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Die neuen Steuern.
_ . t . 1 . ScfliB, 27. Februar.

« .uh wl * V ** f « l d de » Reichs beträgt
Enre penoue Feststellung Imin

& Sc 'l fleUew* **"» bicfe Schuld ho« die
dcsr Liöenjd)o»t, „ch ju oerwcbren. Sie ijl bisher im
SS » « 'V f" . c" e ,mei  Milliarden gewachstn.
uni) man wird lehr zu»r'e»e,i lein müssen, wenn die
jungst angelund.g.en M.itznnhnivn. die Beichleunigung
oe» Steuergesetẑ dir schneller? Eintreibung der neuen
Steuern> die Sicherung geordneter Grundlagen des ge-
\TJ ' ? «kliuldrndiensles . wenigstens eine Erhöhung der
schwebenden Schuld verhindern: an Abtragung
wird so bald nichi  denken sein Das Problem
wie wir aus dem unendljchen finanziellen Elend her
auskommen sotten, wird also bestensalls um ein,«es
LU unseren Gunsten verschoben. gelöst wird es nicht.
*• f l "" » D de, ungeheuerliche Fehlbetrag bei den
Eilen bahnen. der vor einem “vahre unocsähr 3»A Mi,.
,iarb^n betrug und beute w..h: sechs Milliarden er¬
reicht hat. durch ein so plumpes Heilmittel wie dir Per-
doppelung der Tarife überwunden werden könneni Es
tst ja ken Gedanke an >in?n Ers. lq Und ebenso wird
V Vemiiben sein den Fehlbetrag tei der Pest
durch Erhöhung des Portos zu decken Wir werden
immer und überall nur in ein bobles Fatz schöps-m und
wenn man nun go, bedenkt, dost die nach ihrem Um¬
fang noch go, nicht bekannten Entschädig », nps-
»nspriiche der Enrente  werden befiicdigt w r
den müssen, dann kann auch der Beherzteste ' mutlos
werden der der beispiellosen Aufgabe, an der sich unser
Volk zu nerbluten drokt. - *

Das Schlimmste an den neuen Steuern rst. Last sie
dem ohnehin siechenW' rLschailskorper vollends die
Möglichkeit nehmen  werden , sich wieder zu er¬
holen  Die Mehrheirssozialiften sind förmlich stolz
darauf, dost die Sreucrg-sestentwürfe. die jetzt von der
No«ional>'er,amml»ng werden durchberaten werden
also die Einkommensteuer, die Kapitalertragssteuer und
dir Körprrschastssteurr. einen scharfen antikapi-
t a I i st i sche n Charakter  tragen Ja . das tun sie
ausgiebig. Dos Einkomwensteneraefetzgeh« unter
Schonung der kleinsten Einkommen in rascher Steige¬
rung der Steuersätze bis zu der steuerlichen Erfassung
von 50 dis 00 Prozent des Einkommens der Reichsten
Soweit die Einkvinmen auf Renten verschiedenster Art
beruhen, erfolgt unter weitgehender Schonung der
kleinen Rentner und auch der Stiftungen . Wohlfahrts¬
einrichtungen und » ilkenf.- aktl'chen Institute ein,
Steigerung der Steuer um ko Prozent des Kenten,
einkomn.««». so daß rin  keh» Reicher de, sein nnnze»
Einkommen ans de« Z' irfen non Reich,.» und Staate-
papieren, städiifchen Aktien. Anleihen nlw. zieht, an¬
nähernd sieben Zehntel  seine» Einkommens an
d « s R , ich abzugeben hat  und nu, drei Zehntel
fni sicht-ebält So ergänzt das Kapitokserr,ng»steuer.
geset, du» Eiakomrnenst-nera.'keti Gervib ikt es nur zv
billigen, wenn den Drohnen Schrbpfköpfe ongefetzt
werden, aber die Steuerlast wird auch für die Arbeit¬
samen und gerade für «>, sw wer zu tragen fein, jeden-
falls wird die Kavrtalsbüdnng, ohne die der Wirt-
schaftsvrozest in tödliche Stockung geraten mutzte, ernst¬
lich bedroht.

Den Sozialdemokraten kann man es nicht verdenken.'
wenn sie dr.« antikapftakistisch-n Ebarakt-e der Steuer»
p--k"kf,„b,,fi„ fiibn-en. ne hoben fein Verbild in der
kröbe der Steuersätze anderer Länder und sie beweisen
der oanzen Weit, daß Dmirtchsond olle« daran ?»fee. Um
die ifctn aufoeäwnnaenenV»rvs' ichtiinoen zu -rksrllen:
aber die Mebrdeitssoziat' llen sestt'Nnicht nergell̂ i . dast
he ii-iem t,„»rs,uor-'N '.'sorikov>toli«n,u« nur krenen
kennen weil zmr! bäraert'-t" Bort -ien die Demokra¬
ten und dos Zentrum die S 'lbst'iberwi-' duna bew«' len,
diese Ctoueraeleb-'ebiing mit-.-i'n.rchen. Das bitter Nst-
Meu»>ioe must oek̂ieden. nur fetzte mon es nicht mie es
die Soziesdarnekeetie tut. rübmen iin̂ lef,en se»>>>ern
mon dors e« tief beklaaen.  dab auf dies? Wejs?
Grundloaen  i >c r r P (?) merden nv« doner, sich
bisher »nser W'"tt>*'" t̂et'>t>»n s„ erfesareich botte a"S-
baueu können Auch dj- ? uzioŝ «mekratie mird e« ba-d
am eigenen tzeibe sdeun d«r Seid "̂-r Retion ist >>er
ibro s„ >,„T unsere) z» merken b->,emmen. da^
?« kein ê ine« (ttr,* ?rt . m»nn di? „antrkapitalistische"
Lteuergesetzgebung Triumphe keiert.

*
Ber Ab»na der Einkommen sf?rr?r vom Ardeitskost«.

Mr Berlin , M skedr. lRksiern fand unter dem Norüs
^es MinHierjoldirekt-. rS Leer im NeichSfinonzministeriinn
»der tir verlö»si,.ie B,stimmiing . betr. die Erbel uiio de:
^ i n ko w m e n ste !>e r d » r cb ?>b .z >r a v o m A r b?  i t s -
r b n,  s>, f| . if r ' u dir Vertretung der Esrobindnsti ie und de>t

siantek? ii-ioie der rllteiieebmer gellten waren . Gekp' -mr,t
*nl>r n' . chtr ti -rnuf ovsmeiksam, dnb lediglich über die Art
>cs At?»,,r »er <? ,encrn und der Bercechil mg mu den StMier-
iel'ö' bc» !<»:,.-n n-erdcn soll <5s wurde allgemein die Snsich-
»Stzvt ruckt, tu st der im Enlwvrf vorgesehene Abzug vom

Ardeitclihn narb dem schwierigen Listensvstem nicht ;u
rml 'jrblen sei. Seilenc der sindustr -e und der tzindelr ward,
ai ' s kie gewaltigen Kosten rinee solchen Systeme hingewie>en.
Eu , Britreier Beiliii » schilderte ausriibrlich die ungebeuer-
Inner « chn ieitgkeiten. die iich bei der Berechnung emede»
> erden . Air- vone .lbatrei wurde di? im Entwarf gleichsnlle
rorpek,bene Erbelung durch Kleben von Steuer-
maiken  b, -e-chget, da hierbei eine geringe,-e Äcbeits-
leistuiip erforderlich sei und außerdem der Arbeitsnehmer
leine Unterlage über d-e geleineten Steuern stets in der Hano
bade. Eie aic,senden Minister , die Pertreter der Großde
niebr letorüen . dah st'ir diese -ksttastüiig eine Zntichädigun»
vor der Sieoerbebörde gewährt werden müsse. Ein 'llegie-
eur-prveNieier veisp-ach, diese Anregung an die zuständigen
stellen u-eitcrzuaeben.

Vor dem Rückrritl Erzbergers.
Die Strllungnahmr vcr Partei, ». — Das Zentrum. —

Der Einjlutz des Rücktritts aas die Koalition,
lir. Bert,». jZebr. | Elg Drahtbericht) Die

gralltone » der Rutionalr>er,a .n,i>lung scheuien oie E r-
o r l e r u n g der Angelegenheit  E r z b e r g e r
brs aus weiteres abgeschlossen  zu haben. Äuhcr-
uch geht dies daraus hervor. Satz heute mit Ausnahme
de, Irutstyen demvlransche» .'zrattion die anderen
fjruliioneii leine Sitzung abhielten. Aber wenn nun
auch die tzraktioncn osi-ziell mit der Sache sich nicht
beschäftigen, nachdem die gestrige Aussprache die h!age
gellurl labe, so beschäfLigt sie weiter doch die porla-
menlarischen Kreise. 1er itt.' ichsvo,stand des Zentrums
krUt heule hier zusammen und es kann gar kein Zweifel
bestehen, da« er sich neben Sen auf der Tagesordnung
stehenden Punkten auch zu der Angelegenheit seines
^ ^ " "llenden Mitglieds des Abgeordneten und
Ministers Erzberger befallen wird. Das Ergebnis der
bisher durchgefiihrten Ansiorache innerhalb der ein¬
zelnen Meyrhe>tspurt ." .-i and der privaten Sübluna-
nahme zwischen den leitenden Persönlichkeiten dieser
Parteien glaubt man dahin zusunimensasien zu können,
das; von einem B e r b l e r a c n Lrzbergers  im
Amte des Reichssinanzw.nisters. wie immer weiterhin
sein Prozetz gegen Helfmrich oerlaufen und wie immer
das Urt.nl aussotzen mag. n , hi mehr die Rede
sein kann.  Die Fraa ? ist nur . ob das Zen¬
trum  ibn bei nun nähergerückten Wahlen für den
neue» Reichstag wieder als Kandidaten  a »f-
ftetzen wird oder nicht. Diese Irage must einzig und
allein das Zentrum beantmor' en. Man glaubt, on-
nebwen zu könne», dost Erzberasr . wenn er aus dem
Mrnistcrium ausscheidet, auch sein Mandat zur
Ra t >o n » l oe >so m n, l a » 4 » i,de » k»gen  wird
2*  der Zen«,um»s,akt«s» » ub «t>A m,dr di?
ff" 5« «ku, -» de, ,«(,<' -de, link» Flügel in d' es.-r
ffrattien di» Ob,,h «nd «»winne., wird »nd von d«,s„
-rrag, bän- t nach de, Mein»»« fiibrendcr demokrati-
schrr Politiker auch dos « chi d | ö ! der Regie-
rung » ko « Ii «i - n ab Pt,nn eine Stärkung d?»
rechten Zenrnrwftüget» „ lala, so ist M einer Aanähe-
runj»der Fraktion an die Recktte des Dauses und bnn-it
mi« einem Abnicken von dor Koolition zu rechnen.
Wenn ober der linke Fkiigel des Zentrums siegt, so be¬
deute»das so wird erNärt. auch die Festigkeit der
Koalition.  Jedenfalls hängt von den nächsten Be-
fckilritzen der Zentrumsfrakri?,, die kü n f t i n t i n n e , «
Politik  zum grötzten Teil, ab.

•

Ange"chts des bisherigen Berlaufes des Erzberger-
Prozesses werden über die Siellunonabme des Zen¬
trums kaum wehr ernstliche Zweifel besteben können
Das Gerückt aber, dast nas Zentrum diesen Anlatz be¬
nutzen würde. um aus der Koalition auszi,scheiden und
sich mit der Deutschen Peskspnrtei und der Deutsck-
nationoien Polkspartei zustimmenzutun. ist schon{, ■$*
bald nickt ern>t zu nehmen, weil 1. die Geancr Erz-
bergers sich ja oerade ans diesen Parteien rekrutieren
und weil 2.  diese angebliche neue Mehrheit eine Min¬
derheit sein würde.

Akut wird nunmehr auch die Frage der N a ch-
f o ka e E r zbe r g e r s. An sich hatte nach variamen.-
tarisckem Brauch dos Z ' n t r u m wieder Anspruch aus
diesen Posten, aber der Wunsid >st a^o?mein und wabr-
lich berocktiot. dost man gerade bei dias»,n hochwichtigen
und nock mebr als sed-« and-.-re Fochkenntniste verlan-
aend-n Amte keinen Parteimonn  f, -»>-»» ein n
Fachmann  wädlen mäoe. v?r die erforderliche Be-
fai-iauno «nd natürlich die nicht minder notwcndiae
weiße Weste aufweist. ö

Das Adriaproblem.
Die Antwort der Entente.

mz.  London. 28. Febr. sDrah«bericht.) In ihrer
Rote aus die letzte Antwort Wilsons ziehen Llond
George und Ritti ihre Vorschläge vom 9. Dezember und
20. ^anuar zuruck. Sie ersuchen den Präsidenten

pch ihnen anzuschlietzen und gemeinsam die
itcurenische und jugoslawische Regierung einzuladen.

über ein gegenseitiges Übereinkommen zu unterhandeln,
das aus der Zurückziehung der früheren Vorschläge be¬
ruhen soll. . Sollte dieser Vorschlag scheitern, so mutzten
die Vereinigten Staaten , Grostbritannien und Frunk-
reichneuerdings die Frage gemeinsam
prüfen,  über den Londoner Vertrag besagt die
Rote, datz die italienische Regierung mit der britischen
und französischen verhandelt habe, um an Stelle des
Londoner Vertrages ein Reglement  zu setzen, das
dazu angetan sei. Italien und Jugoslawien gleichzeitig
Kisriedenzustellen. Die Alliierten wünschten dieses
Reglement verwirklicht zu sehen aber sie könnten keine
Unaewitzheit darüber auskommen lasten, datz, falls ein
Reglement dieser Art , das auf einem gegenseitigen und
freiwilligen Abkommen beruhen würde, nicht zustande
konimt. der Londoner Vertrag  die einzige für
sie vorhandene Alternative ist.

Nitti bleibt in L indiiir.
mt  Leuten , 2S. ftebr. iTrnhibericht.) Den von der

tzontri-rnz in U.rer prfnipen Sitzung belxmdeste.i Finanz,
sragen und Teuer nngspreblemen  wird eine
sollte Bedeutung bt'neinesseu, tust Nitti seine Abreise nach
Flalien aufgeschrlen hat.

Die Verteil,in » der dentschen Handelsschlffe.
W. T. B. Paris , ?8 Febr. (Drahtbericht.) Der

Matin" meldet aus London datz dem iranzösischen
llnterstaatssekretär für die Handelsmarine gestern in
London eine Denkschrift  über die Verteilung der
deutschen Handelstonnage überreicht worden sei, die er
als nicht befriedigend  bezeichnete. In der Ant¬
wort stützt man sich auf Abkommen, die zwilchen Wils, n
und Lloyd George sowie zwischen Enyland und Italien
getroffen worden seien. Frankreich solle 200 000 Ton¬
nen Schiffsraum, die ihm zur Verwaltung anvertraut
seien, zurückgeben. Sie sollten hauptsächlich Griechen¬
land und Japan zugeleilt werden.
Ein deuischer Bertreter si-i der Wiedergutmachungs»

kommrsfio».
Rr. Berlin, 28. Febr . , Liq. Drahlbericht.) Wie

wir von gut unterrichteter Seite crjuhren. wird die
zugelastene Enisendung eines dentschen Vertreters in
die Wiedergutmachungskommistion Rcgierungs-
kreisen sehr günstig beurteilt Obwohl der deutsche Ver¬
treter keine Stimme ,n oer Kommistiun haben
wird, ist doch besonders der Umstand für Deutichland
febr wichtig, dast der dents.he Vertrecer die Möglichkeit
bat. aus die Beschlüsse einzunirken. indem er die' de u t-
schon Interesien  auseinnnversttzt . Die Teilnahme
Deuischlsnd» on de, Kommission ist «vf , t» ft e tn*
Pi e int J zurückzusühren. d.,» der N)iederLusb»«u»inlster
in Frankreich gestern bofchkosirn hat.

Di, ».«!, »« au, der Krie,sgel»«,enen in Deatschlan».
wir »rrlia, S7. F-br. Aa dem Zeilminkt, dem bi«

vernl«,.nf> ker trn«'<Leti KneoSveibreckei, ,mf der Tu<,rt.
rrt-nun- 11*N. eis.derv, (im IkrUan uon Vtf<m n  Habd,.̂ ,

erste % 1 11  rf t ter Kcuvmilsion zur Untersuchung der
Ankl.' sien wegen Vvlkerrfclisw-drig- r Delwndlu *,g der Krieg-'»
gesuig, nen in Dcutstblond unter dem Titel «Die Behandlung
d*i feil blichen Kriipsgesoi -s-er^n ". Der Berich, zeigt, doh dir
veutsche Negiert,i « ''ei - 'r, , u einer Zeit, als noch ni.bt da¬
mit ge,e>d„et »erde, , frmte , daß dem Rutschen Volke die
Al-«Iiesr>»ng se.iei Bolkdgenosten zur Aburt .' llung vor Ge-
ricktcn der Alliierten ziigemmet werden würde, eine Il-rter-
snck'i i.s der gegen die deutsclien Kriegsgesungenenbehandlnng
erh, lenen Born liefe von einer in ihren Entschaiduugen
gänzl'ck u»<i! I-äng >.te,i . nach völkerrechtlichen G -sichtsvnukten
urtellcudev Kommission in die Wege geleitet Hut. Die bis-
heiigcn Eigrdoillr dieser mühevollen Uiiteciuchunestütigkeit
kie jetzt dem Urteil der weitesten Offentlichke-i des In - und
Auslondes nutertreitet werden , müssen bei allen nicht „or-
ei!i-' e-a>mme„en Lesern zu der Überzeugung sichren, d 'ist die
toi : ter Gegei-seite erhobenen , zu einem c-chehlichenT ' il auf
Nbergri' fe gener Kiiegsgefanoene sich beziehenden Anklagen
«v Devtschlaich seilst in jeder Hinsicht unparteiische Richtersritden.

Die hunaernden Kinder Europas.
- - r z'r f'iCnf' ? ,f’r- ^ er  Kongreß für Kindechilfswerr
brfnstle sich am- Fre -big m:t den Kommiss,onE-onträgen Die
Knmm 'sie» für 7 e a t I d- I a n d schätzt die ZaÄ der Îmngern.
d<n niirder an fi ne Million  mit einer monatlichen Ans.
Of.be von ,4 Millionen Lchweiz-or Franken . In Österreich
„nd Uiiwefobr S.»:- bis «0.) Nt« Kuder zu „nterktühen mÄ
einer monatlichen Ausgabe von W00N Pfund Sterling Dia
Kommmien für Frankreich schätzt die Zach, der ttnlerstäbmmz.

wn  Ä .mbcxm den vernniistote-n Goaenîen a.us M0
1,1 1 Ilion Krivder zu uwtrT?*ufern. d<won im

l i*N,prfl ottr n jOOOm Die Zachl der unterstützungR-edürf-
tigi, . Kinder ui ,che*lien beläuft sich g*uf 400000. davon I2VU00
m den befreiten ©dnetcm, der Rest in Südito .lie».

Dir Polen vor Danzig.
**r! ^tbr. Wie dem„2 -A." be'icktrt wirb

hat kvr englisch, Obcikcmmissor Sir Regin,Id Tower auf
eine 2r sä werde der Eriiieii.de Zoppot  w .-gn, der ne-ucc»
licheur e sch:e s i, g g durch tr-li.is.ch, Soldaten d,e verunt.
mortl chen polnischen Stellen angewicscn» in Zukunft a».
DemartutloaUinie zu achten. * Ljurunftd», $

»



gfttt - 8. Sonntag, n.  getm « imWiesbadener Taqblatt . erft ^. MnE . R». M.
Rhein-Main-Donau.

Ein ltttetnüt '9 «ölet Grotzschlsfatzrtsmetf.
Die Bedeutung der Donau als wirl' t -aste Ve-.kehre stratze

IfJrffrfR-n dem Seiten und f itvn Europas kann auch durch d:.'
trm rigrn Kr -egLs,lpen nictzt verwildert werken. Vielleicht
rnaq ter Expert von Jndustrieprodukten und Änh'en in de-
Talrichtuug für die näcWte fielt meiiiij Aussichten bieten,
immer .ater wi,d d-e Zufubr von Petroleum und
Rupbtl . a Produkten  sowie von Lebensmitteln
aus dem Osten l^ ugoslawien. Rumänien . Randiinate » des
Echn-ar ên Meeres ) in der Berqrrchtunz rür aan , Deutschland
eine Lelensiraae bilden. ES Könnt die« *ufjmmen mit der
Jedem Eiustcht-aen 'änqsi offenkundigen Wichtigkeit der
Waffe,strotzen nberbaum . Ein ganz Tertsfflund über-
tpa , r.entes Netz von Wafferitr .ißcn l,at aber zur ersten Bor-
anssrtzuna , daß der eii.zige n»»i Westen nach Osten sichernde
Waffeln ea. tir Donau , mit de» änderet , ausschließlich gegen
Norden s.erichiete» irlüffe» verbunden werde
. Tie ^ doe einer solchen Verbindung ist alt genug Sachen
Kar ' der Droste baute an einer Verbindung ,wisch-n Altmühl
und Ren,t . Do »,, tauchte diese Frage erst wieder im V.  und
33. Iabrbiu dcit wiederholt auf . um im II«. mehrmals greif¬
bare ftoim zr newintun . Napoleons St ' essohn, der in der
Tt . Michael- kirche in M-iiach-i, bestattete fror,» , von Leuchten,
tecg . fliift g, «tz/ügig be i Plan einer -V e r b i n d u n .z
gw i skl-eRhein  n .n d D o n e u aus und scheint hierbei
wehr an eine Wektw-rkehrsstratze geXich, zu laben alr spater
Kenia L»d>»!g I. mit dem von ihm erbauten und 1815 er-
ö’-f, cten L»d »iask, n.,l Ein von letzterem aeplanter Ttich-
kaual noch München l lieb unausgeführt . All-in der Kan ,l
hakte, zu seich, ,' ebaut . nur eine kurze Blütezeit . Man hielt
«ich die Wasserwege durch die neuen Schieuenitraßen für
Oberli -lt . " !
1 Ter Plan der bäuerischen Reg-erung , eine lArvßschiff-
foh,tr -str-che »an Astl» ssenburg bis Passa .i zu schaff.-n, fäll!
r och in das Jahr UM7. indem eine Kaunl-sieciing des Mains
von Aschaffen!", eg bis Ban -terg . Ausl»,» des Lud'viqSk inals
bi ? Nüriilera »nd Anlage eines neue» Kanals von do-t Ist,
Dtepperg an der Donau sowie Regulierung der Dmia -i selbst
bih, on die Reiche,: ,enze vor.n-schlagen wi' rde. Ta bei de,
lifftötze des Kai.lils , der durch einen Wasser' „ bringe» voui
Lech her gespeist und für Dch'i' se von ti>on Tonnen Raum
lneten sollte, eine tedeutende Ersparnie gegenüber den Eisen-
chr-h, en e, reckm-t worden war . schien die Ausführung durch
jte,3 Reich und d,e Länder so gilt wie gesichert.

Alö nun der Friede von Versailles d-.e alnternation,li.
sieri» g der Donau von Ulm bis zur Mündung brachte. d»r
Rl »kin nr.se, ein Einflutz aus voraussichtlich l inge fioi« entzog
mnd die untere Tv »c.„ samt dem Schwarzen Meer unter o-n
.Einfluß der Wistmachte stellte, schien es erst, als wäre die
künftige Rhein -Donnu -Wasserstrotze nur einm begrenzten
Diunein erkebr beschränk» Allen, dem ist nicht so! Tie
^Ententemächte  baten ausdrücklich in der e idgülkigen
durch teitsche » Einspruch hervorgerufenen Fassung des
Nrtikele :-*>? der Aliedensvertroges es Deutschland vöffit

Lf  rei f>r e 111. eb und wie es den Kanal biuen wolle, nur
imiff ! er gleich wie die Donau „ach dem Friedensv .-rtr -.ig be-
.handelt . k h. >n t e r n a t >o n I i s i e e 1 werden. Das de
*veiii drch. daß die einstigen Etegnee die zrosze Bedeutung
ein -cr Verbind »,,g zwischen Main und Donau „ ich, für sich
selbst e, Vt n, haben. So hat sichz. B. nicht nur die > ,ter »„ t' a-
.i:ale Schiss,ibitskommiffion zu Köln in das Stnoium des neu
?u schaffenden W.-ffe,weges vertieft , ' andern „ ich in de-.
Butan, -ster Tenai -k, mmiffiun w-ird" von frunzöfischor Seite
-hervo>g,hrk-en. wie wichtig diese Straße auch für die sran-
-zofische Binnenschiffahrt sei.

Tie Schisfahrtsstratze vom Rbein zur Dona » ist wirklich
das erste wiitstbastliche Projekt , cn dem Deutschland
und keine ehemaligen Feinde gleich wätzig
interessiert  ffod u..d deffen Ansisikirung den Aast .,kr
,»u einer n irtkchaftl'chen Eia 'pung ganz Europas Hilden
könnte. Die ne, erdings laut gewordenen Mdeuken . daß
van o»-s einen Ve>k l,r von 5 Millionen Tonnen jährlich mit
dem urspküngt 'ch gerechnet wo>ten war . nicht boirn dürre.
Merdrn kr>» „rch l-insollig „ nd man darf im Gegen»-!! eine
höhere fiifsr « zuverlässig crwaiten . Ebenso mied den Ist«-
er rechteten .Kosten, die nunmehr um ei» Erhebliches üter-
schrille, - n-rrken dürsten , auch ein in gleichem Matze steigen¬
der Ertrag gegenüde,liehen.

So knt stch denn der >st»7 gegnindetz- Main -Dr -iau-
^Etreinvirhand Ende des vorstn-n I ihres a-ik die Linien-
führu , g von Alchaisrnbnrg nbrr W-' rnf- ld. Arnstein . B,m-
berg . wo der bochit wichtige Anschluß des W-stc-Weera -Main-
Kaials zu ciworltn ŝr, Nüribery , Beilnaries . Kelheim.
Negensbulg n«ch Poffnu mit gleichzeitiger .Kanalisierung des
Mains von Wernkeld bis Würzdurg geeinigt.

Bei dem Plan des großen S<biEavrrsme,zes vom Rhein
zur Ter .au aber lähl Nch auch gleichzeitig dir D.-nannung
motoriicher Kraft nutzbar mach-n. Nach der dem b,m,-rische,
Loi dtr.g z-igegai'gcnen Regier,„ -asvo,Inge lallen h»i der
Kar-.alifferung des Mains von Aschessenburg bis Würzburp
zwölf ®ff 'rBW>ifen_im> ebenso in der Donau unterbalb Bils-
bofen eine brbc Staustufe eingebaut werden, durch vir ein
k̂ rfalle von 6 Meter erzielt wird. Auf di--se Weise wird man
aus dem Main 40«VU, Pserdekröfte im ^ -,hre?mittel . gleich-
kommend einer ^oheesleistung von SSL Millionen Kilo»watt.
>k--r den. gen innen , eine .K e a 11a u e f I e von unnbee.
I f bbirer Bedeutung für ganz Bane-n. a imentlich
für die an W, ffersrä ' t' n sonst armen Teile No-chbah-r»S

So gebt also ein Problem von ungebe-.ieer vaterländischer
Bedentnng bxind in (-»and mit einem Rjesenn-er-' e int ' .-»
natst' tinler i>i''ch„fil,cher F-,k»nft . Der von, Fioan -- ,, ».
schnß des fiirtjerifton Landtags angeiiommeo-.- R -gier >:»as-
entwars itellt lerEts die eilte Rate von 7b Millia ->e» Mark^
für die !/ ?eiiik»»alil !eeuna non A>chess,-,-h-,ra bj,-» Wilrzburi
und den Aushau der Dona » unterhg 'b R -oeosl»irg ein
Mögen die demnächst zn âmmentretenden Beböiden de?
Reiches >>i d- der Länder sich der großen Trapweile bewußt
kein, die il-ren Be ĉhliiffen innewobnen wird!

Zur Befreiung d«-r Kriegsgefangenen
in Sibirien.

h-l Steckhiikin, 87. Frbr . De : Vorsitzende der Oberleit t-r z
des lchn'edi-rten Rcten Kreuzes . Prinz Karl , hat der Genter
Konferenz einen Vors.-llag zur g>»swerksehung einer inirr*
nationalen Aktion  für Besreinng der etwa 200  no >
Kr« psgekui-pei-en in S *tirien i'heikaud.t Nach di.-s' w Vor-
i.chlna k.-lleii siämtliche Ländernrnvpen des R- ten Keenres a»
dem B,s *e-ui-grii erk inilioirkin . Ties .-nigen 68-fai'genen,
die der P '' l>ge bedorkijo st„ d. Zollen nach Japan  gebracht
werden, damit sie sich dvrt erholen Fa , die übrigen Ae-
fanoeiien ist die Errst-Htinp eii.er Etappenlinie  längs
der Land strafen diirch Sowjettußla -id bis zur piloische.,
Gre -' ze keahsichtigl. und die ga'ire Linie soll St Ition°-n des
Roten Kieu .eS enthalten . Tie Gekanaenei, hätte,i sich von
den Gefni-gerei -taaern noch den betreffe rden Stotionen zu
keg.-te ». wo £ >!»<- in Form von G- ldiint'-rstütz,innen, Ve--
pflkanng. Medi- ' n »fw geleistet werden würde. Tie Kastei
merten für ieten Kvieasgesgi'genen ans 800 bis 400  Kron -m
be->chne». V, n de, Sowjetreäiernna , die de> Aaregurig des
s.b- «t ikchen Roten Kre' ize? wohlwollend gegenüb, rsteht ist
eine Mstn irknng <»r Tiirchsübr-ma des P 'anes ,-io -! rgt wor¬
den. No.-k Berotui -g wit den Vertretern der nordischen R-' tei,
Krevz-e frt! die Konferenz in E^ ns eine fi>,s imwenk'inst in
di-st , Si 'ete zi-,nege -» brinaen suchen, weniosten? mit der
Leitein der ne'itrnlen europäischen R- te Kr -u >-Oraani-
»atii-i.e,- ur.d b,*n Vertretern Awerikos Bei dieser finsammen-
kunft wäre die Angel.-genheit eingehend zu behandeln.

*

Rrch tirfer Mitteilung , die den Angehöw.ien der noch in
S 'dr, ' en bisindlichin roblreichen Kriegsgei ing - len will¬
kommen s,tn dürste , scheint man sich jetzt eensthist mit dem
»beraiis schwierigen P ' oblem der K>eiinb,-fördee-.ina d>es -r
Getai .oei en. dr>e» Schicksal besonders n>,-chsel»,-.ll war und
noch ist zu leschästioe» Der .ingedeiltete W-o l>-riet stier,*,
eit.r keochteuene»le Möglichkeit. ES .wäre s-br zu tegrüßeo.
wenn d>e r , loestblooene i" ternotionale Aktion das Beseei-
ungswerk sehr bald bewerkstelligte.

Der t-e„»f,ch.russische stzefgngenengvStaukcki.
mir Ver ' kn, 27.  Fc ',r . D 'e RetchszentvalsteKefür Kri-eg?-

»,nd Aivikgesangen« «erst m t - T >e Verbonists-up,en über d'e
gogen>e' tige L*eimsr>w'' f" ng der Geßowgenen mit den Vee-tre-
bern der Srwsekiepnt 'lik baten !>egonnen iin*d werde» mit aller
Beschheunianiig geführt , sp d-rch in Kö-rze wit der Unter-
zeichnnnq des Abkommens  gererlmet werden k,n „.
^ " dessen n' -ist beriickstcht qt werden, daß di» ,» »‘•prni -üv .tVr,
technisch » » S chw >e r ' a ke i t e n nach km-ne Bestimm.,mg
?es Zeitpunktes zi-kollen. wann mit dem Sist' pauspgrt der deut¬
schen Kr-egsgesaw'genen sick-er zu rechnen ist.

Der verband nnd R,«d'and.
Ein Umschwung in der amerikanischen Uu'kassnng.
MSI . Haag . 2 &. Fcbr Dkl „ Nieuwe Rottervamsche

Courant" tnefbeJ aus Mgshington. man balle es für
wadrschkinlich. dust d'e Crnennunq C o l b y s zu»,
Ltaatr -sekretar eine wichl-ge P e r ä », d e r u n i >- de,
A » f»e ii p o i f i f bei vereinigten Staaten gegen-
ü l>er  R r, ß l a « d bedevte. Man berichtet, dag Colb.,
sür die Aushekung den Einfuhrverbotes gigenüber
Sowjctrus'iaitd ist und gegenubei Rußland eins ent¬

gegenkommendepaltutig einpohmen will. Ma«» glaubt,
daß der Präsident es für n ; t n u n j t i fl halt, wenn
die Alliierten rietet mit Nußl.ind Frieden schließen
und Rußland gestalten, sein.»» sslatz wseter »m luter»
nationalen Handel einzuvehmeu.
Die WafsenstiÜston»Sheding«n«er, fg» di, tschrchr-slawakischr»

kruvven in S hirien.
mr Wsod'westek, 25. Fedr. iReuter .) D >e Vedinannwe»

des WaißeniiilltiandS zw sckreo den I- schecho - Slowafe,
and dea Bolschewisten frten  vor : ZnosEwn ter tsckwicho.
ilowakischev N-ichhnt »,,d der Imlftten' ifMVten V,-rb»t wird
eoie neutrale Zone  e -narrichtet TT Bolschewisten »-er-
den ten tsetsrte' -flow-akisrl'en Tnwpen Kahlen liefern *tn>d r»«
Pschd e> fen  ten Bol' t-eri' isten das E »ld i»7 Verf>'<v>-Ng
stellen, dl-is sie in st-kutsk benmchen. T >e ? fE,ech».Slowak««
neiden den Ant:bvl!cheiviz:en leine» Beistviud leisten.

Drr Volschewislenvormarschin Nordeußland.
Pr Hrlsii' gsors. 28 ftebr . ,Eig . Trobttericht .) Wie ei,

Fui ' kei.'elegrnmm aus Mosko-, berichtet, sind d>e Balsche-
misten gegen £ n e n a vorgerückt. Ter V >rm rrsch aus
Mnrman  gebt uuai.-kkaltsam vorwärts . Außer 800 G *.
fangeuen bal.e» t ic B>lsttewisten an dieser r ' ont in de,
fftzten T-ipen 10  Koveoen . 194 Maschinengewehre, eine,
Pa , zcrzug und 8 Zl-igzeiige erotert

T ie Kampftage >n Südrutzland.
n-.r Anna , olih, S8. ssepr. lstzunkspruch.f Die Bossche»

misten wklten drahtlos , d-' ß dos weiße Beer  tes Gei »,
cnlc Polisioi auch de, N>et.eil „ge be, Gnrsow in vo'lstt -»ü'g -k
Auflösung i» der Richtung aus bis Kaspische Mccc ge»
flöhe»  sei.

Der Stenßbnraer Sormlsster-konireß.
mz. Strahburg , 28. ^ ebr. (Drahtbericht) Die am

Donnerstag oom 7. Sozialistenkongreß ernannte Kom¬
mission für die Res, lulionen bemüht sich, eine E r»
kl ä r u n g aufzusetzen. die eine möglichst große Zahl
der Delegierten ziilrieten,!e»en wurde, dieser
Kommission sind die Annüngei der 4l! i e d e r e r r i ch-
t u n g d e r ^ n t ernoti anale  in schmacher Mehr¬
heit Die Anhänger Akouaustos stimmen dem sosarti,
gen Anschluß an die Mo-'-koner ^nternotlonale zu. ab<-r
lle knüpfen an den Beitrni »ine wesentliche Bedingung,
nön lich. daß die franzrsitcheS .-ktion der dritten Int .-r.
nationale 5>err ihrer Parteid !i,i>lin und ihrer inneren
Politik l' leibt. Andererseits testehen die erlremiten
Mitglieder der Kommission aus die E I n s i, h r n n g
der S o in j e t ? in Frankreich  a »s dem Wer«
über die lsiewcrkschaslen und die Arbeiterkorvaralsanen.
Es scheint, das- es schwer ha'-ten wird, eine Überein¬
kunft zu erz!»len Der alloen*»ine Eindruck geht dabin,
daß die ?'ersecht»r der Miodererrickiinng der Inter¬
nationale im Schatze des Kongresses die Mehrheit er¬halten werden.

•
Mr. Berlin. 28. 5W'r sE'g D' ahtberichto) Wie

wir baren sollen die P, »suche der U n o b h ä n g l a e n.
den Anschlußa«i die Moskauer / nt'-rnatiavale zu vakl-
zieben nunmehr enda!' ' ' ' i ourchaeiiibrt werden, wenn
ein Beschluß der sranzi.siich»n Sozialistenkonscrenz vor»
liegt.
Ke,tisebe Scku'ssab' tssinien zwischen Kamsive» »nt> New N*,»k.

wr Lnitsn . 28 Zehr tDenhtberickst.l Reuter w-rbeeitet
eine Meldovn ter . 7 „ ,lv M*„ I" aus New Nork d.,ß eng.
litche L-chiffobrltltnien  eine d><riitekvverhind » ng
mi' Neu ?>, rk " nd Dam sture eiörfnen „»d >n W»' lten . -rb
mst te '-' sck-.en o,.d österieich,fche» Gesellschnften treten nwNen
z,r Bei"! ter »no ton Ans» a, te ' srn und Wu. en Df«
Eunort G<fed 'ch.-st ,-orste>>- lt »ter den Ankauf 00« Docks-
Schissen »r-d Kehlen »n (vn >st„»a.

Deutsch-vetnikche tzerha, »I»n,ei , kn Warschn«.
W. T.- R.  Warschau , 25. ,'vcte. lTrahtstericht .» (Senfe

tego »,or - im SViiit-fciiiim te« Äußern d-o B'-r.„ »„flen »ster
»>e Regeln , g te « Bob,, -. Pos,.. Tel*grapsten-, P,tz - und Zoll-
verkehze zn i.'chon Polen . Deutschland dem Z e i *
ilaa , Tavzia » nt den Astnimmungsgebieteil.
An .hr o«.b„ en Delegierte ans Do-ittchland nns- Drazig u >d
Bcitreter der -1t-»i,»ii-i*„„.- lo»,„„ ,sj,o„ bcr Ve-bünteton t--il.
U a wird tei do» -!st-r>,I »"ge,, die o-eago des baldm>>glichit«-ii
direkten B>-tn », Pest-, T>-legr»psteu- und T :lephonv»rkebrs
-wifchen Polen und de» A!>>iimi!iui' gsgostie!>-n erörtert

sch ioNsetzunA.) Rachdruck verboten.

Der Hackklotz.
Tagrbuchbliitter.

Ein Fragment . — Von L. Difsene (Wiesbadens.
10. März.

I Mein Hackklatf, oA. mein stummer freund »rnd
Zwilling, die Tage schießen viel zu rasch dahin — die
Verbannung ruckt so ej,ig nab!

Währen- ich oerbotene Gedanken .mit ihm aus-
taufcho, sie ich nicht zu hege» Mage, wenn ich auf der
Straße bin, daß man sie mir nicht vom Gesicht abliest,
sehe ich meinen Haälloh sinnend an, nnd welches Wun¬
der begibt sich.' An vielen seiner kleinen Knorren er¬
blicke ich liebliche. Nein.' , grüne Triebe!

Ich war zwei Tage nicht daheim gewesen, hatte als»
das allererste Sproßen verpaßt, und nun empfing er
mich mit diesen herrlichen Willkommgrüßen?

O diese hossnungssceudtgeZriihlingk-^ebensäuhe-
rung!

^ch bin wie berauscht var Fronde «nd sehe mir die
Triebe immer wieder an, ab ich nicht aus Gram an
Rugenläuschuno.en zu leiden anfange. Nein, sie blei¬
ben, und ich bin wunderfaui oerübtt. Es ist das
Schönste, was ich seit langer Zeit erlebt babe. und ich
rücke meinen Freund mit den .Treudentricben in das
beste '̂ icht. möchte am liebsten singen und tanzen, wenn
mir fragmentarischem Menschen das nach möglich wäre

Warum bin ich eigentlich io töricht beglückt? Ana-
jlysiere dich. Brendorsf. Weil dieser Klotz aller Wahr-!scheinlichke' t zum Trotz ansrngt zu treiben? Bin ich
denn nach so leichtgläubig'^ Habe ich inkmer noch nich'
meine Liebe zum Unwabiiche-nlichen verloren̂ Was
ändern diese Frühsinasschosie an meiner eigenen gänz-
Ucheu, grenzenlosen Frühlingslofigkeis? ! --

II . März.
Als der einzige Mensch, der mich mit Nahrungs¬

mitteln versieht, am nächsten Margen anrückt, kann ich
nach kurzem Zögern, aus Angst vor Entweihung, nich'
umhin, ihm die Wundertriebe zu zeigen. Meine noch
immer nicht ganẑ abgestorbene Mitteilsamkeit und der
Wunsch, andere Schönes und Großes mit genießen zu
lassen, verleiten wich dazu Dieser Mensch gärtnert,
gemüst in seinen freien Abendstunden. Ater was sagt
er, als ich atemlos auf sein maßloses Erstaunen warte?

Stumpf , gleichgi ktiq erklärend, wirft er hin. wäh¬
rend er seinen Kord schultert: „Das ist der Soft ."

Ich bin in tiefster Seele emvört über die Verblen¬
dung dieses Burschen. Säst ! Damit glaubt er es ob
getan. Saft ! Das ist doch kein simpler Soft ! Das isi
doch ein Wunder!

Ja . bei den Bäumen, die tief und sicher verwurzelt
in der Erde stehen und mit den hochragenden Kronen
der Sanne und dem Himmel alles Schone verdanken
ist das richtig der Saft , der zu der van der Natur ge¬
nau anberaumtcn Zeit seine Xriefte mühelos und selbst,
verständlich schießt. Aber bei meinem Klotz, meinem
armen, abgehauenen Klotz, in einem kahlen, düsteren
Raum, auf einem Steinhoden, tei meinem Klotz, dein
sie oben nnd unten die L'-bensfähigkeit abgehauen
haben, dem keine Sonne mehr dos Blut heiß durch die
Adern treibt — do s»ll mir ke>n Gärtner einroten
wollen, das sei der Saft , natürgeichichtlich nachge-
wiesen. siehe Linno, Deeandolle oder Bänitz S . Iä fs
— nein! das rst eine .nuntertame Kundgebung, einr
Ssfenbarung, eine ^-red'ot. ein Lied, ei» Halielied. e>n
Himmelsrus? Alles Böte »nd Üble, alle verbittert n
Empsindiingen. alles Schadhafte fallt van mir ab.
während ich diese herrlichen Triebe ansehe, die vor
meinen Augen größer zu werden scheinen und mir dar
Grünen des Tannhäuserftabes — (ich summe mir eben

das Motiv) in einleuchtend? Gretfl-arleit rücken, wäh¬
rend ich ihm bislang verstockte lluqlauhtgkeit entgegon-
^ebracht habe. 7ch traue iaqar dem Käuier meines
o»auses. dem Marmeladenmvnne. z», daß er seinen
große» Mammon aus völlig verekrungswürdigr SPeif*
erworben, daß er nur valllomtuenste Früchte und edel«
sten Zucker zugelasien har.

Alles Schöne fällt mir ein. Mete Worte kommen mir
zurück, Blicke in die Zukunft, van unbegrenzten i ' stg-
iten Möplichkeite», tu» sich mir aus. der Frühlings-
glaube zieht in mich ein, ja. denn während es draußen
noch an keinem der Hinrrmurv -Uen Bäume grün
schimmert, bat mein o-erstüminelter Gefährte, allen
voraus, seine Freuden,'logge gekifft, die Ewigkeitsbe»
stätigiing in »'eine Seele zuriickg,-lchm,ichelt.

Hatz wird nun nicht mehr aus ihm gehackt! Ich
lehne mich an ihn. lege einen Klasitker aus ihn, wenn
ich tose, oder mein uilklasstlches Manuskript, wenn icharbeite.

14. März.
f>eute morgen waren ungefähr sechzehn Zweiglein

schon bandlniig gewachsen und sahen nstch mit ihrem
zarten Grün so tegütigeod an. als wüßten sie. was fiit
ein schwerer Tag mu bcoorstand.

Es ging ans Packen
Biel war es nicht, ivas >1, dem Packer bereit stellen

konnte: es war leichti» fe!ner kurzen Arbeitszeit zu de»
wälkigcn, ahne daß -r sich weh tat.

Ich barte zwischenzeitlich au»zuaehen, verschiedene
beeilende Angel,-genheil-n zu erledige».

Zur Dämmorzeit kn*,- ich zurück. Der Packer halte
um die Erlaubnis gebeten, irin Esf»n in der Küche zu
wärmen Ich batte sie abnunastas ertei' t.

Die Kisten »nd Kasi.-n standen In Reih und Glied.
Ich ging zu meinem HaEatz . weil ich hinunter»

schlucken mutzte. **«u
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telÄT ?ir "' «* »« Vi bedeutend 7estfag»nenL"" ^ e** Clever *11 decken. Dftse P ^nse leiten tu-
«chh ,u. d,e Ope, ..rouubuuie? am Sonntag, den 7 Mär,

ttn' kommender  tt »dif finde, „N kleinen
M « ^ '" t"; n Spieltenors am Lande?,Hemer,«rmrich ritiMn  ft an Herr Lchorn wartet mit ein.m reichen

Penqramm auf. da, heuer» Gesänge teil?, mit Ktavi-r- teil, mü
tmueobegieitung ams. h, De, Kaneuo.-rkaus ba, bereits begaun7n!

«1 —»»»«« « Bergnügsng,bühnen nn » Lichlfpiel «.
« * ? T DhaI»Ottz», »re »»langt der Abenteurerfilm Der letzte
E-nnensobn mit Bruno Kastne, zur Erk,au' sübru.,a "keen. r d .7
^enchttge Luftsp.e- ..D,e Mm -Zaito“  mrt * g|a & - De
»Äto fcl , « .'T " sicurt mi» den.Sk?!*! Z »1«*“&aut,ltjUt’fWtta ***̂ «w

®ns den, 9et ( injltlfw,
* ** !*« '  v - rlragtzafend de« ,Jfh r i » I. Vereins

}« « »♦ , Manne,  finde , beut- abend 8 Uhr im Saal > a-s Ev
Vereinehuute». Warna Straße 2. statt Tdema: „Sarge»", Redner-
Hu, Wa.rn Schußler. (Rädere? sieh» » ,,»» .„ )

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Ein« tatMt« Samnilfi*».

.J ^ i^ Trv/I ®*blL * PI Tagen traf hier eine
^ommttt .an beiiehei.d au, drei perren. ein, die angib da- Rech,
t £ !r *>is Ü -LA ' g'Lo.L "L

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Sie »t, Silberfchieber»« machen.

M.  Franks » , a. J»., 28 Fedr. Du,» Beamte de, Land»,,
»alijfiam,*« nrurde auf d»m SlUptdabnbosein S>., lizier  feiiae.
»amvien. d»i fii, nahezu Z5>M 1)1. - „berge Id. in Pake,che» einge.iahl
— 'und un , den L - iv — verborgen  bei -ich „ ,,g In
|«n»t Wediiung 'and man dann weitere groftere Sildergeldbetrage.
»nt ichlieftlich entdeäte die Pol>,e» dei einer n»it dem Ä-ili-ier be^
freundeten^ rusgennslin für m br a!4 ItHKHiii Nähgarn  in
R-'llrn kin von der Frau der' iichter VeitechiiiigSv.-rsucĥ miftlang
der Geldbetrag wurde der Frankiurltr Kinderspende üderwietem
»er Galeziei und de» Frau kamen in vast.

Frankiurt« Dank au Dr. S»dve.
dt. Frankfurt t.  SH., 28. Febr. Der Magistrat verkieh dem

«eidenden Büiaermeister Dr. Luspe in A»crken„ung friner B?c-
heenfir um di« Laad, die i>ider„r Lhienplakeite Frankf-erts u»d eine
WeUvuUe Radierung der K.üdauie»,

Reei»ta»sdiä>eu im Untertaunus.
FC. Langenjchiualdach, 2i Zkbr. Ter Kreistag fehie varkäiiftz

h« den Mitglieder» des Kreistag? n!.r> »„ gen-abre»d-n Knifchäde.
»ungen f£, dir Teilnahme an Satzungen Juf ’)'• M Drzegeld und
»>t Eriah der Relieknste» iui tt,,. nbabn,abn die Fahclarle 3. Klüfte
teilt für den LaiidDc» 40 Pf prc Kilomel-r lest.

Aa» »ei Kriegtzhelchädigien-ftewegung.
-- Fdstein, 27. Fed» Äm Sv»„lag hielt die Srisgrnppe Idstein

de» R - >ch» dund « ? der Krieg .«bejchadigten und »Ziiiterbl ' -' denen IM
^iotel «UNI galdenen ramm" diel ihr» Geneialueriammluiig ad,
traeu auch Miigtieder aus de» uniliegen.' e» Ort.n crich- ncn waren.
R<«t lbrledigung der Ie-ae«a,d„„ng sprach ') m 2 teindvri,

Gcfchallrtiu.mervarstand de, Verjorgungsstkür Wiesbaden, üdei da«
Dhemâ „Lue Kiiegsdefchadig!« va» idier Re„,»„lache willen
niüften" D>n Rediiei schildert, rn antchauiich-r und te>.binee-,,ä „d.
licher Keif» die Beilimiilungea des Mg »us»b>itii>vcriargungs,,eteves
f'6 iaiDif das Hinterbliedenengefei, 07. An fnnS reicher Beispiel»
Itgte er den Zuhörern da, , wie ste ihre berechtigten Fnrderungen
fclteito jji  machen haben, und wie sich in de: Regel der lÄana eine-
«nilags abn,i<keu Ferne : steUir Herr Steuidvr ' in rü2bai :laiei
7*e:!e btt Mängel des alten Mannlchastöversoigungsgefeyes ti » u„t
gab treffeiide Hin .oeife. wie das neue M inujch >l!)versargung-<,es-tz
oussehen müfte. um allen Kriegstesäiädigten Rechnung zu tragen.
Aniaikiefteiid daran erklärte der Redner die Besiimmungen des
Kaditalgtsindungsgefetzes unter delai,derer 'Beiücksichligung aus das
dir randbevolk-r^ ng sehr iineiessieiende s -.edeiuitgswisin Tie fehl
i ur defuchle Berlammiimg Mir Heirn Lieindarf am Schluft 'eine?
Borkkazr reichen Beifall.

Knpferdeghtedieb« und FernsprechstSee»
dt. Oberursel, 28 Febr. Auf der yob.-marf wurden beute früh

Or« iimgc Burschen au» « rnoldohrin aiigebaNe». dir in ih-e.,
Ru a f a cke n giafte Meng,,, Kapserleirnngrdrävle  mi,
tch n,deren, ibr steUir sich hreaus. das, die Bnrlche:, dtn Trabi von
FernwrechleUiingen adgeschninen hatten, so daß der Fernsprechrer.
>rhr in ir verfckiedencn Daun » körten » .>»erbrochen  ist.
o,re Drahte sollten an einen F̂rankfurter Händler oerkaust werden.

Der Bergarbeitern reit aus »em Wefterwat».
dh B>nn Westerwald. -28. Fedr. Der Streik der Beraorbeirer

lat sich bis letzt auf >3 Braun?oble„ariiben ausgedehnt Die Ober-
landzentralk in Oberscheld mnßte insolge der dadurch enlstandeuen
.kohlenisot chr« Strvmvertrilung aus 30 Proz. herabs.tze».

Pradkematisch« Bestimm»»»«»!
k>t. Friebderg. 28. Febr Der gewerdsiiiätzige Eierhandel

durch Händler und Händlerinnen m> Kreise Fried> iz unlersaat
m,-rden. Prwatderbrauchrr. soweit sie aus Heften stammen, dürfen
aber bis zu SV Eier mit sich fuhren.

»
FC. Langenhain, ti.  Febr . Im Gemeinden>a!d von Langenhain

wurden he, der letzten Holzversteigerun, fü, die ttl ' fter Buche».
kns 110(1 M und für das Hundert Wellen 600 bis

»SOM. geloten und bezahlt.

Morste«.®n»ßa5«. Erft« tftrft 6efti&
Handeistei !»

Berliner Devisenkurse.
I, 2S. F»bm*r. Drabtliehe  Aomklvif «» (%

Gerichtssaal.
^FC. @üb  gefährlich«: Mansardendie». Kürzlich wurde st, dem

yanse Marktftraßi S ern gesabrllcyer Maniardend.eb oon einem
Hau-bcwobner bei der ..Aldo, " erwischt. Der Gru „-r e.ilkam aber
noch kurzem Handgemenge, ichlupfte aus das Dich und rutschte den
Kendel hinab direkt — aber unbe-uußt — in das Po!izeidirekrionr>
gedaude binein. Hier versteck,e er sich b'nter ein.-n, Schließkorh
wurde aber lch.jrßljch von der er-raunten Polizei dingfest geiiiachr
, r Spengler Ludwig Schaier aus Han»en-W.-ißdeim rm
Kreise Worms. Wegen fchiaerrn Diebstahls diktierte die diesige
Sreastonimer dem Marder zwei Jahre Zuchthaus und ssinf Jahrelshrderlusiw

FC. Seinen Kallegen deftghten. Der Arbeiter Job »in Deutsch,
mann in Nied hotte einew «oll gen aus dessen Schließkorb 120 M
etttiwücft festen schweren Diebstahls nabm :hn Äe Strafkammer
tn ernr 6>efangnr- straft von sechs Monaten

Neues aus aller Welt.
Berhafteie Plünderer, mi. Lurwigshafen,  87 . Febr

Unift den, Berdnchl, an den Plünderungen nach der Demonstration
am Dlensiag betrüigt gewesen zu lern, sind dl« je,, laut „PsälzricherPost 68 Personen «eihasret worden

Diebstahl eine, kostbare» Teppichs, wo. Berlin,  28 . Fedr.
Wie der „Lokolat-z. meldet, wurde in den, Pruukzinimerde? Schlvsjes
am Herrenchiimsee ein schwerer .»eriiicher Teppich im Werte von
LOOOOOM. gestohlen. Ban den Diebe» fehlt jede Spur.

«esährllchts Spiel,»»». B a » , e n , 28. Febr. Die Unsitte
de, Kinder, mit Pseile» aus osseuer Diroße zu lihi?ß,-n. ha, h<rr in
kurzer.Zri, zwei schnüre llnsalle oeruijach, R ichirm erst vor
wenigen lagen einem Kinde ,-n nckd.n Noldschütz ein Auge a„»ge.
ichoften warden war. wurd.- jetzt eine», ,7 Jobre alten Mädchen von
einem 12 Jahre alten Knaben »nt einem Pieil ein Ange ausae.schossen

Eine glücklich» « emeinde. Stuttgart.  28 . F -br. In Gai?
iw baver,'» .ka'wabii.de» Bezirksamt K)ruwba>h. erhielt insolge de,'
gulen Helzversteigeriing jede, Burger 8000 M. insbczihlt. Dazu
bekam noch jeder freie« Bre,inbolz geliesert.

Ei» Liedesdrama. Heidelberg,  26 . Febr- Auf dem
Köniassiubl d>» >in Heidelberger Student seine Geliebte ein 2?.
lahriges Mädchen, und sich seiost erschollen. Der Student stamm,au« Saarland » .

2« 1)00  M . Belohnung für dir Ermittelung der Eharlotte».
durger Aradichänder. Der M-iuIoleunieeiiwruch°n Tb lOoii-nbuig
w'lt jetzt aiich von der Berlinel Krirniualpolizri bearbe.,« . ha«
r>rlin,i Polizeipräsidiumbol dr» vorn Fi.raujinlnisterium ausae.
setz,« Bilebuuiig von fW„») auf 20 000 M. erbt',,. Die Krimina..
koniniis'ar» Hoppe und TreiOn hasten das Nnulxieum h-sichlig, u,d
sind ,i, den, gleichen Ergebni» gekommen daß die, g.' .u-il^ niäßige
Eiudrecher gehaust haben. Man niinnit rn. daß einer der B r.
dieche, in de, Heizanlage früher beichgirig, gewesen tst. und in dieser
Richlung sind soiort Ermilieliinge» einaeieil't word-n.

Seidslhilse»eutlcher Schisssbesatzunge». kl», t» o oe n h a g t n
28 Fedr 'Big Trahlberich, ) „Morgenbladed" meid Tie deniiche»
Dan.pse, „Siraßburg" und „Hektar", die Berge,, an t-iausen h. tien.
wurden wegen de« daseustreik« von M >n»!ch»s,.-n und Qsstzieien
,»laicht. Die Streikposten wollten sie zion oavan abdringen, doch
gab ihnen di« Mannschaft die kategorisch» Anlivoc'., sie taten nur'bre siflicht.

30*6.00 a. Mka 3704 .00 & für 100 Guide«930.36 a 730 73 B !00 Franko*1600 .36 a. 170Ä.75 a 1Ü0 Kruaa*1-603.60 a 1401 .60 & 100 KraoeC1865.50 0. laea .so a 100 Krone«437 .10 0. 437 .90 a 100 Finn.Marti643 .00 a « 643 .30 & löü Urs
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Dia Valutaschuldsn der deutschen Wirtschaft.
m f " i>eüUthen l.ica für Völkerbund ent *fabelte
Diiektor llaiie Kräuier . uraiidieraid â Mitglied Ir» lieirhs-
verbaiides d»*r Jeulsebeu Industrie,  seine An*
Airliten und BfoOHclituiieen über lie ZahiuuBssarneii d r
i eulächeu Wirlachalt zoeenübei dem »\ iihlauj unueüibr wie
foijrt: Die Summe der int Kriege  aufuelaufeue -i Valula-
Schulder  dei Industriellen und Handeltreibende !) so»»is
der keiiumuiiden KirifuhrortranisSdionen ist na :h seiner
Meinung und nach voruemmiaiemm Slicliprobeu so unge¬
heuer groß, daß eine äußerst luniOridige Kuusoii iieru’nas-
ära ge»»ährt werden müsse , um die Bezahhmsf jberhaent zu
tri !iöt»lit lien. ln Pat >iermark fforecnnel . aber auch noch iß
Ooldmark seien es hohe Milliarden beträte , welche seiner-
•/e* 1!, von den Privalfirmen unter dem Dru-k der Siaats-
oreane — die damals im Interesse der Uurchhallune und
Weiteiführune des Krieges die Valuta schonen wollten —
Ifir »Nichtige Einfuhr »»aren sehuldie geblieben worda.l
seien , mit Terminieruni ? auf sechs oder z»»u)f Monate na.h
Iriedensschluß . (Zu geriru re.n Teilen sind dies « Auslands¬
schulden. z.  B . in Schweden , bereits prulonuiert .) Di»
ersten Fälligkeiten rücken letzt heran . Schon in dea
nächsten Wochen wird darüber gesprochen wer«) m müssen.
Nach Sperrung unseres Goldbestandes und Auslieferung
»•on »rreifoaren Valuta erzeugenden Akli -ei du-rch dea
Friedensvertra * sowie nach längst erfofader Belastung
unserer Banken mi! Garantien dafür bleibt uns kein breiter
<Vep zur fristgemäße » Tilgung Die Produktivität
und iie Ausfuhr  lieben sich zwar jetzt erfreulich , aber
»ie wirken nichl schnell und nit .h! umfassend Kernig. Meist-
)etr »ifien sind die Neutralen , die anßeriem tmi ihren preßen
Markfordeningen und Marknele, >beständen belastet sind.
Auch die europäischen , von eig - ner Not sowie von der Ge*
fahr eines deutschen Wirtscbaftsbankerntts (nicht Staats*
t ankeiotta !) bedrohten Ententesianten diirlea als Intep-
essenien an der Kecelune dieser Schulden aagesprocheawerden.

In der Erwartung , daß sieh die Oherrenffiinj von der
Gemeinsamkeit der Not auch bei Dculachlands Nachbarn
und Kriegsgegnern durchsetze , werde mau in Deutschland
«-hon nächsten» ein Profakt auf Bildung eines
«roßen Kreilitin * lituta  hern »al,ringe i. welches
die ganze deutsche Produäiion . den Reai- „ni Personal-
kredil zur Grundlage bekommen solle , und welches, ohne
dei Reirhshank oder den Privatbanken Konkurrenz zu
nini.hun den Wli-tsrlmflskreiscn wieder den nötiire i 'leben*
digm. Kioiiit Tor allein für Uu» AuikuidabwlihkiiN vaeschallen soll.

Industrie und Rendel.
♦ Efaenbßttenwerk Thale in Thnle . Der Aufaichhirat

beantragt 30 Pioz Dividende gegen Pro* | V aus
einem Reineewlnn von 4 2P gegen 4.Ö3 Mi» M i V Die
Arbeiter empfingen Zuwendungen von 550 000 M gem»n
500 0121 M I. V Die Anssich,en des laufenden Jahres seine
befriedigend , sofern eine erträgliche Versorgung mit Brenn*slofl einlritt

Stahlw-erke . A G.. D lishucg -Meiderirh.
Die Gr»ellsrhaf , wird Berliner Blättern znfoig» jm Zu*
sRmmenhrng mit dem firwerh von Kuxen der Steinkohlen-
t̂ workschaft RwaH eine Kanitafarböbun » vornehmen Fia
ffazngsrerht für die alten Aktionäre komme aber nicht inBetracht

. .* Ausfnhrrerbnie sind erlassen worden für A’a*
mininm Bte Zink. Zinn . Nickel. Kupfer , kegierung -m
dieser Metalle. Waren ans si n Metallen oder ihren Legi»,
ninge, . f, rner für mineraliaehe und fossile Rohstoffe sowie

Wettervoraussage für Sonntag , 29 . Februar 1920
VC" dar Wetroroto . Ahtalliin ? a - Phr »iVsl Verein » ta Frankfurt ». * .

Vor»»irgend bedecU , Negenfälle , mild , süd »vestliche Winde.

M « Morgen *21u »gab , umfaftt f <t Seiten
i»Wtt »ie verlagsdeilag , ^» »,erhaltende Blättert Nr. 3.

reroniwerll)» Ifli den oaliiilche» XeU: ft. • Ont »«r: fflt »an Un,—
hai-ang. irtl . «aa . naor,: tür  brn Iota,en ans proninurti«
r -U and » . rtch,. ,aaP W für den Ha.,du . r.u- v».«n»eta«n U»d McHa-neu tz. Dorn auf . in
D»»s «-»« )«* der». Schellen der g Ichen Hokdachdruckerel lno»«- *-,znk

Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen.

vNanz vom S>. Dezember 1919.

Vermögen
Kasse nbesiaud .
•tu,imbc» l»>Bankhiiusern . . . , .
Darlehen gegen Wertpapiere . . . .
Werkpaprer« .
Wechsel . . . . .
Verschiedene Debitoren.
Hypothesen.
Hypotheken• Zinsen und -Annuitäten
Brundstüde . .

VerbtndNchkeile«
Kttienkapital.
Reserven . .
dräiuien -Relerve.
»ücksteliungf. Piandl>rie!*" gio .
Äudflell. f. Taloustruei . . . .
«uckstell. a. 3 iiieriiitd)öb gungen
wcrichiedcne ilrebitvren . . . .
Psuiidi riese . .
JJfanbbr es-ZInien . . . . . .
Wodi nicht erhobene Dividende .
Oefarschuft . . .

A
1 «32

20,545
«81

3 882
0 002
1 17«

677 «8«
7 87«
2 120

lA
271 54
0«9jl3
3«4i,»7
152 08
828 «5
525 «7
«93151
005 «2
(MM)—

«2« «90 790  07
Jt  A

31 500 000 —
11 >00 000  —
2 710 I73i—

4« 11332
36« 864 03
670 391129

6 776 860|71
660 653 «OOi—

7 «31 65>)
71 574

3 267 254
62« 490 79007

das Wichtigsteu. Neueste für die jetzije Zeit
de, Diebßsfanper JflBGö“ „niSv“
Schützt gegen Einbruch , Diebstahl n Mord!
Beim geringsten Oeffnen der Tür oder Fenater
ertönen sofort 6—8 Schlisse , wodurch der Uieb
»«r' cheuclit und die Einwohner alarmier,
werden Der Di hesf&nser „ ItOliGO**wnd in
kleinerer Ausführung zum Schutz geg. Auto-
u Fahrraddiebe bestens empfoh en. Bei der
kleinst . Umdrehung des Rades explodiert die
Sicherung u. verhindert den Dieb an der Tat
AoM’balTungspr ' i* 331k . hi«16 Mk. (imSifick.
Vertret . u. Wiederverkauf alleruris gesucht.

H * ra . m . M,”

Verlangen Sie Überall

Glycoderma -Rasier -Seife
GSjamärs -MarKe , sparsom

allenhygienisch ., _ __ _ . .. . ^
<0 > besseren , einschlägigen GeschäfTerl

Engros -Lager für Deufschland
<o>

Laboraioires « OLVCO » Parts
vir iü, da» Jahr 191» aus 7'/, ' /, sestgeießte Dim*
»dr gelangt mit M 22J5Ü für die Akti « zu *  3 ,,0>
90 für di, Utttc 6» *  1200 vom 2«. d. Mt s,  ab
i tUWfÔ Uuî Jfojw

Generalverfrefer fUr Deufschland
Wiesbaden , Frledr . Selp.

ß . ÖReichard
IKunslhandlung, ^5aunusslraße 12.

Ständige Ausstellung
»omit Un- und Üerhou } oon Qtmälden.
9todlerung «n. Silchan, Z <id»nunoan USro.

FleKtro-Hotore
fär all, Zwecke liefert

Erich De5p , Biebrich (OsO.

GöDenslr Mein * ,
Teiepnon 0439 . ZanggosseO */

^ VenUtatoren * ,
Hand - and Tlsdiboh ^tnasdilnc

■“ - Ä If.Kälteli
V«ru .: tngaa . A«,lt HadrakAfr, . Fraakfwrt a.



®rftj 4. ?!». T82®._
rmorgar.isierr sind, so sind's die Parteien nichtw:n-ger wegen

* ttrer «r-sseiSartig eingestellten Organisation. Anders steht'Z
bei dem Zentrum, dem die kntholikckien Kirchen- und Schul¬
vereine zur Beifügung stehen. Wir kommen zu bent Schluß,
datz die übrigen Parteien schwerlich in oer Lage find, selb-

« stcindig, ach Parteigesichtspunkten eine zweck«'« ilichc Kan-
« didaieuliste zu den Eltenbeiräten aufzustellen'. Sie werden
» die Hilfe von Sochverständrgen aus Schul- und Kirchenkceisen

nötig haben
Tie Lehrerschaft, sofern sie nicht an der betreffenden

. Schule zugleich Vetorecht bat, mutz sich der größten Zurück-
\ Haltung lerledigen urch ist dock- tatsächlich innerlich miss sib-
k Hasteste beteiliat Ein Beweis m-ehr für dstn ungesunden
- Zustand, sie ton der Wählbarkeit «mSzuschalten. Der Kirch.'
- tr-iedrrrm kann ek niemand verargen, wenn sie sich lebhaft
- für die Neueinrichtung zum Besten der Jugend interessier

Aber sie hat wiederum aufs peinlichste sich zu hüten, den An¬
schein zu erwecken, als ob sie von Kirchen wegen irgend eine
politische Partei lcgünstige und ein« andere bedrücke. Die
Kirche mutz sich den politischen Parteien
gegen ul er unbedingt neutral verhalten,  und
wir wollen, es- hier ausdrücklich festgcstellt haben, daß in den
berufenen kirchl-cken Kreisen diese Auffassung einmütig ver>
trerei, wird. Tie Zeit ist vorder, wo z. B. ein Sozialdemokrat
kein Kiickenamt l eklesten durfte. Auch ist ja innerhalb der
Sozioldemokratiedie Einsicht ei fraulich im Wachsen, datz et
rückständig wäre, bei der alten RestgienSgeglterschaft wie zu
Bebels Zeiten zu verharren.

Welches ist nun der kirchliche Standpunkt und welche
rinwmchstei kirchlichen Jrteressen hat die Kirch? hier zu ve>
treten? Ihr Standpunkt ist. kurz getagt: für die Er.
Haltung de » ReligienSunterricht « und gegen
die religionslose Schule!  Jeder billig Den,kenoe
wird zugeben, das, die Kircher.-cht- ur.d pflicktmätziz handelt,
wenn sie ihre Stimme dazu erhebt urch die evangelischen
Ellern mahnt: wählt keinen, der gegen den Reliqionsunter-
richt in der Schule ist» Tretet ein dafür, das; eure , Kinder,
die Religion erhalten werde, llrch ebenso wird die Kirche
betonen, wir wollen die Pflog« deutscher Gesinnung in der
Schule gewährt wissen.

So ist das Wirken der Kirche ein mittelbares und
indrrektck,  ein weither,ig parteiloses, aber es soll uw
so mebr dienen zur Weckungd«S ElterngewiffenS und der
Elterrvrra »turrtstchkeit. Eigene kirchliche Listen wird die
Kirche nicht aufstellen. Angesichts der durch da» Zentrum
herauf!eschnorenen Gefahr einseitiger Kvniessionsvertretung
ist es dk-ngcnd zu wünschen, daß alle übrigen Parteien sich
vereivipen un>d bestrebt sind, das besonnene Element
in den Elternbeirüten ausschlaggebend zu mähen.

Ei

Wiesbadener Nachrichten.
Für die kinderreichen Familien.

mebr unsere BolkSkraft durch die verheerenden Fftl-gen
de? Fri«denSvertc>î S bedroht wind, um so mehr mutz alles
aeirbehrn, was zu ihrer S-tärk»« g hertragen kann. Je er-
Eckbn -der die Wirkumg der HmatgevblockaAe, die Verluste an
Taterr, Vc-nvulUdeten mvd Verstümmelten tay-llch mehr uns^de-
wutzt wenden, um so. umfassender Mich Hort geholfen werden,
wo die S' lfe ain notwendigsten und aussichtsreichsten ist. Wer
m unseren Kronsiiihei-usern die Scharen rhachitischer Kinder
aeseben wer m den Berich»«« der Kinderkrippen und Kinder¬
horte gell len tot , wie Wachstum und Gftwickst der Kinder mit
stdem Krieusjahr aetznnken sind, wie Skrofulöse und Tuder-
iwUrie gerade unter den jümKen Gliedern unseres Volkes zu»
genommen Haiden, der weih- datz keine Hilfe drmgmder und
notwerdiaer sein kann, keine aber auch im Hm-bttck auf die
Zukunft des -Staates aussichtsreicher als die Füriorge für die
Kleinen und Kleinsten, vesan-den» schwer war und ist die
Lage der kinderreichen Familien.  Nichts ist fal¬
scher aLs-das Sprichwort: Wo drei oder vier satt werden, kann
au-ck neck' ein fünfter essen. Es mutz im Gegenteil heißen:
Wo drei oder vier hungern, -da vevhu-n-gert «in fünfter. Was
«der oerdii rgert u-ick> zngrun-to geht, das ift die wertvollste
Hoffn-una des Staats , di« wichtigste Grundlage für seinen
Wiederaufbau Sacke -des Staats ist auch hier, vor allem Hel-
Verüb und fördernd ein-utreten und der Familie die Bedeu¬
tung u-r-d st-nrsorge zukommen zu lassen, die ihr als Grund¬
stein des ganzen Staats zulornmt.

^ In der neuen Reichs Verfassung  ist dies auch be¬
sonders ;um Ausdruck gekommen. ,,D>« Reimerhaltunq. Ge-
fnindunv und soziale Förderung der Familie iss Aufgabe des
Civeats. der Gemeinde' , heiht eS im Artikel N2 und gleich
daraius weiter: ..Kinderreiche gxMniPien haben Anspruch aus
au-s-ilechrnd« Fürsorge." Damit wirb die Bedeutung der
Faniili« und die erschwerte Stellung der kinderreichen
Fcnn'lien besonders cmerkcmnt. Für uns aber heißt es, den

Wiesbadener Tagdlatt.
Geiist, der in dwsen Worten zuni Ausdruck kommt, überall
durchzusehen und ihn jedem einzelnen zu einer selbsirerständ-
l.chen Pflicht zu machen. Wie viel mehr hier noch zu geschehen
hat, wird offenbar, wenn wir dem Artikel l55 der Re -chSver-
faffung lesen, in dem es heisst, daß „jadem Deutschen eine ge¬
sunde Wcbnul-g und allen Deutschen, besonders den kin-der»
reichen Familwn eine ihren Bsdurfnisson entst-eecherche Wolp
nung und He.mstälte zu sichern ist". Wie weit̂ hier noch
Wi'nsch tno Wirlliebkeit voneinander entfernt sind, braucht.
leicht gesagt zu werden.

H,er helfend einzugreifen, ist Aufgabe der Kommsrne und
lehren Er.Ses schließlich jedes einzelnen. Aufgabe des SlaatS
hingegen ift es, die kinderreick^ n Familien bei seiner Gesetz¬
gebung, per allem bei der Steuergesetzgebung,  ent¬
sprechend zu berücksichtigen. In dem Raichsnotöpfer ist die be¬
sondere Stellung der linder reicben'Familien bereits zum Aus¬
druck gekommen, 'da dort gestatt-e-t ist, für jedes Kind einen
Abzug von 5000M steuerfrei zu belassen, falls zwei oder mehr
Kinde'- verbauten sind. Auch die Borkige zu dem neuen
Reichseinkc inmensteuergesetz sieht eine Berücksichtigung der
kinderre.ck-en Familien insofern vor, als sie für jedes Kind
einen Gnkommensteilvon lOOM, steiuersrei läßt. Es ist dies
jedoch nur c;fl geringes Entgegen kommen, das mit den be°
sind-vs erschwerten Verhältnissen und Lsbensbedürfnissen der
kinderreichen Familie nicht im Einklang steht.

Der „Bund der K-nderieicken", der vor einigen Monaten
m Frankfurt a. M. begricndci wurde, bat derber bereits auch
eine Ei n gal e an die-Nationa-lverfamml-ung gemacht, die¬
sen Satz von MOM. auf 500 M. z-u erhöhen. Under den heut'-
g-em, nam-enÄich unter den städtischen Verhältnissen kann ein
steuerfr'crer Ein kommensteil von 509 M auch keinesfalls als
Ausgleich fi'r die erhöhte De-iastung von Familien mit drei
und mbhr, Äindem betrachtet werden. Die Ausgaben der kin¬
derreichen F-a-mA en für die dringenden Ledensbedürinisse,
iür lltahrr-'Na, Kleidung, Drohnung, Heizung. Befeuchtung,
iieigen urcht nur atisolul, studern auch relativ mit jedem weite-
len Kind. Der Bc.,sckil,g des ..Birndos der Kinderreichen"
entspricht dohrr mir emer besseren Berücksichtigung der tat-
sackst-chen Verhältnisse, als sie sie biLher«r dem Steuerent-
wuvs gefumden haben.

Selbst nach Annahme des oben ansgeführten Vorschstags
ist die Belastung der kinderreichen Familien jedoch noch der¬
art . datz alle bistsrigen Erleichterungen, die sie durch Gesetz
ond Verfossung erhallen haibcin, nur einen Tropfen auf einen
heitzen Stein dursiellen. Wie bei allen sozialen Matz - '
nahmen  kenn von seiten des Staats auch nur ein« Teil-
Hilfe  gele stet werden. Mit Rücksicht dar-auf, datz die Zähl
der kinderreickwn Familien versckfwindend klein ist gegenüber
der G-esamtzalss der ,ibeigen Famibien, ist daher auch von ver-
-chi-edenen Seiten der Vorschlag gemacht wovden. kinderlose
und ktndc-varme Familien für die kinderreichen in Anspruch
zu nehmen und durch ein« gew-isse Mehrbel-astung des Ein¬
kommens jener eine» ?lusgleich zu schäften. Die Gedanken
sind bis jetzt wenig verbreitet, obgleich sie schon vielfach an
verschiedensten Stellen aufgetanckit sind. Auch wird eS daher
vor ollen Dingen darauf ankommon, inwieweit die kinder¬
reichen Familien sich zn-nachst sekbst helfen und sich bemühen,
die Ideen einer gemeimamcn Verantwortungder Allgemein¬
heit für den NaehlvuchS der Volkes in immer wertere» Kroi-
sen zu verbreiten. _ S. u H.

— LebenSmittelverteilung. Der Magistrat läßt auf dem
im Arzeigenteil dieser Ausgabe erschienenen LebenSm ttel-
rerteilungsplan für die kommende Woche aufmerksam
machvn.

— Städtische Badeanstalten. Die in der setzten Et-ädt-
cerordnetensihung erhöhten Bäderpreise, die beim Kaüser-
Friedrich-Bcd und den Volksbädern mit 'deren Wtedeverosf- .
nuing, beim Schützenhof- und Gemeindebadab l . März in
Kraft treten, neiden im Astzchgeutei-l der vovlicgenden Rum-
mer bekanntgegeven.

— ß n neue, Stadtrat . Die sozi-akdemokratischePartei
hat beickstcileir, als Ersatz für den verstoobenen Stadt rat
Philipp Miillcr den Stadtveroodnetenund Abgeordneten zur
pieutzilchen LaudeSversammlung Haese  im Vorschlag zu.
bringen, dessen WM wohl als gesichert anzusshem fein dürfte

— Verein gter Stellennachweis der kaufmännischen Ver¬
eine im HandclSkamnierbeziekWiesbaden. Im Januar
(Dezember-Zikfer in Klammern) waven aus dem Vormonat
l'chertloaen 204 (201) Bewerber, Zugang im Januar 58 (25),
offene Stellen waren gemeldet 68 (49). Hiervon würben be¬
setzt .41 (23), Lehrlinge waren gemeldet und aus dem Vor¬
monat übertragen 26 (5), Lehrstelle-» 28 (8), vermittelt wur¬
den 8 (4) Lehrstellen. Der Arbeitsmarkt war im Januar
n« ter in lebhafter Enwicklung und weist rn allen Teilen
höhere Ziffern als der Vormonat auf. Die llnterbringuaig
der Bewerber nwr in vielen Fällen schwierig, da zumeist gut
auSgebild-etc Kräfte verlangt werden, während das Angeboi
nur' veremzelt den. Anft'vderungem entspricht. An wirklich
gut ausveb ldeten kuusmänniickreü-Kräften bestelst zurreit ein

im Snu .« Ve» Stifters verwanden wird. Der Aiftech der auf
bas SiockefeUer-Jusnt-ut fällt, bteidt den Verwaltern dieser
wissenschaftlichen Stiftung zu völlig freier Verfügung über-
lassen- er wird hauptsächlich zur Förderung von Forschüingen
verwendet werden, die der Allgemeinheitj'im Segen gereichen.

* Kinem- tsgraphische Aufnahmen chirurgischer Oprratio. /
nen. Vorgänge im Lpenationsfaal find schon wiederholt
^in-emrtegraplstsch ausgenommen worden, der wissenschaftliche

- und didaktisck» Wert dieser Ausnahmen ist aber meistens ge-
: rmq. den-n während Patient und Operateur auf dem B ld in

voller Größe erscheinen, bleibt das oigenÄiche Operationsield
io ftein. die komplizierten Soadgriffe an und in der Wunde
st- -u-inibersichtl ch. datz der VesckpEr von dem Film ebenso¬
wenig lernen koum wie von dem «mrklichen Operationsvor-
ggng, wenn er diesen von der oberst-vn Galerie des Smrles ver-
ftla-en m»tz, wo er nicht viel mchr zu sÄ>en bekommt als einen
bli'-tiigen Fleck und die weiitzen Mäntel der Operateure. E» e
fruchtbare Ausnutzung von „chirurgisck» n" Filmen zu Lehr-
zwecken ist nur dann möglich, wenn durch die Projektion das
Gebiet, um das eö sich handeU, in stärkste BoiPrötzerung. allen
Stivctout-m sichtbar und cäint  Ablenkung der Aufmerksamkeit
durch Neben-säckückies, dabei aber in voller natürlicher Br-
u-ezunq gezeigt menten kann. Mit anderen Worten: der auf-
nchmei-de Apparat mutz ko gestellt werden können, datz auf
das Bild nur 'das Wrimdgeibiet, die arbeitenden Hän-de und die
Instrumente de? Chirurgen kommen. Zugleich aber dürfen
die Operateure stzlbstverständkich durch den Apparat nicht in
ihrer Arbeit und Bewegu.ngSfre>i!heft gestört werden. Alles das
wird n-un wie „D'e Kiaotechnik" berichtest durch eine Erfin-
dumg von Dr. v. Rofbe in Devlin-WUlmerSdorf erreickit. Der
Aufvatmcappvro-i hängt senkrecht über dem Operotst'nst sch
und die grobe Einstellung aus Nahe und Entfernung wird von

' einer Person cmtzerl>alb de» OperationsnmnnS über der Decke
des Raum« besorgst Da ein Kurbeln mit der Hand unter dic-

-i .«n Umständenä'Usgesch'lossen ist, wird der Apparat durch einen
<>PLotor-n BewegMAl gesetzt, der mit einem Fußhebel in Ber-

'-.i-ndung ist; so U: n der operierende Chirurg selbst den Film
durch en«-n sichten Druck in-s Rollen und zur Bölichtung bnin-

dir Aulnabme beginnen, unterbrechen und uuSsehen.
waii'-m er will -und wann der Gang der Operation es erfordert.
Zmc «rotzg Sch» i« i- kchst tut. | » «l «WM«ten toax. b*  Wtf iüfr

lichtum-gsproblem. Die starken Bvgeustrnipen, die de, Film-
au-fnabmen in Anwendung-kommen, fonden von ihren ver-
brennenden Kohlonst ften ei- e Unmenge feinsten Kohlenstaubs
in den Raum, und dieser Staub kenn, wenn er durch die,Lust
henabsinkru.ch unterwegs .zahlreiche Krankheitserreger auf¬
nimmt, die Operaiwnswunde leicht befchm-ntzen und infizieren.
Decher worden die Lampen über das Ol-erilichisinster des Ope-
raitionSraums montier! und die vier Kchemiveiser iverfen ihr
Lch! gegen elvikoviel Spiegel, die alle vier Lchstkegel durch
taS Glasdach hmdurrh an dem Aufna-hmeappar-rt .vorbei auf
da-s Operatimisgebietkonzentrieren. — Alle diese Einrichtun¬
gen sind in der Privcvt̂ inik des Dr. v. Rothe durch die Kuiltur-
o-bteilung der Universum-F lm-A.-G.-(Ufa) gctroften und eine
ganze Reihe von Ausnahmen sind bereits gemacht und vorge-
führt worden «. kl.

C K.  Tie Entdeckung vsn N efendiamantfelder« in Süd-
westafrika wird aus Johanmsbura gemeldet. Eine wasser¬
lose und baum-lose Wüste Tlaring be» Taung«, ein Eingebvre-
nenreservat im Betschranenlo-nde, ist dieses neue Wunder-
lanb, in dem unrebcure Schätzei-erbvrgen kein sollen. Nach
Mitteilungen der Regierung soll das Gotuet um de-n 20. Mirz
für Dia-man-tgräber freigegeden werben, und die subelhiftesten
Gerüchte von den Reichtümern der neuen Diamantsilder durch-
schwirren daS ganze Land vom Kap bis zum Sambesi und so¬
gar bis zum Kongo, Er , Fieber h,ft daraukb'n dsi Menschen
ergriffen. Trotz aller Warnungen geben viele Männer ihre
giften Stellungen in verschiedenenTeilen des Landes auf, um
sich eigen Anteil an den Di-amanrselhern zu silbern. Aach
die Zahl der Frauen ist sehr gr-otz, die nwb Sem Betschuanen-
land a-ufbrechen um dcrt ihr Glück zu versuchen.

Unsere literarische Sonntagsbeilage
„Unterhaltende vlätter^

enthält in der heuie erscheinenden Nr. 3:
Als er ein Mann war. Bon Anna Mosegar b.  —

Frühling Gcd-cht von Gd. I ma n d (Wiesba-de»). — Feier-
albend. Von Elisabeth Böhmer (Wiesbaden ). — Aus der
Geschichte-der Fastenspeisen. Len De. J ahmmeck IUia>
»« ul, — Spiel « un» gä $4,

Msree»Mn««aBe. krfte» Makt. Mr. kAf.
Mangel, der sicha-uch bei gut 'bezaUten Stell-un-gen geLtentz
macht B»nkb»«vte mit guter AaSbAdung sowie f-lott«
Kurzschrift- -und Raschmenschreiberl'-nnen) werden n -ch
wie vor gcsuckft.

— Die Beherrschung irgend eines Stenegraphiestzste« »
wird von Tag zu Tag für jedermann e.nr zwim:ende« Not»
wen-diakeft. (Wie dies die kaufmännischen Siellennachweii
fortgesetzt bewei>(en. Schriftl.) Dies ist eine Erkenntnis,

oeise
di.

auch' jenen aufzotzämm-ern beginnt, die bisher in der sten ».
graphie eine untergeordnete mechanische Tät-gkeit erbtickr-n
urrd sie entbehren zu können glci-rchten. Heute sieht leber

über den (K-eichäftso-ang un-d olles sonst siir ihn Wissenswert«
zu rersthassin»., Für jede Form stenographischer Betäftgun-g
sst gründliche Beherrschung der Theorie des geh-anLchabk«,
Systems' unumgängliche- Voraussetzung. Eine ausgiebige

-ipstemotisibe Fortbistzung hat sich unzUsck-Iietzeli. Der ««bnler
mutz mit dem Deutschen gründlich vertraut sein, und er -an«
ferner -ohne ausdauernde Arbeit nicht zu einer grötzeren
Fertigkeit velc-vgan. Neben der rein technischen^ Ausbildung
ist es für sen angebenden Stenographen unerssitzlich. an der
Ausbildung seines Sprachgefühls fleißig gs_<*rJ>t vcn  und derb
Sinn für Slilistik zu sck-ärfem. Es kommt häufig vor, d-atz ein
vic>!beschäftigter Chef bei langen D kt-aten .oder mehrfachen
Uiilorbiechviigen ans der Konstruktion fällt; da hat der Steno,
graph -den Nachrreis zu führen, datz er nirbt. wie vielfach an.
genommen wind, sidvglich Maschine isst Daß ter Ltenogr-aph
bei zielbewutzt-vr Dsiiierarb-Ät an seiner beruflichen und All»
gemeinbiDung und durch Aneignung von Tprackikenntrrisse«
sehr bald imstande sein wird, mehr zu leisten als ŝern der
Kurzschrift unkundi-oer Mi b̂mvevber, bedarf keiner Erörterung

Teure Abc-Schützkn. Viele Eltern habe-n̂ zu Osst-rn
einen besonders schweren St-a-nd, denn für erne Schiefer¬
tafel  werden norerdi-ngö bis zu l0 M. geforderst Der Abc-
Schlitze will -und soll aber mich zu seinem ersten Gang zur
Schule wenigstens einigermaßen nett gekleidet sein Den
slüher alliyom-,in üblichen größeren oder kleineren DrvzÄ hat
mam sich ja schon lann? Jahre versagen müssen.

— Die Betriebsrätewahlen. Im Laufe des März, f-päro»
stkns bis zum 2t.. müssen die W-a-hsin zu den Betriebsräten
auf Grund der dazu erycmgrnen Wahlordnung innerh-a-ld der
einzelnen Betriebe erfolgen. Im folyonden sollen die wichtig¬
sten Bejtimmulla-cn aus dieser kurz zusamM'eng'est'Lllt wevde»r:
zunächst sind Wählerlisten anfzustellen. und zwar nach An»
bcftern und Angestellten»--trennst Spätestens 20 Tage v»c
der Wclhl bat der Wcchlvorstcmd ein WabtauSschrefden gu  er¬
lassen. aus dem die Einzelheiten der Wcchl nach Ort und Zeit
hervorgehen, -Junerbnlb e.ner Frist von drei Tagen können
gegen die- Wäblerl-iste Einwände erhoben werden. Dann
müsseni'.rnerhelb ackst Tagen Borschla-gSlisten eingereicht
den. Da die Wahl als Fristw-ahl vollzogen wi-rd, so müssen
dafür mehrere Tage bestimmt werden. Die Abstimmunge
st lgt zur S cksivung des Wa-istgeheimmsses durch Stimmzetv
die in einen v-erschft-ctzbaren Kasten eingologt worden müsse
Tie Feststellung-des Löa-Hilergebnisses erfolgt nach der Mctood«
der Höchstzablen und wird durch zweiwöch gen Aushang be»
kanntgcget-ea. - Innerhalb dieser Zeit ist eine Anfechtung de
Wahl n-öglich. Bei der Aufstellung der Listen ist zu berück
sichtigcn, kotz sie di« doppelte Zcklst der wäblbaren Perlonc«
enthalten sille- . Die Liste ist von mindestens drei Walhlbe
tigten zu untovlckicsibem. Die Vor-ae'chl-ageneri müssen schrif
Iich ihre Zustimmung dazu geben, daß siea-uf dsi Liste gese'
werden. i ^— Aus der „guten alten Zeit". Heute führt m>» -. gen» '
Beispiesi dasür>an,.dgtz es -ftüher-Zeiten gsgeben hat, tzleddea-

-heutigen an Elend glechkamen. Der „Frankst tlsin.-Anz,*
greift auf die, ngpoleomßche Zeit zurück und erzä-dü: Es chb'
für jene Tiae. und zwar ans den Ja-Hron 1806 bis 1809, ehf
aii-sgezeichnete Quelle. Das sind,die Berichte des Oberpr"
den-tcn v. Sack, und des Berliner Polizeipräsidentenan
nach Ostpreußen gefl-lchteien König Friedrich Wftbftlm. li
Für die finanzielle Not nur ein paar Beispiele: Bei eine
Bankkrach in Hamburg im Jahre 1799 gingen >36 Firmen
Konkurs. Weniao Jahve später verze cknoton die Versick
runysgesellsch kien einen Verlust von 20 Millionen allein
Schiffe, Rach >806 aber setzt die « genftche Not
Küqelgrn, dessen„Erinnerungen eines alten Mannes" pe
in v eien tausend. Exemplaren in De-utsch-l-and verbreitet sin
rrzäblt. datz sei-ne Faenilsi in Dresden wochenlang von Ko'
niihbrot m-d Blutwurst leble. Die beko-nnw Buchlstiudl-
fanrili« Perthes erhält m Holiteim fast ein halbes Jr -hr hü
durch weder Fle sch noch Weissbrot, und die Eltern Lu
Richiters, des bekam-iten .-Zeichners, bekamen nur sfti«
Fileisch. als r-ümlich der Nachbar eine Kuh stahl. Nock: a-uftäl
ger stt der Vergleich mit dem Banditentum jener Tage.
Unsicherheit ans den Straswn war so groß, datzn emond
Zwang eine Reise urNe-rnähm. Auf dem Hunsrück h-
S chi n de r ha !, r-e s mit einer Bande von 65 Personen m
Sühnte seine 'Beutezüge bis Heid-ilberg aus, ohne datz ih
jemaiid ernsthaft ontgeaentreten konnte. Um Köln herum,
Baden, in Westfalen, die ganze Bergstraße entlang, tumn
U» sich Räuberha,irden. Dabei waren die Gefängnisse so Ü3
füllt, datz man R'utzla-N'd bat, die Zuchthäusler nach Sibir
ahschielwn zu öiitfei' Auch über die Tanzwr-t wurde dam
sehr geklagt. Was Gbvderobe dumrils kostete, dafür nur
;ec-ar Zahlen, Der ieckis ellen>lo-nge Schal, der von London ka
wurde nui 200 Talern de zahlt, die Ka-sckmirschal-s, deren Ei'
fuhr allerdings verboten war, mit- 15 000 Fr-amksn. Blon
Ha-ar wurde das Pfund mit 70 Frei-nken oerechnet, wobei '
berücksichtigen mutz, wie viei Perücken die Damen trugen,
mit der Wäsche war man außerordentlich spa-rsam, namevtl«
li-e alte Ceneratiou begriff nicht, daß man sich etwa ein hall
Dutzend Hemden ansckaffen köstrsi, dg man früher mit rveni,
Sreicht hatte. Aus einem sehr lesenswertem Buch,dasi'schel und Max v. Bochn hei Bruckma-mi in München
avsg<ge'b»-n baden, gebt hervor, datz dsi Eleganz jener
sogar einen Kur' -rs nahm, um das Halstuck) knüpfen zu sir
irobei di« Sln-nde mehrere Taler kostete Das hinderte tro
dem nicht datz in der fteien Rechssdadt die, Eintritts
zu de» öffentlichen Maskenbällen zwerm-a! , esthoht wev
o-ntzren. um den allzu groh cm Andrang zu verhindern,
go-b damals wie beute das Parveruftu-m den Ton an;
die reich geworden waren, sich aber mit ihrem-Geld nrcht
ftlster-lde Erziebuna erk-niken konnten. Bei ihnen herrsck
dann auch nah tes Protzcntum, das seinen Reichtum
Schau trug uird vor allem an der Tafel schwelgte.

— Aus der Lehrrrschast. Der JE t e l Ba b t n11 Lehrer
verein"  hielt am 27. d. M. im „Hotel Union" seine Monats- '
srmmlung ab. Nach dem Rechmnigsprüserbericht wurde dem Rest
Li.tlasiung erteilt. Der Beamtciidund fordert einen Londerbcin
von I M, siir jedes Mitglied; nach einem sriih.-ren Bec:in«-desst'
wird dioier Beitrag von Sen Einjolmitgliever» erhobenw rden,
Beisitzer wt-rde Herr Hill  einsiimmig in den Borgand zewählt,
eom Bors-and vorgelegten Anträge kür die Beelr.-terv-isamml«
in Limburg werden mit einigen Znfähen einstimmig angenomn
desgleicheit ein Antrag B r ogI i e ans Reubeardeit-ang
Satzungen des Allgem. LehrerveremS. Fiir die Limburger Mitglie-
»ciesammlvng werden lS Bertceter gewählt. Der Vorstand
«ft die Denkschrift des Deutsche» Lehrcrverein« „Sn welche
her BesoldungSordnung^hore» du Lehrer̂" und dir Schrift .D«
tzchnlksm vremitz" MW «oft» auftnerksa« uU hstchch
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»r d» >« Wache vom>. di» 7. März >921».
Ivv g in den Butter,,eich-tsten I—<J riinchl

jui » orrbitl Prei 'e »VN V10 Pf . je tu » g
100 x Auslanbsmargarin « in den P .utrrgrschos«ri

IO—52 e>»ichl. z. Verdi» Preise ». 11[,  Ps je 10» n
125 g Xeig vrr n . . zum Prer,e von IS »Pi ,e Pfd
125 g ®lat »mei,l . 324 Ps. je Pko.
125 e Marmelade . 3S2 Ps. je Psl».

Als 2ri « | für fehlend « Kartoffeln meiden von
Dienstag ad in den slarU-iieb^ ichäfte» aas die

»artosfeter dtzmarke I verteilt:
500 g Linse » . . . . ioin Preise von «50 Ps. je Psd

Sonderoertellaa -,
fBr Kinder im :». » ad «. Led«a »sa >e,r

250» Kiadeea . es, »amehl *. Prerie «.«, I, , jj>, je Ps»
»an Donneret«,, d,« Samttaq in den Milchner
lei:an,,» -eilen der Müchlattr
»no de» Haushalt».,urweths.

Millellunoen.
Tie klOdt Be>iaa1»»etlen ? rnivaldocher Straße l

mrd Dela», « grüße l na» m» ßRaarag. den I. Mar «,
ad wie jo>„i zetkinei:

von 8 Uhr »mm. bi« l Uh« nachm.
. 3 U. ( nachm, ln« 6 Uhr nachm.

{n*fT4. 3 «. Vaaie tri » «che»ifr ^t nach beiander
Beka«»imahang da«Ode».

Wieedadea , den kd Aeveua, I*« . r Z7>
t „ Magistrat.

Städtische Lade-Aiistnlten.
Die nachii'lgenven Vl>de,preise t,ele » beim llaise,

Friedrich-Bad und den Polledavern in» deren Wirdri-
Srüssiinnn. beiin Schäpeiihas. und dem Gemeinoebak-
ad l . Mir « in droir.

») K itser -Friedrich -Badr
I . Thermal. u„o Eüß,t>als»rbad ,»« des. Ru heran,»

5.— «ttl . ; I» Karle,, 4M.— SKI.; nachimttags I.— IM
i . De earstehin» doch ehae les. Ruheranm 3.— Ml.

10 »nrlen ’K— Vit.; nuchmiNu», 2.— Ml.
3. Oohl n aure. ave« « uneiftassdud: Zuschlag 3.— Ml.

a»i Pos. I n»d 2.
4. Mombad : Lallbad 15.— Mt.; Sitzbad »der hodee

Fulda » N— Ml. ; A Wß gut  airdr . Fußbad ade,
Mo. «»»nichlag 5. - Ml

5. Soxdbud 15.— Ml.
6 Fu».,».P, »tunq: glotze &M>  WL ; wilkrf 7.— Ml.

Hein, 5.50 Mk.
7. Eiektr. Wallerbad oder Bierzellenbad 0.— Mk.
8. Z>öm.-iril>t,es u Daiiip'bad, Kastendampsbad. eiektr

L chibad m>»ei»k.icher Ma' age 7.5»»SRI ; 10 Hutten
70 - Ml .; e inäßigtei Preis lü> rö,n.. rri'cher tiod
6.50 Mk.: Duirde in der ,d«r.»irischen Abteilung
«.- Mk.

0. E ektri che Wär« ebehandt»ng : große 8.— Ml.
k!e «e 7 — Mk.

10. Wo'ierkuren: erniache Beho. dltrr-a g.— Mk.;
kommenge etztr Deand 'uug 4.50 Mk.

11. Ma sagen ganze5.— Mk ; teil «.— Mk.; ahne Mud
se I.— Mk. Ankcha,,; Tu 'chmoilagen «2.— Mk.

12. Apparat- oder allgemeine Riiumivhaiat 'on 2 Mi
10 Karten 18.— Ml. ; Zuschlag sü, on-umatiche
Inhalation , Oeizu'ntz. fremde T' erm -rl- oder
Sdnuefelivoiln jeu .50Mk.; sür Sauerstots i .— Mk

13. Riumnib « ation in Einzelkabiae 3.— Mk.; 10 La,
ten 28.— MI.; Zuschlag iü, srenrde Thermal - »
Schwel ei was er I — Mk.

Zn den Bädern Poi . I—ß wird Wäsche nur noch
geeen besondere Vergütung geZ llt.

P -r ? sür 1 Badetuch 0.50 Mk.; sür 1 Handtuch
0.25 Ml.

d> SchOhenhofBab:
Thermalbad >80  Mt .; l" Karte» 10— Mk.; Bade-

wä'che wird beßn ers berechnet: I Badetuch 0.50 Ml .;
1 Handluch0.25 Mk.

es «»«meinde -Bab:
Therma!bad 1.30 Ml .; für Ei»l.ein,ssche oegen Per¬

sonalausweis l Mi. ; Badewäiche wich besonders be¬
rechnet: I Handtuch 0 25 Mk.

d > Bolks '' äd »e:
Wannenbad 0 50 Ri .; Sitzbraule 0.30 Mk.; Kopk-

brouie 0. 0 Mk.; ohne Badewä che.
s > Iherrralrrafferverkauf:

Am Böckerbrunnenje 50 Lid'» 0 20 Mk.
Wiesbaden , den 28. fc-briuit l»20. F .78

6t5 t che Bäderoernroltung.

jViehzählung am l. März 1820
2>.u l l S'.'pni, » irndei im Teulicleii Reich eine

v!ieh»ud>iti>o statt , fte enuedt firti auf Pferde lohne
Mlliiärverde ), Rindvieh i.Kä der. Fuixiricb Bulle
stiere Fch'en Mi In und Zuoiuhe ). Liliafe, Lckweilir
and Ziegen nu-> Aller und sowie ire cr-
»iffc iGäiike, Enten Huduer und Truchnbne 'r ). Dai
-» der S tdn von, 28. A-eht aai bis I. März voriiber-
a-dend iau ' Rei »-»hr -n usw.l abwesende Bied ik!
^.'i der ?>-i 'is '-a8ano «: der es gebürt mitztt?.äh!en
y .h karten we den nicht at -s .tenebeii. Durch die"Zählet
und ive Attaaben der o-eöltaftenben .finuSTtaitunreii in
Ne Zahlbezirkskisren einiutracu Das Ergebnis des
kinlrajts ift vu.i dem Öuusb -ri.uitasvorstand mirnditcbtu bettati 'en

Die Ingiiber : über den Mrbbestrrnd ditrien nur zt.
amt t<w.n. i!a»,' tik.b<n Arbeiten nicht zu Tteuerzweckeu
benud' werdim. Be » miüenllich »nri -«.ii-t, »ber nn-
»ellsläntinr Aiianb,n macht wird mit 0tesän»nss bis
' ■ 6 Mmären »der mt, „ .rldhrake bis zu l-tOilv Mari
benrall auo luur i 'u'h. denen Borhandeiisein ver
'chwieeen worden in. iw Urteil für dev Staat ver»- Oer, e,klart n-rrden

Aaein 'iil ü .ri Pieh,äb «una wird im Raihan «.
»immer 47. s»rwtt,aas erteilt

Es -vird eil ich.-, die Herren Zähler bei der Zäb 'ttna
iu »„•<:» ,«. „ 1̂378

Wiesbaden, kr*« 25 Äehtuar 1020.
.. _ Der Maas ŝrat

Gemeindesteuer
und Kanalbenutzungsbühren.

D>e Z -hiung der nachträglich a>g forderren Ge°
meinderinkom't-ensieue, sErlöhung des G meindest,«er-
zus plag es ron 270 auf 337' /, »/, und der Hanoi iw.
nutzungsg bü-'r voi» l. 8. 18 ab ) er 'oltt vom I. Mä >z
ds Zs. ab st, atzenweise nach dem aus d-m Steuerzettel
aiigrseleuen Heb plan.

Die Hetetage sind tncö den Anfangsbuchstaben
»«r Straßen wir sol-t !est„. sej-t id e aus dem Steuer-
zetteI angegebene Strage ist mangebend):

A und B am 1. ir b 2. März 1820
C b.« ein chl. O am 3. und 4. März 1020
» . . K „ 5. „ 6. .
L.
O „ n K »10 . . 11. » »
S „ " V „ 12. . 13. . .
yv „ Z, u -d an siet bald des Stadlbermgs

am 15. und I». März >820.
Es li gl im Interesse der Steuerza ' ler, daß sie die

vorae chr el-enen Hebetage benutz»-«, »ui daua »t rasch.
' Be ö>d>-rung möglich. __ . . ,

Das Grld >st nenau ab uzäblen dam-t Wech,eln an
der Sf-tfie v r»,jeden wnd. Bei Zu endurg auk bar-
fleldioiem We e o -er dutch de Poü cit außer de> "ldresse
die Hebeblichiiumiiier aui den Abschnitt» . nzugeben.

Wiesbaden , den 27. Februar N'20
Stadti .che Steuerkasse.

Metzgerei-Inventar-
Dersteigerung.

. . d" 2. li «»* 1*12«, vvrmittags
“8* d' 8'va. ' i.. mfinoeif ,ch zufolge Shifnai * im

der siwSiri-on.»gesellschof,

AM" Adolfstratze1
' »s gesamte Me» ,erei-Iiivendui . beste-beitd ans:

i knirl Duke mit Marinorp 'atten <4x1 ) Ultd
ä’f.tjul ka- un4> Blailenterzt »tuitg . ^»UKipLatteii,
1 Tt chiivge. 2 Taft-Innig»»» mH Mcrrirror. S g-
H-achfiepe, I D>t>tikeii-Cchn»"»d-lm-g.t» :,e, Fleische
"-stille. > gr. P, ll !c Zleise. t-nkrn. 2 Ecker -geneN,
mn Ä «r-it»>ri.!ot !ri, , I qi . Ei-c-schrank. i  gr cnt—n<
W ir 'ikessil. 1 Flrichs-ituildr . 1 täntofr -rd. olrkir
5 .1.11,1 mii Trai -suiifsiua St >rk-iiomieirung und
«chalt -pfL;, l tUfu Piuiipe und oi«le« hier Nichtg>» >»„tes

freiw Uig meistl irieich genen Borz-.Mung-
Besiti!l,,tu,»g e,i.« Stunde vor Beginn.

frledrich Krämer . Aukiiot-.a or und Tarakor.
r >1n»-hon rvib rsresdave», Tnknpkni, 3870.

G, ich,ts!s«eti ttw U—\ » and 2—l> Uhr.

Versteigerung.
Mit wach, de» 3. Mä z »nchm. 2 Uhr, werde» auf

der Lelmühk , bei Kettendach <Nassau,
2 lch»aer, Arbeit »; ser» . «jährig (Ratchtmaieis !»»

und brauner Lauach),
I tra t de Ziege,
5 Wage» lS Zweisbä»^ , S ViulbSn«.. 1 gr. « aste»,

woim ) verschied. Ge-ch>r e u Geschirr teile Zug.
si' änge. Zugkerlen. BindeUtten zum Holzsahrei,

I HSNe:majchiae
öffentlich meiftbietend verweigert.

FroM-e«« im bWm Sjeinlcna
Bekanntmachung.

*IB 2. März 1920 lomntt von 2 Uhr nach¬
mittags »n H»'ie de, Fnr n,eik>- Lucius & VrQnina
in Höchst a . Main zur ös-enil chen Bersreî eruiig:

27  Werde
42 Maultiere.
Die Angebote müssen in Ma .k gemacht werden.
D,e Zahlung ip jt'iorl ,u leisten. Außerdem liegt

aus den Pre,jen ein Zuschlag von ö */„ zum Auven des
Schatzamtes.

Wiesbaden , den 24. Februar 1820.
Ter von der Armee teouslragte Zahlmeister:

_ _ F. Pedron.

Nutzholz -Verkauf.
Moniao » den Ik. Mörz 1£20, vorm. 9 Uhr

ankangena, kommt in Lberjosbach » Ganimus «Zum
Lindenlops". jolgendes Holz aus dem Lb.' :io ?bttcher
Geuteindewaid zur Be siegernng : Fichira -Stämme
2. »I.  I Stück, 1,58 geftm , 2. Äl. 8 Glück 5 53 Feftm
4. «I. 110t S -Ück, 234,93 Feüni.; Stangen : 147
Stick I., 2073 2., 5:7t 3-, 2330 4., 600 5. und 200
6. Ätiisse. Ta- Ho-z kommt in ileinen und auch

roßen Lon-n zum Ausgetot. Das,Holz lagert 4 Kilo¬
meter von der Bahnftatwn Niedernbauien. k 74

Der Bürgermeister.

Jagdverpachtung.
Am Danneret -cg, den 4. März ». F., vor tu. HiYa  Uhr,

werden di-.- ? c-p -be. iiie ron der Grnieinde « chloß-
boin i. T. am de: hiesigen Bürgermeisterei ösfenl.' icki
meistHiU'itfc em 6 Fahre (tont l. Avril I9_0 bis zum
3i . März 19?6) vttpecluei. Die Jagdbezirke sind auf
3 Seiten i-oir Slaoisinaid und aut der 4.  Seile vom
Krineler Jagdbezirk lBächicr L>err Stempel aus
Frantiuri a. M.l begrenzt. Größe 689,87 da Feld
ui-d Wald.

Die ?>aadbkdinguuaen können creaen Srüatiung de
Sck teibocbi-h'-en von dem Herrn Jagd vor sie her.

' F 361Vüraermcister Beckti dahier, bezogen werden.
^ . . Der Iaadvoriieher
S4-li>bl' i>tn . den 9. Fcbrnar . 1820.

Becht.

ZeiiklA MM Mi
Wir laden unsere Mitglieder zu .einer Haupt-

Versammlung am Tie« .tag. de > 2. Mä z d-r. I -?..
ab, »g» 8 Uhr. im kl inen « aal der Turnte eit schuft
Schwalbacher Straße 8, ergeeenü etn.

Tagesordnung:
1. Die Organijatio.i der Deutschen demokratischen

Partei im be etzten Gebiet.
2. Fest etzung der Milg ieder-Beiträge.

Wir bitten um zahlreiches Ericheinen. Die Mit
gliedslarten j-nd am Sagleingang oorzureigen . F 365

Ter Vorstand.

teliaiiiid« slh.'Äei, klhMkNiim ujffi.
Filiale Wiesbaden . - .

« «»tag. »v» 1. it .Srj , abends 7 Uhr, im Gewerl-
chaftshaus:

Wichtige Versammlung.
_ _ Ser Borstaad.

Sk« er Fsn
JostWri-Ueieia

Bezirksvereln Wiesbaden
D» Mitg t :der tieffen sich

jeden ersten Montag !m
Monat , 5' /, Uhr , zu einem
Glas Bier im Ratskeller

Der Borstaud.

Arruoc fruueuisc du Rhin.
Avis au public.
2 . Mars , Ä 2 heures , da ns la conr

u6 i Usin^ (Id f>roduils ‘‘hiinitj 'ies E/ticius al
Brüning Höchst Mala » il sera proc6d6 ä Ja
vente aux f»ncl»eres publiques de:

27  chenaux reformes
42  mulets.

Ces #nch4res seront faites «u marks . Le
payement a,ira limt an comptant.

En ouIre , Ier> pr -x de veule seront majorcs de
{>•/» au profil du Tresor.

Wie « baden , i« r«. Fevrier 1920.
U Payeur particulier aux Am4es:

F . P ^dron.

Jeder

Hausbesitzer muh
Mitglied des Hau», und Grundbesitzer -Vereins

sein. f  354
Anmeldung durch Postkarte an die Direktion,

Luise nft ratze 19.

WImWlAll.
Verkaufsstelle : ,

Z. SkW . MMM . 1.

Wik empfehlen uns
zur Anfertigung von Erbschaftssteuer -Er¬
klärungen , Vermögens- Auseinandersetzungen,
Erbte,lungen , Testamenten , Kaufverträgen,
Vormundschaftsrechnungen und zu Ver¬

mögens- Verwaltungen. ryp

Georg Kaus & Sohn
Fernspr. 853._Weilstr . 12, I.

NASSAUISCHEB
KUNSTVEREIN
WiESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST,
JANUAR —FEBKL’AH !W«

FELIXMÜLLER
EBERZ

LULU LAZARD
FR . EM. HECHT

RÖSSING
U. A. ?897

GRAPHIK.

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 10-2 UHR
SONNTAGS VON KM UI!K

Mehr

Eier
und mehr

Tiere, dabei

Okeine Verluste haLenHe , wenn Sie in ihrer
Hühnerhaltung d e

0 Ratschläge befugendes „Lehrmeisters im
Garten und klemlierhof “.
Probenumnier kustenlrei
vom Verlag des „Lehr¬
meisters iin Garten und
Kleinlierhof ", Leipt-ig,
Marienplalz 2 II. F200a'

Preislage 750 M! an ab
L'ager sosvrl leserbar

Friedrich Kahn
Mainz , Flachs»lailiitt 17.

WIESBMEH
4 Bärens trasse 4,

Krschüstszeit8—1 und 3—6 Uhr.

Heringe immer teuerer„
datür einpsehle die allieiis als vollwertigen Ersatz anerkannte prima

zum bttligen 1 6g ver §
Preise 1,01 / Pfund |

ÄSS . Sl»8k'iluBiUBiji delikater Mmrimea. t
«ca4 )trn Li, im eigens,en Futereis, meine Lchausenster.

; SelingsroPHu. MW -ä - 1.60

19 mm  3oömw Boiler,“ä“
SSrr»«>
7rr

kinkresjend;Frische grobe grüne Hering e

Wichlig fUr fede Haushaliung!
Zur B «hei uns der bestehenden Licbtnnt,

_ »—' s* ä^r Verteuerung derselben euipletit«

Elektrische Lampen
7 -5 SO Stunden Brenndauer.

olange Vorrat reicht bei Ferdinand Welse , Kaiser -Friedr .-Ring l.

»Ur4.örornortnra erhält man durch den Aevrauchs«z
„Oriental. Krüftpulvers"

'* ^ Paket L Mk. , 5»
Hauptmederlag« : Lchütze«»hak-Ab- thelr. Langgass, IL



Privot -tSerkäufe

Asgen'MzesW
K» verkaufen Gobenstr. S. 2.
^a coin.

WgTWIW
gar . auwei !, Sofort vert

5ionrad Ockstadt.
'Wilds«diirti,_ Hauv»itc. 6.
1 schweres Ardeitsvierd.

8jäör., l 'Gespann Raiie-
pferde zu beet. Hallgarter
Str afte 8. Te Ie»Kon l7V 1.

Schöne, 4 teodjen alte
Ferkel

*u verkvusei, bei Müller
Sqtzkrettn» Mühlgasle 36.

tSSS » Ziegen
tu tterfauf PH. Brcndel.
i'tdit ? der 4sable-M>ck e.

Nitllh« Wser-M
Krieasteilnehmer.

Lusterit wachiam. cvoort
A kuckst ver!. Genenfi-inie
zu verk. Näh. Trainn
-Idelbeidtlrafte 35, Bart.

Zmg-Mermm
Hüttdin

H Monate , ftfcr anbänylick
u. «« chsam, tzreiswerl s.verkaufen. Näheres za er
fr agen  i m T oefbl.-Vl. X.i
ZwergrrdvinscherMiidcken
irr steril klein und zierlich,
zu drrk. Bierüadt , Moritz-
st raste 5. I.

WIl7SM7
Reinrusl . Jagdhund , 5 M
all . zu oerk. Lucemburck
vlatz 2 gaben. _

Zg. Forlerrier
den. Abit.. mit Stamnrb ..
4 *4 Stiemte,  zu verkaufe«
Adelbridilcafte 23.

'Pozir  chasseurs,
Chien de chasse , hon ne
»ree, de 5 mois ä vendre
Adr . : Phice Luxcmb. 2,
roagasin. _

4>riinn wachs. Jvitzüund.
oeeianel für Hos u. Auch
ev a. massig Huitd.üü .ch*u verk. 9?ab."' .‘.3 Roori-
s!raste 5, Pa rt

(fin eritkl. Pinscher,
tHnihrin . zu verft A-zuft
von 9—12 Lndwioltr . 18
tc ; P .-Wach' m>tr. .ft uhl.

1,4 rcbbnbnbnrb. Italien
Hii dner zu oerk. Groft
Walds, raste 72. _̂

Fnnac Hühner
»u verk. bei Hotmanri
F , iedrickstr. 31, v. 11—1

Wolsene Dameu -llhr
billig zu verkai ken. Biesen
Blückenitcaste 34.

I . A. aol^ene schwere
Svadek-Herrennhr

verk Mauer , Falurstr. ft
AVarderh 2 rech ts

G- ld. Kollier.
. pracktv., 2 cm t>r.. HO r
schw.. am,s Priyaib . z» vl
Seih , IMnstraste 25, ft.

Hochol̂ oante«

üldoraßonsfiflä
*für Diele , Herrrii -Jkm u

Kl ich. Eine Seaelja t't an-
Miihira.rui , mit all Vinz d

/beiten nen . Auswande un
{iüniiia zu verk. Anaobot.
u . K. 554 Ta.a -i -Verla«.

8.gMh.renkldsch!ilSl?'
m SBaimer , Turii -Apva,
mit Trapez - Stanqe u»
Schrauben . ver' lellb. Ge
n icktsbanteln zu verk. An
br sehen von 10- OA Nh,

>Scwnenh ., Wiech. Sir 87

Hrllrr Frdrrhiia.
feaft neu. zu oerk. Bterck-
siraste 34.  1 recht 1_

Schlne » Brautschleier,
wilieft, n. Kranz , bill. »u
verk bet 0!lc:.f. t , Änuiten=

(finr Taff neue braune
Rindkeder-

- Handtasche
iGröfte 60X89 ) nrviSmert
zu verk. Näb Malluser
Sir . >9. ft I.. 10—1 11fr

!Gelegenheit!
SRfeifenfäofe u M ni'jch,
Ersatzteile von P 'eiseu
nünstia abzua (kigculuim
?,rftftr, »r 23.

Partie Wein» «I « Irr
gläker, 5 Karbidlainve » zi
oerk Frankenii ra»e Li!, 2

(üroftc Bratenschiifsel,
nickel-vlatt ., Auäiiellicxlie»

' gr. Bilder -Bl ' el, Schubert
u . Eckniniann-Album für
Mt , Bilder . Pholoaraphi ,
u . Ablaustbrett zu v rk
:Be !heid>tr . 66, 1. vorm.

(?cht-r Reiber,
KlMpstüstlcken und klein«'
Lriterwaaen zu vk. Siiistb
Äiall uer Strafte 9, H. S.

g ^ iu-v,r r ,ri «„ la >!fcher

TüUschal,
» reich mit Silber dnuchv

neu, und în meisteo well
Tuck, aebükelt, 92:199 nr
neu. zu verk. Näheres v
1—3 Uhr bei Bsdona.
BiSmnrckrtn« 80, Bort.

n , Parb ,. .8 MWT
aus antem Tuch, in allen
Farben., lehr breisnert
n. mod. Schn iderarTik
vorrätia . Das. Anfertin v
Irrcken- u Gefellschnilsll
bin. Hin der. Da «nenl<kn,d.

A9mechfi>rake 2 9ahai.
WäMWWM
'locku. Hole. N-, Mastarb..
>ür niiKl. ilin. zu oerk

>ick. - eonullrastk ft.

Stoff für5 Herren-Anzüge
„ 1Daminkostüm

4 Meter
„ 1 Herrenhose

gestreift
billig ahüugeben.
Wilh . Schmidt

Schieistigner Landstr . 2.
an der Kaserne.

Gut erhalt . Znlinder,
V9r. ö4. zu verk. löovtes,
Ädlerslrafte 88. £>tft. 1 l-
_ Weicher slsnsirm .-H'it
ok. Kühler, it' ifeuiir . 46. 1

Boche eaaote neu.' bek!.
Svilien -kibrndtaikette

für 8999 Mk zu oerk.
Teenwiflrn.BichrickNwS'r̂ ste 88. 1

Schw. Paillette -Toil .,
bocheloa., aus coio u b au
15hifr.. bleu. Teidenkl id
fcbw. Federt , u. div. o ein
a ert zu verk. bei Kabislb,
Üanaaasse 87, 8. Anzus
eon 12 -1 u. Vi8—Vj4
Schwarz. Gefell lckaftskl

■leaaiit. nickt aete., Gröste
'<). v«ei nver« z>., ver auf

Mahl . Tau nusftraf' e lft.
Oirllnfeid. Kimvnodlufe
illia zu ver:. Berner

klie krickcr Straft e 13cker Strafte 12

chlHöl öl. fi
!>enia ncirna ., auf Seck«
te' iitk, bill a bk Räaele
'tömrrbe ra  8 . 1 l'n 's.
-ambSchalblnfe 280 M

n> verk? Karmes. Moritz-
traste öOi Del. 3 L3.

Schwi rzseid. Bluse.
Anzua für da- Alter von
15—10 A. ii. ein Paar w
Bachscki de brei-w. abzu«
iHürtii .bera. Kbülftr 2 , 2

R. w. Kleid s. lOiähr..
>. steil. Kenfirm .-Hu . (53t
Kn., u. MäXd.-Siiei . 0471,
Steh- u. Um lenke (42—44<
. Cäsar , Be l̂ramslr . 16 1flennm&citMi;!
ür ä tere Dame, lanm
ruck- u. Seideniacke. neu
Siores . Rouleau und ein
Seddeiikleid zu ber'anken
Bänd er verbet Rölirel.
Kan llen'lrafte 2. Part.
Neu. miib. Tamenmankel

tu verk. Bö de res Magnet,
"i bxeuiiiostcg . Hth B. r.

F. n. schw. Tuchrnankrl,
>4 lawt. Gr . 42. vk. U.m. r
dtei ifvtraste 20.  Htd . 2.
1 Mantel für Mädchen
on 10 Aabren billig zu
■frf. Kiesew.lkrr. S -bier
!ei»er Sir . 18. Mtb. 8 ' .
Hüldckes Lamt -backell

Gr . 42) zu verk. Sit a fei
bellmmidürafte 82. Bart.

Wiesbadener Ta gblatt.

Anzug
1» u. 2tiibiu . itarre Fig-,
teil ie Jack, ii u. Meile 1-
oirkam' . Ulrich. Philiovs-
,>ere.» raste f«, P "rv_

Tecks Auzüne.
»cu, nioXtu , und eine»
Hüter mittl . Fick. W» n

ln oer-Kuaben . . —-
idiebei .cn Gröst. n zu ver
kmiien bei Looveliiein

«lutil. fftir ? Ie »o!ck
zu verk. Tduutüt, Ltmen-

(fleaanter Frack
ür schlanken Herr» zu vk
Stroh. Taun uk ür . 02. P.

Frack-Anzug
SmllmNen-Siil

illia zu verkau-en. Trost,
fks. clv riiräste 15. Mtb. 1

Mehrere Freck-Änzüge,
Gebrock. Smckinck ei
Thecker. u. ein Reise-
mnniel mit Bibervclz-
"raaen u. Ctevvfutter zu
-er kaufen. Fr . Waqtter,
Bismarckrina 14. 2.

Herrfchafkl' chre
S« !lU-Msnz

neu. i. n' iitl . kr. Fi ' vrw
Famvk. Aorkfkraste2 '>. 8 r.

O'ehrock-A'izua.
t -1 eeballen. s,ir knittlere
ei»»r. zu verk. bei Eltgel.
fuellmundilraste 8. 1.

Anzüae
Svorianzua ). H.-Si 'elel
Gr . 4u—45 ). Herr nb :i,
W. 55) Lebe' aamakX'eg

'>ock,kck. ael -e D--S i.!c n
Gr . 41). Herren -Kraaen

lW. 34. 36. 89) zu verk
Schulte

Naw-nkhg, r 12 ^ ...

1 Konfirm.-?ln,r' a <
au  verlaufen . Wo fi-uger.
Mokerloeilrake 4. 4.

Svnfirin .-Anziia.
sgkk neu. u. neues krleid
Gr 42) zu verk. Ti ck t

Sckarnhi riifiroste 7. 2.
BI. Nsmmiinl »»-?knz' r>

mit k. Hofe, Gl, -Hand.ck,.
Gr . 6 '/ .., ar . Bogeckeck- zu
verk Näheres bck Slwii .l
Hi llmunditt aste 58. 1.

Fast »euer H.-Palrivl.
mittlere ktvöste. Ma ^inb.
billig zu v-rk. A' -ebllr.
D'. stendskraste 28. P . 1

lllfter , neu.
'nllia zu verk. Lebmmm.
Marktflroste 12. t.
Hell. Herren -Nelierzirber,

2 Dvorlkmle fiir in Biä»9
z» virkaufen Gerhardt
Rmiri ' i "sstraste 5. 2 I.

vui erhaltener

hmei - WinlermMtel
grün. Domen.^ackettu. neu
weist. Danien ' iit Hill, zu wrf.
Teper de, Blüche st . II . 2.

Wildleh. Rritdosr
iauch sür Han di ckube und
Sliete' llcder oasieud) zu
vk. bei Sieger . Dotzbeimci
Straste 35. 3.

F!!n«I.-?knzna. dl-,
auck f. gr. Koaiirm . geein..
billig zu verk. bei Ho.uer
Sckachlnraste 30, 1.

Eleg . Samt . - Weste
u schwarzer Sanilmantcl
nllia zu oerk. Dtu .t rli im,
Walrau .ile.rf' e 27. 1.

Mit  ftutjdjeriiiontßl
Friedenswar «) zu beeimns.
bei Hcttich. ,Sonneubc 'rg,Ramdacker Sira, « 5. i

3u veeiauirn
aut erh. weifte Herven-
-omwerwe iten. H.-Hiite
ksraaeii. Öiiiteriowcn H-
Soun , nickivm. Kinder-oantosfeitr. öir 84, ganz
neuer b au seid. Damen-
lleaenmontel . Beiick rrn
vormittags Dieckmann
ftnfet S -igs-e ?8 Bor'

1 Paar Svlingenschuhe
(SO -49 ) nit vert . Ritter.
Dol.Heime, Str 87. M. l l

1 P . bhevr.-D -Ttieiel,
sckw., cut evh.. Nr 87- bill.
Sorwerk. Bitteriastr 17

N-ue schwarte
Joica !.. Mit !l!)Oeü

-Greste 42) oe,4a»fen
Hellmundilrane 4,3 2 r

1 P fi »Halbkchuhe
41 ), u. g»> erb Gehrock
,,n -.ua zu ver!, 'Anzuiehon
zw. 12 u. 3. Budihulz.
Oiö'-enstraste 29. P r.

Daiiiensckuhe
,30/40 ) zu ve.k. Reikh
Meiitilrrki : Ick Sechen 4

' P,iar ele". "e be

tzMk » - A !WS
Gr . 12—48. z„ verk.
Sckuhmackermftr. Euler,

Hivickarabe,, ,8. Barl.
I P - H.-6de »r .-2tlrkek.

-eelb, neu, Nr . 81t, u. > P
Danton - Hal -id „Ke. ne,.
Nr, 87, sow Koni wand-
Hul zu vk. Kratzruberckr
Lltviller Strafte 8. L.

Gin P >i-ar Baltschnhe,
goldgelb. Gr . 80. abzug
Fb,I!eis.er . Gitv Str 7.
t St . 1.. v. 10 11 vorm.

k P »ae Knaben -
tuck- Hnlbscku he, ei» Ba -,
K,,erben-Sckn irrt ck. iHa»d
arbeill . Nr . 30. 2 Paa
Hervenicknh' 142) »n Verl
Flöter . Dotzh. Str . 30. ch

Heeren-Sleh - u Sieh
Itinleakraar, ! ,87. 88 u. 40,
-illia zu verkaufen. Laug
Sckulbera 27. 1

Fiir OMt'tinnO(tOr>,.
St -hkraaei, 98 . 88, .34

35. 361 St -ck2 50 Bi-.k. vk
Sckardt. Hallgart Sir . 8

Tleiiinvfe,
>» !tr .. meistbaumw.. ver
-chiedene gelra«. Wsicher
o.äntel r">r altere Freuen
Sckulroi .zeii vk. Schröder
4 bi'ivnsberg -' r . 10 2 r.

HeUaraurr Aitzua,
ickw Ho'e u er . Rock zu
oerk. Hanoi , v-rb. Anzuk.
vorin. 8—12 Ude. Hasiler.
Sckuvenboistraste 18. 8,

2 Htkrrn -klnzüae
1( 00 2Nk., sowie Chaiiel.mit Decke zu v.r ' . Halm,
Adietitroste 15. Hth. 1.

Anzug Z« verk.
Lunker. HetUnuiUmr. 29.

GebLt - Teppich
altes , setteues Stück

»i. 2re,.er. Bülvwstr. 3, 1 I.
Eine Anzalil 112—14 A,ück)

Meiüle
von h rvorragenden Künst¬
ler» gezeichnet wegzug-h
preiswerl abzugeben. Cff»
u. 0 . 548 an »g.-bl.-Bi rlag,
wo näb res ulet Bei chttg.
oer Genickbe zu eriahren st.
Hanbler verielen . Ww

Sehr - BrockhiruS Hand-
Atta». 7. Auflage, gul er-
halte», Bivckha»,- Kouver-
faii ' i.S Leriko», 12 jlii ' -
lag«, i» 15 Bänden, zu
v, rkw fen. A»z liehen bei
Rai .ge. Fi' buiirafte 15. vo
3 12' st llbr.

EMliCcjf&tJiit!)«
für du in Gnmn. bis D.-
Sek . 1 arieck u 1 dein.
2eri on, l B reue Mit.-
Dchuhe <Gr . 26) zu verl.
Neraitrofte 25. Htb. 1 Sr ..
Kilb. Soriniaavorm .. ied.
Ab-nd nach 7 Ukr
Mittelkckulbücher zu vk.

Dovstenner Etr 171. 8 l.

Mnjupljlliür
NI vert . Ferng 'ns. Sckii' d-
r.i.ttkäck'er m. Dtraui 'ted.
Herren ragen in verich
Wei:en Mi .-Reick,if ».
tNsiilirwützen, D >wen-
Strot-h-ile n Form 217,! -
„. .Kivilstiefel. Rod-ch' ck.
Sonnenschirm. Fli - -enf-i.
grofte Bilder . ae!ck,>itzle
Wandbrett -r . einfach eif
Bett n' i' Mot -abe nfw
Oun«. H' irrft . 2tr 32i_ L
0 . Opern ' 1., k. 8ch, «ibt .-

Garnlur . f 11r» -Zylinder,
xvriße DIar5-Handscli br,
-cbnnr StaIT- lei rn. IT
Kni-fersli ’hpn, Haushalt-
Gegen-t . in Porzellan II.
Ver-ilh., k. Silbor -Salat-
u. Tranchier -Besteck zu
vnrk. bei Heise , Kaisor-
Fredrich Rin* 78, P. 1.

Lartir Bilderleiitru
abzu-a. Blücktettirnfte 36.

Dunkrlelckien Billard
fall neu. AusfckianttiHfeti

verk. Klei» Virrftabt.
-vakliaiisflrnfic 9.

fflelti. filaoier
»/, PS M-otor. Kvniakt-
anichlnst, mit 8 Rollen
(ctma 24 « Nicke) echl
Nuftbaiiin poliert, voll
klingender Ton, auch so
spielbar, aus Privuihanb
z. vk. Näh. z. eri bei
Frau Dietz. Luisenstr. 22.

TafeMavier
o.ul erb. zu verk. Nab.
Kiv». Olöbenskra' e 14

Klavier
zu verlauien . Raudel.
Schicriieiner Sir . 18 2.
%- Bii ' Iinc m fleften

«ittimwt . De-tzd ®:t . 53. 2

Ein Grammophon
nii Pl . 1 B. n. iflilitdr
Schultri'ck.. I n. Dli ck
Anzug. I Porti :rrock. ein
tsgcktfckiankverk. Keimet,
tfte-' eiid'sichste>5. I r.

Olr. Rohivllittrn -Kossrr
iI('9x39x7 t, ot. «ckieiier
Morikiliafte 37. I Sl.

PracktvvIIer

OtotolD-SOoIjnSfllDn
.,:ft Pronzebek^il u. Gob.
ch.zua. ferner rot Plbsck-
Jbaiii , Bild r -Sla selei
ck.ardinenitaiinr » orrisw

veci. Haiidl'-r »erbet
B-stckt. 10 - 12 vorm »
i - 5 iiiickm. von her Liihr
MourrtslraLr . k

,arz . Höbe 89 Mk.. zu
verk. vranienstr aste 45 2

Teppich
Ibett' frfi. Suivrnal . 2 mal
3 Mtr . Take t' ick u. Ser
viel en. fall n.. Ka ieed.
fast neu. 6 veekilb. Gabel-
ineu ). ovaler Goldivieae!
Schneider nn'te mit Rock
»änder , Gefell 'ck itskieib
-Per e»h für Bühne , ar
Figur , rvfa Ailastäckr-r
ar . hell'' ! ?ovf sckw. u
biov.dr Tbeg ervarucke -v
oerk. Jchfader . Biebrich.
LaikerftrnVe 47. ) 6t

Jlatiitt»ud«,7x0,65X9,50 D-.4I.
im Üuterlitu«u ' ft . zu vk.
Näh hier. Favniiraste 46.
s. Sto ck, li'i He rbil. _

.nuur-MÄtW
verkaufen, flioadel.

Schier>teii» l Str 18. 2

- — z » ikMIki

Sfafiatrallltfarin* uit£
inber -ckolitrtt . oc. ib » 4
vrrk. Vst O<rm l -iilller.

Lwierneiner <- rr >a.
LtzüsWMlöilirOlliiig
zu mrk. Preis 82->0 .BÄ.
Händler vertzzte». Stteht.
Dvtzheimer S lraste >21.
Allertüml. Belt

Schrank. Miege za v.r
kauirn. Sch.uiv. Fltv-
Rc uterslraste 6.  _
ffif w Kinbrrlelt m M-.

Ged rock. neu. )ck-v. L>oie.
o.e-vr.. zu verk. Kovv, ck» ö
heimer « tröste >26._

Wristes Kinderbett.
1,40 lang , mit kbatratze
zu verk.. eveul. a. billen
it. Dckrrbelt Näh Ros ». tu.
See robr llitra ste 82. I l.

Beltftelle m. g- e. ? vr.
u 2'ralratze zu t*- rf. ün -if
mann . 2'tauaraaffe 11. 1.

Olriift. Kindrrbrttstrlle.
i K.-Äageud , cke. 1 Paar
H.-Sckir de (40) zu m-rl
Gütz. Debblimer « ir . >8 e

(ftrv'ic Bettkiftc
zu verk. ad. ae«e» k!-i»eve
umzutaufcken. Fed r -Bai)
Fifchke-chkellel zu ok. Ke eck.
Mi .helminen-iirafte 1. 2.

Gleaanies
Eckarrangemenl

'Mabaooni). beiubil 'd a
I Kamin mit. ar . aefchli' s
Svieoe'a -dfab u. 2 Sofas
■i.it Iluik'nu. z» oert-»iif-' n
Anzuk,den M«!.l >a von 8
bis 5 Ohr bei Haberftuck->ll"-eä strafte 20. '.

Ein Diwan
bi'lig zu oerkaufen.

»lohb ch, Kel erstr. 28
Rnstl-.-Bertiko, Prockjlü ii cf
Awsz.-Tifck, Mar »>.-P -»d
Gra ui' mer . Rheiiui. Str . K

Sofa au »erkanirn.
8enb.'e, lltüd ri ttaste 29, P

Solen : Polisaiibrrhoiz mn
»aufeid . kchiuer. Seideu-
Utolr tilvit . bvllrhend au-
1 llhausseuse. 2 Faub uil,
6 Sessel». I « aü'uli ck
! Prnnlivirzvl I.Otiit - U
ivieixlglaSl . P 'erb c»t iau
m. M-armorob . 1 lliiiler,
2 Fcnilcr Borbäuge uni
Gabrien , Portiere . 7i !-t>-
v. cke. auck Seio.-Brotnl
'er ». Muh chnlona, tbickie..
Haiti » ilieliarb .. Re,»bis
,-lles eeick geicknitzi. bell,
aus : 2 Svias m. HoX -n-
.llivbbezua. 1Eck'ota, 2 ge-
golsl. Sesseln. 12 Ltnllleu
1 Pieilers ' ienel i». Kv»-
folfcku.. Krn'iall»Foren Ig-to
i >85X76 ). ov, sckw. Ans
zi.biisck, 1 Sckaufc' iluh
8 Garnituren Botbäugem
Gckeiie», ebeiiio Brolal-
iioss. Diese Prachimübr
fallen baldmöglich» oer-
knicht werde» und bitte«
man aefl, Angebote a»
Fof. Bouffier jr ., Wir »,
bura . Eid-boiuiicaste 13» ,
zu richtet»

<51n »v Aiiszirhtifch,
Mabag fibr gul erbat n
f, 40 Perf . vk. Traut v«in
Sonnenb .. tkavelle n'tr . 15

Mlriöneinr'chtung
Pitichpine. sein folib
oearb , zu verk. Räh.
Wolf , P >e,chstras.e 47.
Büro im Hof.

Wenig gobr.. frrit neue

zu verk. P . Rriniiiger
.chin.merwannttlast e 0.

2r.eamnfjjinrn
l.ock neu. billig zu verk
Engel. Bismar ckr 1i. P̂,
©toBft fiiHütU
-K5.A I35l zu orrt . blad e
im Tagbl.'Per l fg.  4V»

1 Loden-tfiitricktt -na
illig z oerk. Näheres iw

TaavI.-Verlag. " ’y
IMlUMiMMIe
8 Mir . lg., ein Eisfckrank.
1 dovvelker Ti ' ck >>ve> g- -
itrickeu) zu verk. M-uiuzer
St raste' 09.

AiiMMW
mit 56 Scknib»den. fitr
llolonialwaieiiaeidchift ge-
chgnet. priisweri zu ver).
:1 ii zu lebe ii zwitckien5 u. 7
-> 8 u. >9 Uhr vormitt
'täberes <» erfrage » i.m
5ogl' !.-Per l>a. H -
'Meier grohes Oilasfchild
.ii11 efifenrah -ncn zu oerk
Maoemanuina st 29, 2

olnrvarderobe.
Palko» ifck urd Wand-
ixltihrn zu verk. Baun.
tlorülraste 81._

Fiinmer-Fahrftuftl.
^ ind, rk ovo aühl cke-> zu vk.
Ulimer. B :eickftir 2 ' . H. 2

Otr. Herren - « ckliefikiirt,
verk. Albreck-chir 7. 2.Klei»-Auto

l Pieollo . 6/8 . ebne Be
rcifutia . nock iebr aut ei
ballen zu in festen Pr i
von üOttO Mk. ab Slot ton
Fries and). v sierl u

H 519 a>< dem Taabl -B

Lastauto
4/5 t, Da mier, zu verlaus.

Auto -Rep . Vrezin»
Totz e wer Slrabe 29.

Walkerdickie

aaiffl -m . ■t -eueii.qrmc-
Starfrt tliiferfÄftf «. .

aut erbulten , zu ori laua
Näh Sckieeitem. Wr.h Im
itraste 84. ^

Neuer Letterwaiieu.
14 F-r. Traain , t >>-»><
Kulten , guter fckw. Geh-
ockanzua Militä m-niel

Heirenich'.hr. 38/4.3. £ >
Schicke 136/37), neue K.
Sdvibf 9/7) u verschieb
biflm abziioeb .e-nin ann
wg(e^,iifrr 35. Sib . Tack.

Srbwerer 2rädiaer
Handwagen

' rllia -zu oerk. Drefieiibucki
'-e-o>! nW- 4v. Hfb 2.
Dvnvi-Is, . Suftrnronacn

zu 0, n . Wiib B' /iod
IHoe, Topb im. E»lw,ck-
SnlKt Strafte 82

Herren»
und Damenkid

mit prima Bereis, zu oerk
Griinihaier . H- rmannftr . 3
Fakt neues Hrrren -Rad.

ohne Berejiimg . v>. Pcwr
Giieitenauilraste >1. 3.

Äinw
u neuem Gummi vr!
Mb. -Ittimns. 3iia |n(i ''T{ Id,
Ein fall neue« Tamrurrt
m. Fieilaus Frieden cker.
z» verk Marti ». Sckier-
ftein. Wiet-b Strafe 24

Damen .Fahrrad.
vernickelt, ai t erbat len
enallicke Marke, zu oer!
bei Krauch. Wäge man»
»raste 20. 2 Ti.

INms .s' ir. lamym
zu verkaufen bei Willi»
Tot'bei mer Strafte 58. 3

Babykorb
kl. Ho zvreffe. vier Ho!z
^winarn . eva. Geiana .nict
zu verkaufen. Birkenfkvck
,'!doli'irefte 5, Gill c 3 c.

.Kiiidfrllvvvstühlcken
t-illia zu verk. Näb bei
Meiler . BI id'iu . .36. H 3

(Br. «innl 'I. Bat>r,v»u»e.
gr Holzkaffer, eii. Ben»
iirlle zu v,k . Frendeck
>ib. i, go(rcr Strafte 6 8.

Eine Bnbrwaiinc
zu v«rf. Rgndel. S»ckter
isrsner St -afte 13. 2.

Gmal». Badrivamie
vrrk 2'ariickat . AbiAb id>
iireste 50.
Waickihiitte. ant . Jckack-br.,
i »al . Porzellan . :>!- i kb i-
ck» zu verkaur-m chlibeiu,

flrafte >00. 3. Reckow.
Sck. Prtrel .. .3„alamve

t'ittfa zu oerkirufeu :t<eeb
Särar , horiiitiafte 31.

A!• I. igrr «bzngoHMit.
Masch .-Sc .irauban
Schaufeln

Werkzaugs
Drahtstifte
»„ parle fr»ne*>»
se bah a »spanol,

Adressen v»n In airssent.
uut . B. Ü49 an denTagbl .-
5erl . erbeten.

Freistehender
Cpeisenanfzng

,u perl. Nted/ . «Hausen.
2»iIIn Hamboltir .

1 Ambos
2 Sd 'raiiliiiöcke, fl. Bohr-
iiirtfdi.. div Hä uiinor u.
M, isei vi.viiias.1i zu v>'i
B. Bo 11wer Beriraiittt > 21

(fiu Olliük.'stet.
„rast » s.t'N-rr . zu verk
?iäk. WodeMasse 51. B.

(Uut er 1. «r. Barken-'tee>
ch-oar und »Ute Fi!»iifeii
>i v"eka»f -'ärreuaiirtrii-

flrnfit KL Bart.

7ö lsr . lö mm riech
2 2>£;r . 1.. 0.39 Turckuieki
zu verk. Bfl»». 3,' ett IKrck-
ileafir 22. Bdl, I.

F,!r Liebhaber!
Vkadii»ot>e; Poueldmis

Satoi ' iräck. 2'st i» i>.. > >»
!» .. Mir ' .'kiei' t I. Feiicki
müller. Bliickx'rsir. 20, 4.

Holz Häuschen
1.50x3 ckst' ir.. ul- Remise,
deiaelhulle ober Gurleick
areiaii . areiswer » zu i-ert.
Ruberes t> Beusee. Nrev-
fltuflf 27. ' ' th 1
2 gnlunöü itirdjbauinjl.
zu nerf. Näh bii Pfuhl,
H,.uck«.1t. Poil Webe».

.ftwei Hairiistalle.
neu vn i iri .iil. zu oer-
k»,ukeu. 2b icke Im (tniuei
'löiiierlwra 3

Wagr«Heber, l-irrves -ckr^

la, 300X 590 u. 809X40' '
chenliuilc., ne», 5 JVe ei
Tevviki. Üiii-Brlktir r»t
70 .Sunt br., la Ounlitat
Standuhr lmitte kicken) „
ortöellb Knderi ' chreil'vuti
zu ver kan-en
Rhein str. 66, Pt.

7M1/9U

JifllS. SBIfltt
» "«chuu-senrä ». ,

I « »hä .ge, für ki . se' - ' w
nt elio-a 29>>Kl!» « »» -»st.
5truck-Werte

Schieestetner Steitz»
Televbbl » 59 S.

4wr i ei' eme

Spsistpsannen
au  ueriauien

Bauer . ggrfMlitJiv-

Achtung!
: Abteilivand aut 4 i. (k
iiu' tn Ai in truat »iren . r«.
'4 Cmtt . -rrost. m tber¬
icht u Rehmen 1 arm er
F>-llor°n. ein Aus», ll-
ckräv. 'cken. 3 Auf lene) ikt.

inr Tdeke. > .ft»i-" -e-v>
liislenekaften . I Aus" ll»
'aiirn aus Gins mrt
Meiiinaaeit -ll ' u ver)a»rf.
bei Herb» . Biebrich ü.h^
»g!.aa '' r 19 — -

Für « erite,
«irwitte oder Bür « f

ceHkf-flelilkiWe
fast reu , zu oetlauten,

kotz. £>a't, artet S r . 2,  2,

Nuhhaum zu oerk.
£irrb« »t.  8njr ?<’n_5tJL \ __
Mistet -Fcujer
u verkauf. A«hl)C- Mithin.

Schierfte iner St rafte s-5.
Kisten

(-» > ein neun Iktfeui
tag»» abziiaek n

Scha nhorsistio he <6.
<5iniar .« äck»

ui verknus. Ruttrrman^
illa rqirmqfce 13- ^ ' tt
i' iimbreritr . 2l"l « t. 5Jb-C I
~ti'ii' im" |Hrrpitl > 38 . P L I

Sagemehl
bat abnuae'Tii Wilhelm
Fischer. llob'enbgndl ng,
Fiiebiickchtr-' ste 2» Fern»
ivrr cher 891 u 30-30. _

Pferdednng
abn g ben

L bw gstraste 6, Part.

Händler-Verkäufe J  ]

Sehlafzinimar
in vl Koriiiufi iiimI «vr»
sclur -li-n-n Holzarten , <n.
2- und 31 ur . Spi«if*il*‘' hr^
mod Speise- und Herren,
zimmer, elegante k neben.
einricbiunsren , Büfetts,
Vri-tiko», Bm her»<bi »»st,
S- hreibt ., Diwan, <'.hm*e-
Inneue, Betten . Patent-
rahmen Matratien tu *1L

Preislauen.

Möbel-Bauer
Wflli ll/.slr . -il . T■I. 42)6.

HIöiQpWüSinmH
untiirtiol.. urorei 4tu « er
Aiiieaettckr. mit ieinn* et3
Fowrsien . kow eine ineih
e„,s 0 idif billig zu reit.
liutnil rnii a. Blückervlatz^

flenn Jaiferitein
Tergzzo ) u. I Sdiueme

tiou l-äctibileinl . l/iü 01
inIIÜ. zu Verla,' ,eil *

Rhett,blickiir aflr 5.
21 ii de iiiidium,

1,50 X 92. ur Hetz, midi
i' iiibenditc iür Dr , her zu
verk. bUieiuiUufc« L!. L

r <l laUiminet.
Dfllitäulia fall neu. feb*|isllin zu verk 5<tuo<«>,
Ti g>de»iira ke 7, Pari

Ktr.egeitMW!
Scklaiz . neu. 26>)9 Mi» 4

Kadle» iurickn. I 00 Mk.
•Aiembenbitt. lt . !* fib t»
Mi,'auf , fipmmobe. tfbiii1«» jona. Sshtit' foia. Trn » ».
FlurnorS.. Tifck. » ii>bl«
iiw •*:Uin re ' tfiu' en b.
Ftt ' er , *tbi>lfftrn f' t |,

Gelegenheit
iftr « ranlleiitf ! Komvlekt.
«el. fall uriif * Wubneiat. ,
nii Ciiftre u Bild - rn >'14i
.090 Ml . »ii verk Reiiiil.
fi'-hn,  5 'r| fnfnftrw ,>t_-L. VI
Kleide<chrankt

hell eich, m. reich, «chi' ift- '
' illin za verk, Rosrnkr«»»,
flii ' frpli' wJL_ - |Ticrirns -Mntrove ». I
icb Most Mollalb Fried-

(ürvh . CöofbfpiecjcI|
,nit Trümo u. Maim 250.1
!huiirl fiir 150 Btt. Dee| '|
»uiroo li. tnibcnftr _J ._ & j

Nähmas6)ine!
leivmt. fuit neu. -nll

Hu nb- ii Fiistbetrieki *
iilem kehr billi« Del«»
51eonorr nftr J»——1
Bliimiiikrivve u. Bliimtt»

nbh bill z vk SttituiWi <
Lackturuiiditzaste 82.



Mr . fW a
» „ firfritar 1MI

Wlik0?!sjpinn[ö?S.' t 'ÄJ ''1““’
Uflfentiuannebiniwtrm»triff ' 2*7'!z ä :ä :I
liSir“1- * «?’tsrSSk Tt
NoUschrimke

»u verkaufen.

sb̂ SJ  Schreinermeister
- — - - Lüroeinrichtungen . Göbenit « is

Hfl
OTit Berldjiifjjbatctn « ult* , . faR nrtl> 7 ,, 7 p g .

Tnm r ' -lT ' T ^"""b -">dzu verlausen. Offerten»me, 's. »4» an den Tagbl.-Beelaa.

Achtung!
Steinöhl,

An » « . verkaufszentrale
Helimun dft rah « 32.

Legehühner
ju taui. flej. Itr. « a^ npela,
Schjilerplatz2.

Brillanten,
PirSen etc.

kauft

Ausländer.
Offerten an Lehmann.
Kaiser Fr -Ring 47 z
Zu sprechen von ' 12

bi? 3 Öhr,

"Hehrere Kilo

Quecksilber
fauch in kl. Quant .) zur
Füll d. Röntgen- Äpp gef
Lr Stein , Rheu straß« 7, P

M 88
— . ■■ trr - adUtt.
Wandtrller . Sadfaftrn.
Miikka-Tnsten, Trsirrttell ..
st . u. kleine Baken ufro.
»u kaufen utfudit . *flu«f
£ff . u g. 512 Taabl .-Bl

Oiikikiaeweihe,
Weftofhijnif *u kaufen (te-
fü<frt. Cffirten u. P . 5*8
gn f«n Toqdl.-P<*r!,m_
Telephon-Anschluß
|u kaufen gejucht. Off. U
L. »53 an den Tagb.»Perl.

Suche so bald wie mS«.
aedr. Sritl .-Wülche , n

!'r «n Wora «rrtb (i
düL_ jjPii Qfmnnnftt . 14ün ^prSiM
ju kaufen gejucht.
Hammer. Walds, atze ia.

äirfa 46 Meter
Läufer

?u fmiffn gesucht.
rtion ? Baumann,

- ■Hort>t run nenplufe 1.
»Vtnftrr.f orti«r« , esuchi

•'tuu. W-ortblicaste l!t, r
. _ Otaedinei,

unb Bettwäsche ufw. z,
kaust« gesucht. Neuhnu-
L,r u ist ein er Str l ) /

Schlafz., Speisez..
Herrenzimmer

. ^ uns Kü,t>e
auch einz . Mö >el . kaufi
—9?ltf!idi. Ketiernnkte

Alle Roßhaar.,
$$<jpof‘. Woll - u. Seegras-
Matt ., alle Dprmigrabui ..
Politermöbel , Portier ., fo¬
rt re alle saust. l, auch
I rekte. samt Schwab
Drudensirake 7 Pan

»ivbe zwAinrickt einer

Pension
Offene L»üöl>e .uücki, ganze
Smrusüuawcn . evtl, tturii
Piano . ®tfl . Ons. niuiiul
’ieuiiD !. entgegen ssroii
-. 'l-erwnt . v Wrickhmann
'-'dglbeiditrake 2h, 2.

Wiesbadener Tagblatt.

Mybel
rür Bürg «rcimict . sucht

M« re. Thema »,
Nicbi rwuldstra .̂ g.Mobiliar

ür 3—4  Zimmer , komplett
obn  im einzeln, sofort zu
lausen ge, . Schris«. Ang.
a. rchneidee , Luijeustr. 17. 2.

30)0 ohne@umm
faiift Rnmvf . S aala IG.

9tsrtr * . fTn«t « fc . Mott . Sekte ft

Gesucht
Fahrräder

mit und ohne Ber . sowie
einzelne Teile . Schmidt,
Harkstr.iße 13, Mto.
Kinitr »? in. u. -Licgewag
aui erfiaJten, mit Verdeik.
>« ! fcufen rteiutlii. Müller.
^irbni!raste 25.  1

Kinder-Wagen
gebraucht und gut erh., zu
kaufen ge licht Chrlstmanr »,
Rheiiigauer Straßes.

Kinderklapvwagen,
iwbr. u. gut erhalten , zu
kauten gesucht. Achilles.
L-mwnlbacber Str . 8. t I.

Möschm'ebe'Mdoh
und sonst Schlosserweit-
Srug zu faui , g. s O-s u.
Ä. *>47 an Tagbl . Verlag.

Brautprar
ucht einzelne Mötie,stücke.
Poluergarn . » Gardinen z. f.
Lehmann. Seewbenstr . I«

Teppich,
I Plana mcht

A' iegand,.
»kedrlcher Str . lv , Part . I

Perser-Tevviche.
u., kl. St icke, auch' iiwlech! Zustand, zu k. gek

2kIAJJ.1eililtis fit 35
Künstlor-Lerikon

i« era«ictm. der Malert 3
kaufen gesucht. Oft . unte

545 an den T-mbl .B
Knute ?u rrnten Frelse,
Briefmarken

von u■1d auf Kr offen vni
1850 an , auch ganze

Sammlungen.Eiiaiiä,“"!0'
Pri, fin.-Samml . jed. Gr.

e-nz Maiten k s,. Sei >i.
äabi -slraslc 34 . Tel 32-l?

Do» slllustrirrte Blatt,
. i fim. 1018 u. 1015  ge
Wenzel, üfhenig. Str 10.

Pianino

tM - II. JttSN.flleiiill
Vch« he , Wäsche , M3d «k
kauf. Frau Klein
tla ulinnr . :i, 1. Tel. 3400.

»Kleider!
Pelzsachen

bi» zu cdrriri Mtrit,
Wüsche , Schuh « u w.

taui.
Frau Stummer

_?ieu9»f(e 1», 2. Stock.
Telephon 3.331.

Kostüm
kür 18jähr. Mädchen von
Herrschaft zu tousin geiucht
ttlcrpper , Frudrichslr. 55.

.jäger , Helenenstr . 15.  I
Dame , wekckt Mus

Uud'eit lucht bOWi»
Piüklo ober FWef

frriirr I Raienschrank gx,
und Zu tou :6!

Anaeb erb. an ibräulii
E' <?>ote! Bell en„ r._

Piano oder Flüge'
zu kaufen gelucht.

_kudw g RI tf, vltvk lc
Eeslliht guter

8Wl und pianino
aegen hohe Barzahlun,
Offerten an H. tLolfs
Fii dri chstr age 38, 1.

Pianola
iBorseherl mir Rollen gef
Pieis Angebote u. O. 54
an den Tcabl .-Berl . erb

Suche zu kaufen
IN Auttruzt : l Estziinniel.

l od.-r L Schlafzimmer
■ Wohnzimmer . 1 nubh
der schwarz!. Piano , drei
»er vier gute Tevoickx-
i'wi « ichone Bilder und
»emälde . Leae den Brei»
on 50 Mille an riir e ne
oent . a<7nze Wobiiung »-
inrichtuna . Bitte nur
chriitl Rnaebo'e on
Trau(Toa Bcn.ieatero,

Walr am ttr. 4.
:t eich-en.

_>fiullle M G
Siichenbcrde n. (Oaeb-rde.
wenn auch eevaraturbed

Adolf Messer.
Lffklm

Niüii'llnirss-Frlle, ZLUMille.pzsx
Maever und S!ti« « mflC , Ketten . »Irmbänösr , . ..

Brillanten "MtzZ
kaust

kauke,ied«s Cuantnm zu
ken höchsten Pr Dirner.
WeOend'trabe I? T 12-11

. Ich kaufe
Wein- 11. Sektslasch,n. alte»
Eisen, Kupfer, » e:sin,.
»Hi««. Z>nk. Blei, Elan« ol.
hinslauipfpapier. Speicher,
und Kelter.,e ünipel ujn>.

W . Schuster,
Röderstr. 47, a. d. TaunuSsti.

Televlpn 2725.

SshIlrMfflslr.
r, Besteck «, keuchtek»

SolS- ll. MersAiebe-WeGE Fritz ßMMii
5« Obere Webergasf « 58.

UiliMm
jedes Lunnlum. kauren

Strauß n.
Wernhaiidl.. Ado f»alle« Sl.

Ttireinonno.

®FÖPilllM§|fl|Ci:
zu kauien gesucht.

Llchard T«

gLcffmiiiî firaRy 53. P i

Achtung!
Alte Petroleumlampen,
Eisen , Gutz und alle alt«
Sachen kauf, stets

Heinrich tteller,
Karls«,aste II.

Pv stk ge»ü 1 u. roitbpftnOt.

Kartons
neue u. gelirauchte, gef. Off.
u. L. 544 an Togbl .-Veijag.

gut irballeiier
Badeofen

t» r Kobleiifeuernng gef
Ar-gibote an NegierunaA-
Bauniftr . Habild . Morih-
0 raste 45 . S

lrm. jirieOsslhirb glsr
ach! einen Kleide«». Küche».
«Rächt chran! so>o. 4Stühle,

Spiegel . 2 Bettbezüge
illtg nur von Privat zu
auien . Bet, , Römer
erg 14, Pt . v. 12—2.

Keilrahmrn
jr. Orf't., zu kauf, arfndit

1 549 T«« b!.. Pl.

Kaŝenschrank
und Klavier

um eignen Gib,auch kaust
ira » M. Gütlich, Nöu.er.
erg 9.

5t.
u kaufen gesucht Off. u.
st. 549 an de» Di ^bl.-Berl

fioMtonr
u knuseii gesucht aus privat
and . Angebote mit Größ,

Preis erb. PH. Maurer.
Sirsbaden , Bereinsstr. 5,
g der Waldstraße.

Aegestuhl̂ es
3 s u. s . ölI 2 agdi.-Peri.

,̂ ku« erh. Orken aetiicht.
Arch Köhler . Luisinilr 4>>

Hobelbank
zu lausen gesucht. Ols. u.
Z 553 an den Taabl.-Berl.

lp9Ödl liitSjüj!
All. Speicher-, Keller- u.
Man ordeii-Kram, soivie
Sifeu,Flachen , Luwpen ujw
kauft Mktter,

Mauergasse >0, Hth. l.
Bretter

oder Bretterbude zu fcmf
gesucht. One rlob utifei
Z. 547 an den Tag '*!. Bl
ÜNstfil kaust Brod/mann,
WMkRheinsts . zi . Mh . l

M S»)sn. Nelli».3las, 3in(. Blei
kaust stets

Ludwig Konrad-
Metailgiesterei. Siesbaaen.
44 SchioaldackierStraße 4«,

Tel Phon  1449.

»fe -Jegeii-,
Heö* iihd  öfilealeSe.
,i«nn,Kupser , »ne,slu ^ Z,al.
Blei usw. laust T. Schper.
3>i,HIftra <r, >>. Tel . 4>78

Nürnberger
Wagemanaftratze :i», l . § «.,
kaust «Militär . . Zivil Neider.
Wüsche „nd Schnhc.

shrtraa. Soinmcr -, auch
"mir , Neider s. ja. Bäädch
^Herrsch , z. k. » s. Blaus,Srbwalbacher Str . 4. "

Eine fribarouc Oalc
/truitn ges Ämnüllel.
Oe udilraste 8. Part.

Ich kaufe
^trag . Schuhe, neue M>0t »

uh« ioivie Leder und
«edersachen zu gui, Prei 'en,
Schuster , Röderstraße 47,
Eckinhkti» t. Teledt o n2725.
, , Ta, , u. Nachthemden
I« r schlanken ixirn »u
lOufm gesucht. Auerbach

aloroltrnh« 11. 1 Imf#

iunj Ehepaar gesucht
■Wuor , Bertramjtraß« li

Vitrine
Glas- ober

Silberfchrank
zu kaufen geiucht.

Glücklich , Frieürichstr. 10.
Telephon 3832.

V «• '««HUI»

-jKL ^ KÜ, Äefchi. r, iNähmaschine

Alte » Pvlslerniaterial,
w,,re . Kapok, 2ti«era usw.
vwie alte aebra ch»>,iil
kotr. iL>car u, bapvki zu

,35.

(gut erbalte»') und einMiUtärmantel
lEiubeitsiimiitelsjI. g«,
«uüav Kopp. Ranrad

Zelle!
Füchse.
Kanin.
Feldhasen.
Ziegen

u. a. Felle kaust

flauere! iBrcnbis
«anggajse .3», 1. , 2024

Likör
NAeii lind Wk

kaust
Saladin Franz

Walramktratze 5.
, Hübnrrslall

4» foicfen ntf 'i i ;t. Offerten
«nt PriSawurde u X 55
■in den T -pgi'l --Berla,n

L. Srosshut
Watiemannstr . 27 , I. Stock

früher aiuli. Aufkäufer d«r Kriegaiuetuh- ÄkliM»
4! Seilschaft Berlin

HoL *sbrenii stifte
: : Zafisigebisse »

ob ganze, zerbrochene, ©der solche, die in Kautschuk
gefaßt sind ; ferner

Brillanten . ,̂iren* Ketten, Armb&uder,
. - - * Besteike , Leuchter etc.

Der Ankauf fndet nur im I. Stock statt
fr XTN ii Gebrauchte tfliren aller

\m  Art . Bestecke. Ringe,
sowie antike Schmuck-

gegetlstünde kaust
, , M. Seine,
Bitte nicht eher verkaufen zu wollen
bis Sie mein Angebot gehört haben.

Die größte

Einige gebrauchte

eiferne Wr
oon 250—300 Liter Inhal
för Benzin zu kaufeng.-such,
Angebote unte, ff. Ai« ! ai.
Hau . vxp, ».^ D. ,' rrup
G. m. b. H., Mainz . F 5<
. W' r 'uckiei, als Selpstver-drauchet

dauemd
Altmaterial

wie Segel,einen . Drillich,
.tute , Suckieiuen , soini
«ule med dichte S .ick
Zideö Aidpetwi ei wünsch!
T-nrmsuidler Lwiidsi lch. u
Lckn.bkleider - F,ch>ik 3 »h
Medina Schnell, tarm.
tadl . Kiräblraste 11).

Felle allerM
Metalle, Lumpen, Fiaichen,
Eifeit, Reutuch und Korke

Sch . Still
Blüchersiraste0. Tel. «058

Alke .venitre u. j>?i,>ter.
zu k. gef . Bluun.

Mnclxi -itrasz 36 , 3 |Ä )4

Größere Posten
Säcke

ldichtes yt<n el>e> iHrs zu
ff Uten gesucht. Cif. ,„i
Pr «iKanaade an Stiröder
Raireiitbaler Str >0 4

biete« Ihnen Aelegeiheit . Ihre Gegenstände beim Per»
laus guiisiig abziileßcn . Für Priilanten , tzolibrenn-
stist «. Aerzte -Vrennopparate , Zahugebijs « s«>
Tde metolk und solche in Kautschuk - gefotzte
golden » llhren . Netten , Anhänger , Armdände .
ffiinge , srlberne Bestecke , Stiokc , Leuchter u. der gl.

Eduard Heesen
! 21  Wagemannstrabe 21.
! 3m eigenen Interesse bi«« ich die Herrschaften aus
1>r. 21 >>e»au zu achten.

AnÜyuitüten
Gemälde, Miitiakurcn

Porzellane und Perser Teppiche
kaust jederzeit

^ er Taunusskraße 25
«La% f Telerilwn  5178.

Kunstgegenstände
an .̂ *' Porzellan z. Innendekoration lauftimt. Diskreliort.

Cff. u. H. 554 an den TaM .Verl.
"wsn M» gute st-re,», rür

o > n ar, l cn » ^ » wmluaaeBt . Co ., Berlin C t.

Mm,Lumpe
ü ff », Papier, Metalle,
Fil.'e «litt U

kaust und ho i ad
S . Sipper

Oranienstr. 23. Tel.  3471

Suche auterh Räbmatch
!ab.e b>» 600 Wk.

Lumb. Mechaniker,
^rie dlichstraste 2', , r

Zinkbadewanne
cfnrt zu famren gesucht
Onerien unlrr 8 . 550 an
* w Taabl. -rr^ riaa.Ulefiel.MilS,ßptren-.SiiiRei-IE,̂!,!*“"̂

ll.8lllkc« ..MW' .. . . —
ichuhr. huren, .»uhngrvijje, _' . .

Kaufe
Uhren, Ringe , Ohrringe,
Broschen, sowie Bestecke,
Leuchter u. Becher.

M . lieilclmnnrt , MarkUtr. 11
vm / .orten , Tetephnn OlRJ

Minen, Vettiedern.
iowie alle austaua . Sache

lansi D . Sipper,
Nieklsirast« II.  JUL 467»
Schlafzimmer
Herrnzimmer
Wohnzimmer

kaust
ft. (Braut iTier, Adlerstr. 3.

bd)iöii..i!.Siiiö)PH'
Ei»r chtung. nur guteMübel.
aon jungem Theo. z. k. gej.

ft teinmann.
Hchwalbuche, Strub« »2, 3..

edr- » n Geschä,«mann
•1 Angeb m. frei » u

unter 8. 54« an den
Tagdl.-Beit. __LUein-Auto

oder
Motorrad

geiucht.
Angebote unter ft. 54k »»
den rogll .-Berlag.

4stu.-s oder gul erhaltenes
» >Fahrrad
zu kaufen geiucht.
H. « MW , Lorch«« dem-.

Teppiche!
Perser

MffiäJ Teppiche
sucht

.Jäger,Helenenstr . l5,l . Jg;

Älüschs r
Bett tb Leib, iowie Gardinen u. Dortteren Tauft

K » ch. » UBUw * * ttu ö 37 . ‘

Mehrere Perser und analolllche
Teppiche

Perl , nduiig -stücke und fteiim » zur Einrichtung eine» Be.
liptuiii« zu zeilgemäßen Preise » zu kaufen gesucht.

‘ Ce mol », Tapezielermeifter . Adelbeidltrahe S4.Möbel
st- a;e Sinrlchtnnge , und alle eine » S-nl.

ststckt. liiwit Matratzen, einzeln « Pfd Siosthaar«
b. U«^ ffiilen . retp che. - t .« Küch«-n«.» rrt. « j« .

Seivv . d " tramftr « tze 25 (Soren ),
Wt  ei «onor «n (trn {| t 7. 2 r.

. floafe
Pkonln » . Ftstgek , ftaffenM )r <mT, MSdek.

* derser Gegenstonde . OelgemSld«Teppich «,
ffU.nst. und «,sjt "eilioch «n7 PortUreuI

vorhSng «, Deck»» Seroir «. ^
2 . JLaer . Heleiretlftratze 1Z, I.

. M̂UUWM
' «! r* 1„ **?*,4w* Dietai gegem ände an« frei !.«.

- 'ich def«̂
. vavn »an «ro. Leiastasche , u. wele« ander«.

_Le ter , L>m,im, !llraf,e 17 1
toBta üntlflön gellen oImIT
Allst, keil- uni) AMI,-Flaschen.aa'Ä« E?Ä iÄ*iÄa

Komm« auch auswart «.

Sch. « till. « LcheffLrohoS. tetepho»
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uta -Reifßn iSepcitütut il  fiauj
neu , zu kaufen gesucht.

£20x120 m. Seht.
820x135 m Schi.

Offerten unter Postschließtäeh «08.

Such« zu kaufen:

Ssit. Halästßckia. Eardeiaises lOMti
Ehenanis , Wiss'eadea, Bahnhofstr. 3.

tauf» stetsMessing .Kupf« PH. Hauser
^ B fei Wertstätte für lunstgewerbt.
0 - Metallarbeite « .

xl nl  Friedrichftratze 10.
ZlNN Telephon 1!>8S.

Unbranckb. Svrungr.
u. Matratzen werd. wnder
brar-ckb. gem., des. Barch,
w. auscicb., zerbr . eiserne
Bettst., Oesen u. Herde, a.
Badew. w. cevar. ad, um-
getauscht; ferner kaufe >ch
Kii.derw.. Leiterw.. alte
Teppiche u . Läufer , altes
Eisen u. Metalle , Lumpen,
l?lasck., H.-Kleid., D^ Kl u.Sckuae. i?rau Dusche,
B' 'iil>erstr . 6. Tel . 3164.
Reparaturen

au Wand - u. Bodenp'atten,
= Nenarbeiten —

di alle einschlägig .Spezial-
arheiten werden bestens

Jk !ft Mtift
Plattenl r,g..Zietenring6. 2.

Kaufmann , aus puter
Familie , arbeitsfreud . u.
rertrauenswiirdia , w.

Beteiligung
mit Kapital bis 100 000
Mark, an nur etebwa. w>
Unternebm Lege weniger
'Kerl auf auaenbhckl. hob
Verdienst als auf sichere
Anlage, angenehme Tatia-
keit u. anaeieb. Pont on.
Evt. Einbeir . nicht aus-
..eschlosien. Offert , unter
M 543 an  den Taavl .-B.

Kaufe
Lasten Sie Nhre Boden

gut u. preis « , streickeu. io
n ie die Stiegenh .-To .pven
ölen u ackern. Spezialität
Off. u. K. 556  Taabl .llI r_'ss. u. « .
Tüncher Arbeit

Altes Eisen, Kupfer, Messing, Zinl,
Blei, Stanniol, Zinn, Lumpen, gestr.

lw. sofort angenommen.
Gutes Material , b. Preise,
keine Innum .spreile. Off.
u. B 557 a. d Tagbl.-B.

S4 Z.Ä » .
im Südviertel gegen 6
Zim.-Wobnung im Kentr.
der Stadt , mit grob. Vor¬
garten . evt. einzutauichen
i-eiucht. Offerten unter

Oster
Wunsch!

Zweites Matl.
?.wei iun«e lrbensluitchs■OTtl imijt

Freunde
r .. (wvl.S Cvt»suchen zwecks bald. Heirat

die Bekanntickairt zweier
- 9fu r I netter, hübscher Damen.Ende 20er. fnicht über 22 I.

uck-. Kaufmann , Ende 20er. Igber
r sebr solid, wunschr. do bio I off mit Bild, das zurück.

^ slewd . di- DelonntschM. I gesandt wird. u. L. 551Ebr »?r M | e}ne8  lieben, spar,am er- | ”r' hm  x «chl..Aerlos.
Wer tauscht

Mi z-W .-« M»S
I zi oenen u. gebi-d. evcmg-
I Aädck>ens . bis 24 I - aus

vcrn.öa. sfamilie, auch o.
I Lande, zwecks Heirat zu l Mzn AM

>Si dviirtel ) gegen sckoiu Bcrtrauensv . Briefe Ans. 30 er. aus Gefangen.
2-isimmrr - Webnnuna «« ggi tb. das bei Nicktaet. ichaft zuruck, lucht dw B«.
Biebrich «Nab ? d. sefert zurückoeht, unter fcn >tschait emer tüchtigen
Anaeb. u. Qf._5o2 Dtzbl.-K , ^ 555 OT den Tondl-- Dame (auch Witwe) mt»

lduneer tückt. Mann.
28 %,  sucht Setuijt
iipetvb einem Geschäft m.
10—15 Mille, oder sonstig
Posten , ev. a., Einbeir . m
Geschäft. Ort . u S . 545
an den Tuabl .-Verleq,

iL. r- —_-5 - *- 1KV.«.«KJ e.n ui.
Tausche Verleg erde tem,- Tranlein . Ans.

an oen"leütiflöerW

. - . ' I Fräulein . Ans. 3fter %.oreste sonnige l-S.-Wivn . I tückt. im Hausb .. °etw
aeaen «l. 4- r»t auch b>I,jte'rn,, , sucht die Bekannt-
Sim -Wobnuna . Oft. u ŝ rsj eines netten, gut
ff- 55 ' an d. Taa pl. V?rh §>errn . Witwer
Wer gibt an aev. b. W,tt»c 1 5Vinbn . ausgeschi-,h rtrnh. s&s£!un. I

Dame tauch Witwe) mit
Vermögen, zur Gründung
eines Gefch sts, zweck«
Heirat . Oj erten untre
B . 554 an den Tagbl.-Bech.

lstiM mit '20 000 Mk, Ei»'' Unter-laae kur größeres
nehmen gesucht. Ofiert . n-
N tth  an den Taebl .-P.

Gut aebendes Ges-kiätt.
Kakfee oder Filiale

sucht Ebevaar Sofort oder
später zu Übernehm eu,! 9.  555 Toebl .-"'

Wer qib, «« « d.. ». « w « I mit 1 Kind n . aiMescku.,
i^ lüchtlinahv . arofz. Nohn . I Heirat . TlSkretron
2 leere Aff . m. Koebaele« Ehrensache. Oki.. wenn
ab. aeaen Miete mionsna - „ öEch mit Bild. u»wr
Gcaenlenruii« ? Off^ unter f ^ an den Taachi-D!
T. 554 an den Ta«bl.- xornrteilssr . vrrm. bestBcrlaa . " " “rcric-L- -— — Herr . ar . statt!. Ersck.. « .

Wo rann aü .'imtebender iP ^kanntsch. mit Irtenslust ..
Rentner sein Leben itewveran >cntv. Dame von

mn beschließen? ontrr ltia .. zwecks Heirat
Schone 4-S.-Einrickt «na »l,,Zf Off . M. 542 Daabie
Vorhand., iedock k. Wohn >Bl. A'-cn n. voktl. zweckt,
Offerten unter B 548 an1. B oo< a. 0 Lagvl.. -». -r --

iuMMa . Mgel LSM.
ltnitandsedsn von Herr- ? n L.md-

den Deab ..-Verlag.

34 X. ra. «ut. Edor . » .
Ruf u. stbr gut. VermS» .
Ver bä!tu., stottl. Erschein,
m «en. Aeutzere, wünscht
n.it nettem brav . st-rauO
mit au êm Charakter m.
bald. Heirat bekannt za
werden Mädchen, welch«
sich auf d. Land nach e,«.

poch « 1 ui .ur, ... . .. - - - alückl. Hcim sehnen, benetz.
Landwirt , 25 Jahre , ein genaue Offerten nu  Bild
braves kathöl . Mädchen I u. W. 553 an den -rapbl ..

1. ii . vektl. . . -  |Suche für mein . Bruder,

altes Papier, Felle ufw. ^a«lvrun»enstratz- 8,' u ' H -rrkchaftsaartn!

'° m ' ^ lUll,Uüi \ Snstandietzen vonHerr - I .z Teilhaber f. kl Lund- i— - ^ -Mollumven Neutuchabfalle, Fla chen, schaftsgärtenw. gilt unb b9 ,tnbt ge(. Erford. Straße6 2,.jk-
^icuiuu;uû ' o I | billig ausgef. N. «chmidt.\ 10 ot)0.— Off.,unter| Deutsche Dogge

Karbidlomve vertausche' I braves kalhSl . Mä-ienen i u, m ., u ., » .« ' STafT

nsfr « . ; * “ “™-- M - saüi '° w - ^

Lestettungen werden prompt abgeholt,
auch auswärts.

W. 55! an TaaVl.»Ve-lag.

Fachmann
€| 1 23  S - lenenftrake 23.
M » 44 YvUlIf 4038 Telephon 4038.

I

H-rrfchaftsgartner
mir örir.tQ Zeug i. u. Ref.
emipfichlt sich wocktentl-ch
2—S Tage für diesbez >«!.
Slrbeiten, ev. a. Bjueriten.
Q»f.  : i. 8. 551 T .i.,,b!.-VI.

Eine Dame , _ __ -
acübt in allen Handarbeit . Haber, ev ch-best. Gebäuden.
Revarat ., Vuv . Kleider IAngeb, u . H. »42 üa bl «L

iucht bez Gründung einer
Herdfabril «. Emaillier.
werk. Umgebung Wiesbaden.
Ma nz, kapitallrästige Teil.

tVismarckhund), reiniasig,
bat zum Decken frei. Näh.
Helenen st raste iS, Part , r.
^ Kind
wird in Mlegc oenommcn
Ofs. u. O. 552 Togbl.-BI.
Ueb. 500 Damen m. u. o.

Perm ., w. Heir. H-, a. o.
Perm . m. vern . Ansvr, erb

vom Lande,
Msok8 Reifst.

Ŵitws ohne Kind nicht
ausgeschlossen . Off. mit i w
Bild unt . V. 554 an den I u. Canbe. 25 3 ath . m»

Fräulein
Ta gbl.-Ve rlag.

Frauf . v . Lande

Wäsche Mv .)' bat noch
einiae Taae tauch balM
anher dem Hauke zu ver¬
geben. Gefl. Offert , unt.
SB. 540 an .d. TagkL-LDonstratze4 ÄlspW 5113

laust fortwährend jiiuüi ' viiiihi

Rheinwein .. Sekt -, Bordeawc -^ Ä
und Cognac-

30 Jahre alt, evangcl., mit
Anh. schöner Ausstattung,

m n- rn Anivr . era >wünscht Witwer zwick"
iaro. r>. v . ..4 - 4,.. -4, | G. Nrievrich. Heirat kennen zu lernen.
Kraul ., w. läng. Jatire Berlin . kOV. Jagowur,  Oifert . unt . E. Kob an

in b. Reit, tätig , w. . klem. i A den Ta g l.-Berl. ^
Heivat . I" ffr»ulein,israc^

Verm., w. e. nett . Herrn,
m sich Lebensit-ll.. vo«
28—32 I .. zwecks Heirrt
kennen zu lernen . Be¬
amter . beks. Gcschatt- m.
>-evorz. Sluonvm zweck!o».
Dislret . Ehrensache. On.
nit Bild, w znrückaesandr
wird, unter O. 549 an h.
T,mh!.-Ver 'aa

Mode-ßklsn - „lauf . 30 heb . jung , anssehKapitalistsn(innen)> I«iv äh-
k v̂ll anan. AfA.

Zlaschen
(auch auswärts ).

«esteNnngen finden prompte Erledigung.

- h. v* -- —- '
Seide u. Strohborten werden
»ach neuesten Modellen
preiswert angesertigt und

alle Zutaten verwendet.

nach Mast liefert unt. weit¬
gehender Garantie s. tadel

\ ©eötlD. tarnen wn « * haust, und geschau. >' Ibis 45I., versch. Kcnsesi.. Mggo Mk.Mitgist
deutsche , holl., span. et«. I mit grost. Bermog., aus ^ unlernehmung -s. netten

:: ersten Geiellschafts- und auch W tw. entjvr
Bürgerkreisen beauftragt, 5«». Heirat fe net

■21mich, da es ihnen an Ge- Ok-erten untei

An beauftragt

qel'eitoer «>acarme s. ravet- ^ ^ — +r
losen Sitz u. erftktass. Ver- Postlagerkarte 61, 4\ esh.
arbeitung. RichardBreitrück. Kapitalisten (innen)— - - ’s- Zu On- I i nnpfl

Ir " y — , j tu lernen. Oi ' erten unter
I legenheit sehtt, zw. Heirat | ^ s33 an  Tagbl .-Verla
passenden Gatten zu such. — - TT . . .7
| grau ffla AM Rentner
j Grabenstraste 2. re ». 38i3.  „ 5 gaf, te  alt , w. lahm -ebt.

SO tDH 5 *" " ■̂ 'b *iralen.

für israel . Dame . • 42 Jt-
di , aus ersten Kreisen,

nl-nlilnen netten Herrn zu'ucheu zwecksH'wrat. Di «,
elbe bat ein Vermögen v.

i/00 0M Mk.. eigene V lla.
bocb-elec.crnt. am Rnern.

Ttran L Die«. Wwe.
? »isenstr. 22. 1. T. 1580.

koiweinslaschen
laust jede- Quantum

Jvh . Zilli . Sdjierjteiner WA 11. |s|
SBein*,6öf tŝorößöuis ßognal

unD SuipiiDü!

Dameufchneidermstr., ft .Zu-
chneid., Bteichür. 2t. 3 St.
Reparaüiren und Moderni-
iieren preiswert.

AMenWeideiei
Wolsŝ Bismarckring 38.
h! pünktlich lies, persikte
imarbeiieiin.

bietet sieh gr . Chance.
Ein im Eff.-0e chäkt erl.
Herr ert . gegen mäß .Verg.
Ratschi Nur ser. K. erb
Besch. Bostlagerkarte Sl
Wiesbaden.

Off, unt . Z 55 >Tagbl.-Verl.

»SW W i®
diskret und reell.

-rau WeHner. Karlstrabe 38
2. Etage. Gearüirdet l90l.

I B. G. Hl.
Heirat.

- -l.lfV. iil OOsIVl

Schneiderin emvi. fid,
i Ans. u. Unravv v. Kons. .. . _ 0
Kleid.. Röcken. Blusen , bei | annlv  x . 5 *4 Tagbl .-Verl
n.ästiaem Preis . Emfe - \ _,
~ trnke 44, 2 links.

Net ê gebildete Witwe.
10 Jahre , mit droh. HanS
flottem Mesaerechetrieb.

1fuckn fick bald zu verbei.
to be seid kor England , iaten durcht n r s.4 T.4 I \1 ael I Q

Flaschen
Durchaus tückt. Näherin
empfiehlt sich im Aniertig ..
sowie Umarbei.ten von
Kleidern u. Wa,cke. Bill.
Berechn., prompte Bedien.
R. Zimmermann . Wellritz
strane 31,  Hth. 9

iapM'j » ^ ^ * p ■ V

jlwnspttgdfplm!!MWW.
Knabrn -Anzüae

fertigt sauber an Gre«.
\ BI » >beritrahe 3 ._

Matz-5torsetts

Montag. 2. März fährt
Lakia to mit Anl.änger leer
»ach Frankfurt.

Backes & Kramer
Schillberg 17. Tel.  6587.

Klavier
. , . . _ . „ __ . il. Garantie , auch für in gute Hände zu mieten gef.

u, and. Flaschen , iebe3 Quantum , werden abgeholt Konfirmand. R. Schilling Rapp , Ni.derwallus
zu jeder gewünschten Tageszeit , auch auswärts . - .fe.n»„se l3 . 2 - Mühtstmste 10.

SlflfüeiiSßBlilBiifl Beter UM  hSiH 1-SSK,
7 ßtfi 2 x. — Postkarte genügt , wird stets angenommen Haup' poiwm, ^  .Porlstrage 7 . V "»- - U- MImunbftra6e 56, 1 bei I f (-»asandecks

^rnu L. Dieb Wwe..
Eritttgssiaes Ebevermutl .-

Jnfti n̂t.
Luffenitr 22, De' . ' 598.

Seldst . Handwerker
Ende 30. katb . ied. freB>..
sucht zwecks Ebe mit tuckt.
Lerion. am l. Diemtmdch.
bis 30 Jahre , bek. zu w.
zwecks r -eirat . Etw . Ver-
mögen erwünscht. Mode
.um aröstlen Teil vorhd
Geil . Off . u. W. 541 an
aen Taabl .-Berlag . Dis r
iuaesichert und verlanal
'Inoiivm zweck'os.

zwecks Hnrat.
Der mrr bringt das Muckt
Es gibt noch Gluck in der
Welt ! - - Ick bri i«. Sonne
u, n-robünn mit. — Ge-
siw.dbeit docd we-ii» Ge d
- Grost, gra iäug., duiw«

f'ktrb , — DlXii an Idealen
nick . — Nalurtiebend und
ivll Den verament . —I )N)
,ck ein. Kameraden gleich?
Nur ernftgem. Zufckrifhn
von Herren , nicht unter
3V I .. unter W. 552 an
ber Tagbl .-Verla«. Trskr
rirl . u. gesichert

30 I .. ev.. tückt.. im HaaS-
balt. schone Erlckern.. mit
gut u. reickl. AuisitatLina.
Bi '
IUI. u. teum. “ " "rv s
1-Livcin .oa. u- Land , such«
zNiecks Heirat Herrn irr
fick. Stillu »« ' am liebste»
Beandcnl kennen zu. lern.
Ernstgen ernte Anträge u.
O. 545 an den Laabll»
B, r!aa erbeten.
Bermöq. Kaufmann , 28 3>
wünicht zweckswumcyr zwras

Heirat
WMltt 8mW»
iuckt fick mit 10 000 bit
'5 000 Mark an solidem
Unternehmen teitia zu de-
•fiftnen. Offert u. v . 556
an ben Daabl.-Ber aa.

mtgeb ., hübscher, evangl.
haust, erz. Dame bis z»
23 Jahren aus guter, ver-
möz. Familie bekannt z. w.
Rnr erustsemeinte aus-
küvrl. Briefe, mit B «ld »
sos. mrückges. wird erbeten
u. I . SSS Tagblatt-Berl.

H iHe'WEWj
VerreiseJa . mittelar . Man ».

,9 I .. sucht die Bekannt.
fchait erner hübsch. Dame . , irH
fe ' ÄtSS bis Mitte Marz
mit Bild unter E. 534 an I

^iesihMl . Empseh!WW^

. - Postkarte genügt . , wird stets angenommen , Haup.pch-am^ .̂ mn Erlog, Bild „ _
- ' ■ .7- Hellmnndstraße56. 1 bc. , HaseNdeckstatlON ! erfolgt sokort̂ unuL- jf h? llkMPf
Schlo er.2lrbeüen. "M ^ Bê er. ^i Ul- BlöllllBl. I

Transporte
mit Lastauto

in* besetzten wie unbe¬
setzten Gebiet fuhrt aus

Adolf Schäfer
Kierstadt» Telephon 1762.

pt « SWhlMl!
1. u. 2 pönn , suche S<r
ichäitiguuz, auch nach aus
värts . N. ireslendstr. 4.  l !

Transtations

Alle Schlosser>Arbeiten,
sowie Reparaturen an Rolt«
iäden, Herden, Le en, Tür
schiiestern, werten gut u. bill.
ausgeführt. Fofes herber,
Schierfteiner Straße II.

Schleifenu. Rev.
sowie Nemlieierung aller
Stahlwaren prompt u. brll.

Korl Sildner,
20 Hiricharaben 20.i-- —n „ r

und engl. Correspondenc#
is promptly done by
Lwewe. Yorkstr . 25 Sh op.

filiiete'«
Peter Turnseck , Klavier^
«racher- Schrisrl. Bestell,
kbagernan nüraße 3l.

WiAN isponect
tReanlieren im HauS).

K. » *m9U «n - tgaite IS

Mmnküre!
Doris Bell n ;er

l SchwalbacherStra \e  14 , 2,
j am Residenz-Theater.

Maniküre!
Anna ehm.Moritzstr. i7, 2.

Belmer und Deutsche 1^ ^ ^ "ÄkänMsth ." eine-
Riesen, « >hecke. Ihiihfdien Tanz - Partnerin,

Krame' . Räuegth^ Sifthtt 19 I .. zwecks
Heirat . Osf. mit Bi d u.„ -Ä2 an den Tnodl.-BI

’ Innoer M«

Hunde - Huche»
Hunde - Keh«

frisch eingetroffen.
Schlossdrogerie Sieberti

Marktstrasse 9.
_ —

Brflmrt , 9in urntfl Stk. 8.

hm oDet Dante

|f SeisGM « )

pj7 ihr eigenes Bett l>abe». I Innaer . Mann.
kchmen schön möbliertes >20 Inbre . wünsch, b^
Zimmer " halten, ^ .̂ tzirgerl .. katb. Dome , imKV. 12 u. 2 Uhr. wovei , > ^ —

SsELMvH ---:-
Lattve .rerdi .etcr .̂Geh^ 1 ^t.jtf'ViboA. Rome»

Dr Reben, Taunus

2V Hlrimaraven  G Z UMLumW» Hantfol
von Bildern besorgt billigst! G G AD G
Willy Roth . Bergolderei, j ^ . ,» J
Bleichstraste 17.

** i ’?.? i M « etL, fett». Dome , im i tmcvbj .ctcr GeV. « an «.m

tu«: iüS.’ÄSr *’ÄS5ii !sf7!f^ 'ÄS52»‘Wi? »i.ä5s;y. -»!Ka
WMMt >8 !'NLL« ?.L - ^
eher Herr findet bauenu
ai.ginehmen Ausenlb.ilt ui
hcrrl . Gegend am RheinIgegen ein Darlehen. Ov'

8 ? -

'» fest!# Iri/ 1* .»
m » ^s « l « LLL _ 2 _ ! 7 L « Ä » 15 T^ äSj ^ S75Ä . ÄVier iß. tuepx.

-- - —tt'  i iLid'cn mit  betreib , nnei t
Möbel « . revar^ gebeiAt, I ^ ^ banÄlunß einen Kapi \ ßlCIÖtClfmattiert u- Do.ictt . ^ l̂uc. | ,n^ ca. 35 bis IIIIUUICUU- w .uu . MUH).

Gcaurbner. Rb i’ia» ^ tr .Jn
Ofensetzer

und -Putzer Rrichardt wohnt
«tücherstraste 85, l.

Poukarte genügt.

lu>l,"l.»t ..rit en. oo  bt » I mii'tpn aber LU Igkötz.  Verm macorn,
50 Mille Een »»te Ber - ^ br . zu nu tcn oder » ^ scheine Ex »enz grün-

revariert sockaemäst
Krawer . Mechaniker.

«S -ach» «.

m> oen -J iKuH.-vruim.  I — -

MlcklUMmWEM
£11 te nem Putzgcschlft Wohn«, eine schönet-Zim..

\ suctit Da « « . Gefl . I sretio « Ehrensache,
träge unt . B. 552 m  den j Offerten unter  u . H.

,Tagbh*V«rlac.

Heirat die Beta, »» ick. einer
Dame zw. 20 u. SOJahren . ^ . . Liuiri
mit grvst. Berm . ». machm. ^ ''Ä ^ i-sti 7 : BizirkSvoritrher Neunter ft 'on' sf
welck>ei>cheineExstenzgrün . 3: Benrkkvelitiber Lehrern . D. Kuvhal«tuns.'tsrsR  lifer

'
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.-Beck.

1
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titiöt«
-schein^
oünscick
jt-räu*.

:er M.
uit za
weich«

lieft ein.
bcneb.

i . Bild
TaobL.

Diskr.

tb . mit
Sern ».

L, vo»
Setrit

n. 7*.
:bäft«nt.
iwecklo».
e. Off.
kaefandr
) an h.

tunt
• 42 3.
Kreisen,
rrn ?.u
at . Die.
nöaen fl.
ie B lla,
hein.
Wwe.
T. 15» .

mit
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uept

in
fte*
crn.
e U.

NN , 28 A
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!. w.
CU«.
d 8.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweite ? Blatt Seite 13.

Säilafzimmer;..scS 53 rs:
HlldlOn to lacki ert , pol . Kiefer,
fUUIItlS Pitchpin . eto . . . . .

Speilezimmer eie.
Außerdem : Großes La ^ er In
Einzel - und Korb - Möbel

*o billigen Preisen.

Wiesbaden,
• VW RILL Friedrichstr. 41. t

Besichtigung ohne Kaufzwang.

Fässer Bülten
bis 1200 Ltr. haltend

(auch weingrOne vorhanden ),

Korbflaschen,neueu.gebrauchte,
Blumen- und PlanzeukQhel.

Verkauf nur 1. u. 2. JWärz.
F. Sauer , Wiesbaden,

GShenctrasM 18. Fernruf 5971.

Ankauf aller Art Jasser.
Flaschen auch von Händlern.

erstklassige npue Auslandsware,
760 x 90, 30x3 l/ „ 30 x 3, 810 x 90 , 815x105.

820x 120 880x120 . 935x135,
ferner gut erha 'tene gebrauchte , sowie tadel¬
los reparierte Dechen in verschied . Größen

sofort greifbar.

mi Cü
Friedrichstr . 39. Wiesbaden '. Telephon 6201 .

Java m . Vlrgiiia , zu > ti 24 JO d . Zfr . ,
ensi . Zigaretten zu Nk , 360 per Älilie,

empfehlen
H. B C. Bein , Kirchgasse 22. .Tel. 223

AllerneuesteModelle
In

Jacken-
u.Taillen-Kleider

treffen täglich ein.

Veriuuf zu sehr billigen Preisen.

Segall
langgasse 35.

Goldschmied

15 Michelsberg 15
Telephon 2196.

Trauringe
in 8, 14 u. 18 Karat , fugenlose
Anfertigung in eng. Werkslatte.

Alpaka - Taschen Enormes Lager in $
„ - Etuis Gold -, Silber - u. |

nur la Qualitäten in Double - Waren , ’
reicher Auswahl . nur prima Fabrikate

Billigste Preise!
Neuarbeiten, Reparaturen, Vergolden, Versilbere in eigener Werkstätte.

ist es Zeit , den bedarf anleist __
O Sdtuhwareii %

auch für spätere Zeit zu decken.
Unser gut sortiertes Ltger in

Herren -,Damen - u. Kinderstiefel
sichert Ihnen noch vortei haften Einkauf.

N ach meiner RückkehrIn die Heimat habe
.ich meine Anwaltspraxis
wieder auf genommen . ::
Mein Büro befinde ! sich
vom 1. März 1020 ab
vereinigt mit dem des
Hm . Jusfizraf Kulimann,
Luisenplafz 1. Tel .Nr.795

Or . Hans Buffersatk,
Rechtsanwalt st

Habe meine zahnärztliche
Praxis von Rheinstraße 48 nach

Kirchgasse 29,1
Beginn der Sprechstunden

Vc
verlegt.
Anfang März. Vorläufiges Telefon 538.
Or. med . Henn

Arzt und Zahnarzt

. Habe mich hier nieder gebissen.

Lorenz Schneider .Dentist
A rio ffstraßc 2.

Langjähriger Assistent bei Herrn Dentist
II »Hg Sihttler , hier.

K100

BonnAss
G . m . b . H.

Posten schwerer getragener

Aus Gefangenschaft zuruckgekehrt habe mein*
Praxis wieder aufgenommen.

Schönert , Dentist
Dotzheitner Strasse 15.

PKKhARDT,KAUFMANN&(L
‘ / • Alleinige V/erkaufsnlederlage für WIESBADEN

der Firma NAS5AUISCI1E LEINEN - INDUSTRIE J. rt. BAUM
■. Ecke Kirchgasse u. Friedrichstrasse . Tel . 854. - .

Grösstes Unternehmen /"Utteldeutschiands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT - AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

Unser Prinzip Ist, nur bewährt gute Qualitäten zu massigen Preisen zu führen.

passend , für Arbeiter jeden Berufes
billig abzugeben.

. Paula Stern
Weilritzstraße 35.

Einige hundert Kisten engl.

Kern -Seife
453 gr, sofort ahzugeben , lagernd in Bingen.

Binsfeld , Mainz , Si hnlstrasse 27, I. Etage.

ffii otson -felfe
u (440 u. 330 Gr. )
1[ greifbar am Lager , bietet an
' >Walter Dittmann , Adelheids !!*. IO.
] [ 1 ch‘| linn 4!>4.

.Bdiulreporofur Stauerg.12.lei.133
©oiange Vorrat reicht liefert Hrrr<»-2oli !t » SO.—
9ameu . Soi .len 26.— Ml . Neuaiisertignng . Vorichuhen
billigst. Gornntiert Kernl ede.riohlen Kur ê Lieierzed .

M»fei-eilhiHl VLiel! und Mem
rerichiedrn, iörorie aparte Ltuck empjehlen noch
« vorteiiy.iskem Preis > 186

6»<hrü&*t Lrrchrr. Orsnienftraß̂ .

Umzüge in der Stadt sowie Ferntransporte werden unter persön-
lieber Leitung bestens besorgt.

Elektrische Licht-
und Kraft-Anlagen

werden prompt und vorteilhaft ausgeführt.

M. Commichau, . %'ZtlTZ
Telephon 19S0.

Kuhls lahn*jlieüer
Telephon 2577 Wiesbaden Telephon 2577

Echicolbacher Sir . 52 , 6cke IDellritzsirai )«.
Sprechstunde:

oon 9—6 ‘Uhr, Sonntags von 9—11 ‘Uhr.
On den meisten Fallen

coranüerl schmerzloses Zahnziehen,
feinste Sold - nnd 3Caulschukarbeilen.

Setonendsie Behandlung . - 9T!ä8 . 9reise, J
Zahn-PraxisJ. Scliffer

BahnhofstraBe 20.
Sprechstunde für Zahnleidende von 9_ 12 u.

2—8 Uhr ; Sonntags 9— 12.

Spezialität für Kronen,Brücken.
Gute n. schonende Boliand-
:: lung wird zugesichert . ::

Zahn-Praxis8.Jaabsr
Wiesbaden, Kirchgasse 49, I

vis-ä vis Thalia -Theater.
Sprechstunden von 9—1 und 3—7 Uhr.

Sonntags von 10—12 Uhr.
Spezialität für Kronen, Brucken

Umarbeiten sehleehlsitzender Gebisse.
Schonendste B handhing , speziell für nervöse,

ängstliche Personen . — Maß,ge Preise.

Genesutigssfäffe
des Vaterländischen Frauen -Vereins

Wiesbaden
für

lar- und Erhofungsbedürffigo Kriagslsünehmor
besonders zu empfe den bei ftheiimatisinns , flieht.
Lehms . Kn«MheDl.rü . hon und Kn»<benverielzungMi

Kurhaus Kölnischer Kof
11lermalipieiie iui Haus.

Verpneffimsssat , Mk. ti. -  den Tag einschließlich
Apotheke u. Arzt . Das ganze Jahr geöffnet.

Anmeldung und Auskunft : F379
Geschäftsstelle der Genesungsstütte Wies,
bailen , Adelheidstp . 32 . Fernsprecher &I8&

Anmeidungen durch die Kriegsbeschädigten-
rursorgeaslellun erwiin -ci.t , aber mehl .Tfoiderlich.

Ohne Noten
lernen Erwaetnane io Jed. Alter in3 —3 Monaten

. flott Klavier spielen.
Uebung >zimmer torhzaden . Für guten Erfolg

garantiert . K . Wltlu « tr , Detail . 8tr . 55. 2.

5000SLache !b<
,Tob(iimedb.. u. ibimocer
ftraucbrt . 20000 Ut&bver*
pflaiMrn, hut 3000 Äcffcl
nna « tfrfola . »i« bidiu
(Frobrrir »rr WtU u 200
.Hintan « ittv,Herde q,,
« (• Äaf#k «(«Heina
Mainzer Ltr ad, 99

Häuf - , Blasen-
Frauenleiden

(ohne yuecksilber,
ohue Einspritzung)

Blut -,
Urin - Untersuchungen

SyphiliS-
Behandliiiig nach den
neuest , tvigseinichatil,

Methoden
ohne Berufsstöning

Aufklär . Broschüre No . 5 a diskret verseht.
Mk . 2 . 30 (Nachnahme ). F 120

Spezialarzt Or. med. Hollaender
rnalisn a. it. lh »»» » u trade »6. rvn

»der Frankfurt . , U. L Tel. IL «Oil
Täglich 11-4. 6-7 Uhr Sonntags 11- 1 Lfhr,



®eft* ft M fffHwt Tf?i.

Grabdenkmal u.

Zrie- Hofs- Runst
Wiesbaden

6l£u»t«* : nk»Mi*ft«efV« > p

Gasgefüllte Lampen
1TI -*«•%&* 25» ^ f n̂ftbe1I I J95 »mJ (i«IU Ke>UgjHI*«»*l>iuil>. 1 tlg|«lw» il »>

Bierstube Poths
(Mb

lÜtlM

7 I IQivpufct«\pllixtiilianiter
[Original Pilsner Urquell
Dortmumler Union
Kulmtiätüer PcubräU
Wiesbadener üertnaiilft. 2ß”

*rML.!»vL , tat rvL
veecdiguns »»

Anstalten

ZMe- PiM
st'»,»«

«doll Aoibach
EIle»d>>ge»»u»»Ije T.

•l . C««ff U alt . « Ilre

Holz. und
Metall -Särgen

»« »«UeaP.e,f>»v
r«i»$**-» -(K«

■h»
tirfrranl M t*rrr »a«

fir ^ rurrb<'(l»f«ii»fl
Cirfcraal ». Bramme»rwin*

«erden geheichen. erflörtl ueh iieipunitt
Domps Wasch-Anstalt L. Schmidt

«iiher st. aste St._ rr 'ch o » E.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 ksar . Gold 750 ■
14 kar . Gold 585_

[Tkär, Sold 333  eestaropeltSS—an
huurui « Au»8dtil iU)U diu Lage!.

Mlsts-ZgAskailsss-MeüsL
Hebe alizugrben

..atirrD Slxf&rait », K. ft V. «-V « «-hlompentty,
*»t)« ut mit iuin  In Veil'«.,. *û rnt: rt«.iSUuien{f
ftatfMuer, . ^ »ürrrobt (1! u»<n), «Sn»»lampe, |a>W.r

sämtlich» znpa1ial »«a»»<t ratet.
Qm «üii««-» ä u prach bntrl

L »ar . £Kt «rnJ«l>i, Jambrl s. irchil. tBorrn,
£c !'öilJ!uiS»c 6 , t _ _

*| iMagerkeit^
«sch»'»»r ulli WeitHriottM.
6 uiiitrr uriciiiul fttuft*
lulUn a iür tfttfonouierr.
u Ediu>a(t« vrri *a:fr«nt
»»Id Dntrillrn „ ifkrcu.
Lii't. i»> ü * Hothtu  bi*
iäs 'Ltb ,‘luu .. auiai -l ui».
Ick»dl N«1«>l rmri Air
,rev ' «•(•!« Dnntlitir # iTrfc lOP Lt5TU.  Poir-
v»weit oft Aackm Zidrlf

!»raa , ? ««>«»» , tt«.
mH Beili » tü 30 "0

Zuckerkranke!Iitt <t ut.'iiien:luafc»ot
rurbe und »vreber »rbelM-
obio bin, teile »ab au«
?»>,fboctrit linenlaelilol
>>d Ätufrrfr . mit. Kees,

fi’d >. !l,' !»e „doellkii ft .fiC

70 Kirchgasse 70
gegenüb. Mauritfuspl . UiMbndft »,

TeU 6138 . « !>

Srhelnftevtze Bll1*1, 2755 tlnitwur », Mait »e>e»,
d SKObflpu. U’iuitoO
in friltjl. » Uvf-tiihipit
flu*»«. Alb. fchnebst

Spezialgeschäft LUöden.

KlWiNnn-^ Würfel
in Dänische Ware. — Qualität

100 Stück ML4.53. l300Siflck[ISasa) 0»
tt. QuattUi;

IDO Steck Mk.3.53, IBOOSliick(1Dosof 28 ML
A. Kriessi n g , «LMkÄ !' *

-N
^mBipgefahri« hiesige IKunsUiandlung

DberRinuni diskret de«

Üerkauf oon Qemäldßn
und und **«" !Xu«srgaaaes !finden. 'Rngabot«
unter L. 4V0 a « da* tJogbl .-Oeflog. MO

t/i ^ -»s
c ~ I •

a “ 5 » i
; 15 5! Sf•

'n "j 5 i03 3 ELIL3. 2 c S
V3 S 5 1

, O N e*I•— f» 3 0
I es £ | •aj d -5 "

9aula K̂cm
®ernhard Dtolland-Gunz

Oerlobia.

Statt Karten I

Tilly MUller
Louis Kimmel

Verlobte.
/Blersfodt

'«Wiesbadener S!ra 6e 14
Februar 1020.

Wiesbaden
NerosToae 4S

Tfire Vermählung
beehren »ich anzuzeigen

August Rausch
Joha nna Rausch

geh. Acker.

3Qdds)r«dB ia MerdershroJ!« 31.

Statt Karten.
LIzzie Frank
Richard Spier

Verlobte.
Wiesbaden ZÜridi

Febrnar 1920.

Max Zimmer
Helene Zimmer

geb. Ilüdenbrand
Vermählte.

Zoppot, 0 *t»e»
Jäyerttraße

Wiesbaden
Adelheidstraß » 91

28. Februar 1920.
-

| ".. .Elsoi Kubach
Karl Völker ^

Verlobte.
Wiesbaden Bern (Schweiz)

Februar 1020.

Statt Karten.
Ihre vollzogene VermShlung

geben ^bekannt
Paul Pohl
Frida Pohl

geb . Weidmann.

Wald (Rhld .) Wiesbaden.

SlWWlMei,
iilêWiöB»'" noch ib«»-

ff-.uitao B.oltath,
46 Ariedeich»!» tz» tL

5000‘ileischkonserven
»merifeac Arinrcfconscrven , «oo-gr Do»*
mit ?ÄO'*r Klem t». 5UU gr  weiÖ. Bohnen Mt . IO .—
lAu&i*  VwmI  reirtit.

Luxembnrg 'Drogerle
Trlrptioii 7W».

Nochäpfel
,o P,u, .t io » d
il Irl >0 Ptd I» Tll: »u
ftctT« bei 8 «rl -NtzU«,
Z„ »nenl»*rm Lt»e«badene»
hiuht 25, Cv»It*;i*a*

Oüo Strauß
Verlobte.

Wiesbaden
UnM 'iM SO.

Mainz
Ootdene Uungosse Ltm.

Wiesbaden
Herder slraAe J3.

Zu Hause Sonniao . den 7. MÄrz.

Junger Deuts »'tier sucht
1 wecks K, (u>rt V .-rbin-
duiig mit fn»nt6 «i*chen
Herrn . Öfferteu unter
K. 553 «t» «ici» TagU ..
Verlag.

girfa SO Vllei IC»',**
Benzin

riWiHrr; S« »ert Z«4>M-
oBbiiinrr Eil t̂.

%  KautM i i lid.
4iur,Uaufrt » 1.75 M«cl

fmffubtt
^■iclBunB. ‘Fiiloiritr . 4. 1 i

Pr Nähgarn
! weiß u lchwaiz, in 1*5. Sit.

|U baden bei
A afl. Snmfti . 5. I.

Kesangbücher,
otlr rch»l«rnte > dilliast
tt «»» ) . Lang , » eith.
«fttd*tü .Sit*« aitamjlk

Lti»rr »»aek>»
e,ia>*llSNin « ik»»«i>ib.
Gieonoieii'ii'cisie 5.

TPifaÜät 8tft*
HlllllsUbe.

Danllrbreiben . ? »n»
Unitiärb .. leii'bti Äntvda«aet S u. 10 Rk

^ fl. Sliberlerid.
Münckxn. ÜirrUnlü# t3

ili» Wieebade, fvi

Ferkel und
Läuferschweine

tzrb>n «um IZeilaut de»
e «!M a AUi« ' L ?e»cht
Biers!*5«, ttttenbogeng iz

Di, Verlobung unisererj'ingetenTreibler VVU.liK1 .MA «" «
Herrn HANNS VON LAU FF beehr««»
wir um  amu teigen.

Anton Atorff u. Frau
Willi »•!miau Aturff,

geb. Noy.
WiKSHADF -N, im Februar 1920

0 »i»L»v.F« ytag «ir , >6.

M'eine Verlobung mit Fraulein
VMI.HEl .MA ATORFF b^

•ehre ich muh ergetmnst «muzetgen.

Hanna von I.auff
Leutnunl ,1er Res. >«n Krtngl . PreuO

FuMMrtiUerie-Rogiiucul Nr. 7.

Kftl .N, im Februar 1920.

Torfe ». Anzeige.
Heut « morgen 3 Uhr «ut»chlief sanft und

ruhig unsere liebe Müller , Großmutter,
Urgroßm, »Iler und Tante
frsy Elise Fischer , gib.Kahl
im Alter vun 7b Jabreu.

Di« trauern,len Hinterbliebenen:
Frau Lilly Ahrerts und Kinder.

Beerdigung : Dienstag vormittag 10*/, Uhr
vot»'I4r I .cicbenb ibe des Nordfriedbofes aus.

Konduieuzbesuche dankend abgelebnt

tzür dir vielen Beweil« herzlichster Teil¬
nahme l«i dem Heims,ana meine* lieben Pater «,
meldender « Herrn Pserrer Mer, für je me
irujtleichcn Worte innigste» Dank.

Frieda ^ rahner.

Statt Karten!

Dis Verlobung unserer Tochter
l.rfSE  mit dem landuhrt Herrn
nun OßERTCSCUKS beehren
lieh ansuteigen

Max Mundlu. Frau,
Anna , geh. Luttsek.

SAALFELD, im Februfr 1920.

Meine Verlobung mit Fräulein
LUISE MUS DT, Tochter des Kaub
mann* Herrn Max Mumlt und seiner
Frau Gemahlin , Anna. geh. Lüttich,
beehre ich mich anzuzeigen.

Fritz Obertüschen.

Rittergut Etzoldshain,
HEU DES , Kr*. Zetta.

Statt Karlen!

Felle!u.LeulMMlne
ttnö 4u da den bet
KlUN« JW Äiri * &iccfi*frlr

Herr und Frau JIF. ISHICll
CfiOS gehen die Verlobung
ihrer Tochter MA fl JA mit Jlerm
THEODOR SCHAL ER bekannt.

WiJkekBttttraam 84.

WOS8BADEK.

Mein» Verlobung mit Fräulein
MA H1A CMOS , Tochter des Hm.
HEJSRICH CltOS und seiner
Frau Gemahlin MA/lIE,  gelt
HEES , bcJtr « ich wach anzu
sagen.

Theodor Schäfer.
Hotel JSchmrmr Bock".

1920 .

Danksaaung.
ystr die Meten B-we-je herzlicher Teil¬

nahme bei hem Hinicheiden uniecei lieben
irntiidla lenen, bei an der« Herrn Ps.irre, Diehl
hg dir tlosireichen Sorte , iomie für öie
aieicii stranzivenden lagen mir innigen Dank.

Im Siamen der Hinterbliebenen:
Iah . Barth , Hihmalbacher Ztr . SS.

Danksagung.
Für die überau « »ahlreichen Beweise

hertlb her Teilnahme an dem um so schwer
belr »,Renen Verluste , insbesondere dem
Herrn Dekan D. Vee*en,neyer für seine
lro«ir«*i,’tiet» Worte , sowie den Schwestern
des Stadt Krankenhauses für ihie liebe¬
volle IMIege sprechen wir unseren tief
gefüUtesleu Dank aus. ,

Im Namen
dar trauernden Hinterbliebene » :

Heinrich Kraft
und Kinder.

Klaat'adeii, den 27. Februar 1923.
Wate-rgass « 56.



L
1h.  fft , BwMrg. f%  sTTR. rvlesbodener TcirW*  fi / h.

PrlcdricftstiasÄC 22Heute
Sonnt,x , nachm . 4  Uhr , K*a «« i,diTADng 3  UV

Momzeri
^8 Iluf 2iilirrv >r(n<i!«fiiE.Morlteky

eiovi de» lipdr «li>t>.i. (r „ |ph*ttd »n Zil huf . 1. . .. ....d;eioei de» iipdriit <-tt<Uiri , lekmdftt /.>th,T «iri ..»*rn.
, _ „ , „ Progiftmm.
I. Teilt I . Konten „ , i (j | m |,u/ | z Kllen
eeie .« lb #m , ( II n .3  K ' eiu » !'» *. . IA Feeo.l

K•»» *' »tutuilt (Jo , ll ^nil - tt,L — Klein . I'
n.  Teilt s. ?leyr. n Iln 4 »llr. . . .....
V»r »tiimen II . . . rt ki „,.
Jl ..nk . ... .1. «, M. ll .-lall .-r (A . II .. I e»z.
ll -Uur ‘ tl ••», - tem | , H. | ( .<| .an <| i. f, . molljji , bahlaie .)

Ke »ien find rnr e „ rf. . i-rhiiltll . h.

1 Wiesbaden Casino Frlfdriohs ' r . 22

Uonnerelaq , 4. Märe , abend « •(, « Uhr»

I. Gesangskonzert
iai ZjrLiu » «on

Kalkum
Ui'l Omlo rt .irUon.

Programm .
Lieder , Arien , B. ' i»il. n, koioralurwalxer.

An. Ki.il'. I:

profe*»or riannsfaedff.

fT « Tfr » eWM 8rflt . Zv/Vr » * IdfL Bvr ?i IX

VonTags *Schule
— ZlfJcnrh . y 4 ^ vor»

Adolph Tormin
f k » «... m̂ n. .m . H- —— — _ _ %• _ . —
UrtuuAiuiu u . Vorir <t (jeinci » ier

F. inrel - Cntrrvi'  Af w fe ff « rer », für / .1  mm
* > Herren nt beruf ! . tt . prh -utrn / « « -Aen.

LSyrrrh • u . l » r *rn <) * t ’ntrrri »•/, » ;
l ’nUmrlit tm il Kl iektheien igelui,feien)
SV.innen .»'firrio * M belebten  IV «. fr » (/e.

IL Aus >>il ‘tmtf ! für / hl hur . t ’nr-
trtnjnt . an I, Homert Mint Ununi

Hj ti >;tlgH .'/ » i/i . mi, flvnb i/i .mu  f ./g.
(errirbl ; cf f . rA4imo*Vttt Irtn/t • Slluiiett
für eüe A' irtt iter ■Mt .rik
f.tuvh hir ..in liree/trucAni Ctsbtsrtl
und t.nulm  I ’orlr -t v *)

Hl . Ulf rar ist he A ( fHrhtrr.
I orh tltfr ) ! I ST<vs0i ‘tHu »t) 1- „thebter

t A '*en *ie » ‘) flneri,
rvri ' .ttt .vtt . kr Vot Itä ./tl <n beeten i )e
»rlUrh,i i<,lrt eiten,  I « Temitoualen oder
»•» ,/er VnrltwtiftirHttle.

Diese Tnrirfige «<», » hier «elf virlv n .fahren
srht . tt ItrLattttl » . tturvi, >w

Spreehel .. .,Je  e . ' « ? - .V/ Ar /* „ / , l .iff -A A'nnn-
'« </ . > /irlviirit . tf / . (tust hm mivh alle ei-heifU.
iufrntie .ii erbeten an Herrn Adolph Ton,an.

Kernseife
«rg »i, (veurkeltuneelette.

Scijcujitbrif
Gustav Erke!

l' unjrt « ' !« II.

5UÜ0 Silicueniicher
I» Vn . iu * ; , uit ( »le . ki»
Ke. t«, 4axfU ml , nutiß*  t
» « />. , » Fteis Wk. aoA
Iml -I- >1 llu .il .r kenn

t>m .«'l. iiiri «vwnlt 'ii
Itlielu . Il «inlr | i - e . , | ;»,hefl
>,. I- N . A*J •Hanl *'- .Vs

Honnnnüol
h .reh « IA T n> 77„

Täglich Inj r.-März 1320 jGastspiel
Eduard lichtenstem

•nw il. « olirtife

Stussiijns -Pfüar

WMaÄ»
Die Herrin
der Welt

Ul Teil.

Dis Wohltäterin
der Menschheit.

rWeinkiause

T . C . H.
Sonnte «. 9». F. l rn. r großer ßnll im fieelhan

I» »l.llusi * l{ntiii>«.-ti. v^rti. i.itl bgnwr . t n <- »I.» lt>.
1l .. .. tr . A.lfiniir .iuy i . lu « »- rlinnyin - v.ii;«- S..U, )*
Tniaitulit . Hesang ». \ wli Jae . » U.loii Ir >,, ..1I,,'| ,, , gin

l>l» lMli ' l' .iir . 4 * II <*rrn »» ilb . KiV.i. f,
I bralrl - . lt.li 11 tu •' « Iii».

AnfeneS Nb». Fi'biitll »rnn'. eq« j«|
‘ ' Ti

y ..r*. rV» .. f : llnrn . S. I.. Tli . alerl .fir..
Koy»I, S«lt. Jlrnitffj .. .»•! iioppl . y. K. rl . S J

Musikalische Passions-Feier
in der Marhfhirdie

•m Montag , den 8 . Mürz . » I8 Uhr,
«um II il .-» .1. » II. bl . I I.. .>s h« | ii . tli (f r Konfirmanden
•II . » »ie . evu « 4n| .eci .«.i Kiolir » , vorunsUltet »n„

Friedrich Pciersen (Orgel)
ui . ' er gt. i .»er M.lwiik .intf von
Mela Dieslel,

Kii .i. .nrroa .iy . ri . hu»  Mutieatt (Alt)
und lielfi

BiidUQtiarfefK
Pforrnnime / .. i  Jlk . ) .. . | Mb.. >ii . *..n>
Eintritt | .,»e, l. l y>.„ , ». I.- Iiln l, i„ d, .„ AI»» ba i>-» -

d h.,«„ll »«„ g. n. . !» .,■ | » j l- n K nt  er .. ,

^ %\ n %W, \ \ V\ WSS %V . \ N\ viv . \ N\ %b
S Kleiner Saal de » Kurhauses . •-

Donnerstag , 4. Mint , 1 ' , Uhr abends»

^ • Oef ?entticher Vortrag
j» da» Oah , lieg . (l . l« ( •»*»f. D. «. Dettingen,

Ifuh . Direktor « .Je« Ooetliemose .. «.« m Weimar:

Klri -I.a . I*. TrUbCg

Heul « Sonntag
dm vti. Februar,

nachm . 4 Uhr:

Auftritten
tämtl . Ktinstler.

Aitlang L Uhr.
KHW. 'lAlf II,.o. ?| '|,5

Si. ,.,L» . tu . ,
>*. S . IH. U. U, « lw »H.M « IL

Th tuet ^triUiagC.
!F><r «hA.|f t?t ha«. Iflfll

i»*n T. -Tnivrfu0<r. 4, L C-sf^mi
^Hwf. TH». 9«iC>« duMt SU U$c,

3' rlU . cn t*'Th « at «g,
Soitmao BL Stbtnax.

* “* ™ * UUc. t «!t>. « rct/c.
(fit . gl' nfvntrai . in.

Dvrttum »tlN«?t «. u.

Tic 3r « u Itn (vrirtrütt.
• t« 8082 I*4>«rta

»Tt» {tfit (lamitrüHm fin(<

Xaror-iiclitsgiils
Nana l'. lIialU,,, « In

l -,«t »>i. Schrift

Oie Schranke
des Blutes.

»<t)AfMal!I fi 1« TilinfKt fjUl«a4
IL'»m lui«l) (J»ninq 114

VAij. CVf«f
öfttjrĤŜ rS*., Ä-.r|

•tdläfnbr .j ^ inud'18t)an»M^3rlr flwfM.
finlau« 7, «»OeJJO Hg»

tiroOöS Drum , in (uol
Akten.

I Strumpfhändsr.
in i  A ^ li' n

's *t»i»i, h »Um* IVi *i'>o.

(Ilüill
32  Walramstraßö 32.

„ :o . H . B.
.̂ WllhelmsSbhe1*jlotzheitn

P ’omna | flMrx
?fr ItrW fiitijutM « ,

Cpdfftit m » %fx<* 90m 4
Tn Ctdfi Ht»upfro"»n Und
.'.>0.' .». T'ß f | m.M

ur .6  dOoH . Btir<•*<
>»u,»ky t -.e fierrell Jrlt "»tltf
.t - «Ou. eo V«« D°ta»

» »li «,»»,. «uo.jtf
Oiiuo,  Witft &.tfUeil»eT« , n•

tiecm.Hn »iuii-.mI
fiafang>, «fnOf auch tJti  U«t

K» »ntas . da,. Sh. F>-bru .,» N. . II,
»"» 9 I I.» »aelm .. bi» II. n .r ;

Große Tanzmusik.
R* caDoren alle nn«| . r... I S. b»
»»' Au Pi t,rum .' . I a, ./1. t „ „^ i II .-I» J,, | | . I.' i,. . . » ,

ößfllööu nahöuer öof. Boäneaöerg
('" '»» r, 'nni<b> an» :t libr >* :

Gietzes Xanjücrr trügen.
_4 '. »f» .Mc n. iiiit, - <». , (,«,Nr tij .ir' u. eUr.
ef cnei »•!. !.» io 04 tlä.ltr. — Jin« (be'»»Hl»

l(t leihet j.rimM. ritt Be '. Jtiib.

Saalbau Taunus, Bambach'

Goethe in Kassan.
l*ralo da» ribtra : I—S Kalbe A tlu . k, in <l. n *.
at -iierm Saalr -. l.. .) » \ lmk . Sttmil « l e rilal *. J
ei' «l n.inif-nett . Vmki .uf in >1. r II»/ >.. >. «J
har.<tli,ny lleiti. ,Hb Sla .tl , Kalu.hnfairolle fi, V
in il. r li »<:l. tiam| t» ..K Vor .l « M iiijmI,  U i|. ^
I. t.i.il e . fiii M. iiml au i| er Alirnibgiitt . Dia. »,
tliiiflie .l.T i| . » Vet . ifiH i..r nj »s AUnrl .. .... •»
k » M' l .i lii-l -e » la « Kerbt , s »w! II \ » . | f)̂ .. . .g J
d . VI It’l e.|»lc»r*e ft.r I!) I!. f»r *1. I. » n l /e s

v ei .ie .1 Ca ... . >■■.. -Ai.n.'I.A. nett ( »reu ., irk | ‘la I| e ••
|2 "tu arm» M.gte .. Ivon  I Vlark in dar ,*
*» Nullit » IiI.h.. fll.i ..g von Slaa .lt »» I.erleben . •(
", Verein (Cr nass . Aliertumskunli , »*
’f und Ceachichtafersobung . %
,XwAA %%%\ »,S %‘A %%V . », %%bUVAWA

Separates Cafö m ( herrlichem Ausblick
Dt.  Torten u . Kuchen ." Fa . Aptelwein.
Tee :: KöOee :: ScTvoKolotle

_ K » >»'!»> fratimllirJ.iUjHn Qae lwnrt Sfsoht."''»'"" „Germania **Male». « ii . ,

Heute Sonntao , dan 99 . Februar.
Großes humorist . Konzert

UBte. Mit « , f-rolkl . lli . ...<HWteh, •b.t.heat le .. , 7.nul *ee-
b .M. jerl -, VIaler u .i.l ll .,r »| o |,Hl Kiiri . !| ..r —
A.iffubr .» ( von P .leite » _ Anfang  I lll »a.

Hi

Restaurant!
r . gl .i h ah 6 ' / , I hr
Kon * er » de« VVle », r
lln .ee .. (»re !, . VU»anek,

II

«I

Cabareti
T »cl « I 1 bl | i Knurre»
tt. A »tir .-ie » Kl arklhl.

K» tt»| lerli . nrM.

limitb*|«t ii «r | U(-
Ar»l «i*if 7 lihf,

Meto Bruder,
das ’n Luder.

21 I.Heli. liirinr !J
Ab Mmiug

Vottsi . neues Programm
Vorverliatif . vnn | | b .<
t * Nb » tir.ii ab | Nb,
an «Cr I • * ■(- <ktt«»e.

KnivAiif/ubraattl

Bifiel/ls SoiHisfisak
Kill AbcMl.rur - rtUfü in

< .Uißh
, In d»f ildup ' roil *'
Bruno Kästner

Die film -Ka ' hi.
.»»,».,.«( ,n 3 Akte»

•Ali ltnsa Porten.
S(>inl,Mt C IA Uhr.

.T .-
Ilm »» letzter las!

Iler gebi ' ii.iaDtulle

Reiter?
:: « Ule !{ 2. Teil
t cr -'ö K (4 *0,1..nu ;.i.»
! Hände hoch I
Mibl West • l .iiii « »»r
» -.blHtf«' i. . tt>  ALle»
Krf. ytii .l .- I| .,t.*t|iif,g•

lutnr V. ifel |. ,^ xeqf,i
11. VI».•»• • III . Teil.

tlo»«’. *, 2a (tbr .iat
Vor« , .uh | ..«Hw (a.J« ITLr;

Promenade -Kon/crt
‘m A(HMin«ni, im kun#arteei.
*u*d*t*\hrl rttts  4 <»r
.Io*»Wieebtf.Jnner klwft.kveremi

Teilung K. »S»berart«#.-
t. Ar««»« Mi»»*.•(» N» |?f

(ft Mie'vrrt Mirsrhi « Ldhhert
l. ( i »ivernii e „orviimi* ,« i«r

(ktlaeee«iu
I K *il«ntuH|; .iure «r.itet« Akt

un .t d»dutcti.rr »w» .| #r
n).' ihf*fli/riti- *w„ V. « ,,e«.

i.  1 Ul'Vi.l lo.il, Wfit/.of
**‘r Oj .-rv le J meninf

fflrs i..- v .i, Hdifiitii
h 1» r jOtiifi-re lshr,far t̂

|>o.irr . »..u Vtur*H8.
Aue Kduveratioa,*"* f*;ke

V*e),»n « il»,# h«i »nf|fehobê k.
4ouuuem«bt (n ^ ..«8 «»a,kAl4>

Volks Konzert'

Täitnpn -1  hiiringor-Oerein.
brate Stm29.  Fel r»ar. von nachm 4 ( ’lir »n,

Trs J” 29. SH lungifEsi? lirÜmmi .i«'r. 0 «. . . - - -
| ml Konzerl u »d Thcnlcr

Ei ladet ertfehe.iel OI>> Per V«raland.
Programme 1 VIb . »tnd in dm <l»r h I I.,bäte

konntl Ve»bH.if«ata| l«ii *n« ie an ,>«r K »«u arb.. ltli <b

fij .0
Heute AhmuIm*. den
S» . Fel .»., ab 4 Ul.»:Tanz
Neue Adolfshöhe

(Vlr .iel .n . r)

-

auz! WllssttWs. Tanz!
Snnntnq. den 2». üedrnar.

kein««,, : X'»uAlotyrer Ma» Kaplan.

Verimtzt
(Kerhes feit Eonfia » al«end

zwei Knaben
1? ttnh 13 5 >» rrtt . inii e<» U« i. N (In Ha*»», ttswn

F^ttlbmugi 'n u. lila»» ' , tt rdjuilftt tekl .' iöet . x .ichrtchl
* «« ba« SubitU » «UaUu <w »tt IWlidAdrtil #«.

Eduard Sichtenslein
„Der Vielgeliebte“

gastier « Ibgl .eh tu der

Woinklause-Nonnenhof
G. in l>. II ., K .rch «;a ' Se 15.

Tiarb | .e >te | i»Hgett um ». Fe. tvrrt.
Vur *ork »»l l’. l.oinioIm K“ Hußr\ . .. Tbsater*

Ptt »« , Katser -Fne «! . , b Pbtl «.
Mn«otrtg.

M'hw Hlhweiter
htssuit* v» Wintergarten

ODEON
Kr s (m»i f f ü h ruu « !
Eine Nachl im

Fremden ZKnnu'r.
Id hl -, » ' . ,» >» D« t .-k i»
11A H II V UUiOS
IB oelx - m neuesten

AlH.ote .if,,
Drr Onkel

ans Hi .xn -fndicn
F. itUII . t ru -l l .u«U(f<H.

U) 1 Abte»
>| «ielf .e | ! V. 3 . io Ul .,

Llclifspi ^ l . Haus
VVesfend.
Artistentreue,

Kriunoäl ti ;»i X rlip *-
1»̂ »:»»* in i  AkUn.

II
Rrttiio Kästner

Inliü t . II Jfr . ililf * Kitt
Kim r- . l.^rkAf)*̂ 4 !iä  il.
Au»ItUbHie eniwii | | e |L

\Sk Beifhu etc.
"OttM’ toiM .U'ttUp. JAku

d«*» RtA.t». K<irori*hiigt«rt
«»/ <i«m si *.it «Uwifc/tir.

C. wl . 'iinh < und uni t̂ M*t-
*,rll ’»»k »»* ‘Vd-.rta.ti V,r*N»i

*IMtL«M<unc *r »n«9§t't/ tzfnvH»« '» H3s«r
*■ Mu/tik lim „K'n jUimriid^

rt»u-i8v, ,\i k. bä
•) •»tMf-rttirv. t»
«t d(

•. C|u»rvnutrÄyg,. , > f\mr frnhjW*•(i<i»>r».tiajtm»,»«
«O'^v̂ Li »»♦i/nrHiäiuirh«*
%»«» Ey «». Teir. sota Hnrf
Nuĉ (4hrit.itiw.>lt» Harr

,1 *»»r c) F»*njti«rk»»dn^ »VU51 NViimwiin.
I r >»tu<fiuin vnn F. Uh «i.
I C»*-»ryortr3u # «>:v| ,*rVHr,irf*l»4|

im W'Ide *| .|j Strift/ni b)1»!HN'Hdr»m ThI«»»a
C) RXiettUKPuN««.gl UtübWÄ.

A beu«Im 8 t»i« %.Jö Vu*,
Ätonosins'its-Kanjsrt,

leie,0U2U.

10001  VJIlw rlic .lr t Mit/ ,..U-r MutteI*l et  .10»
CürisW ttirnir  »Wi. lt .gei . Fl !». Ulli lö.ugd WgiUdtlUJOerwerb Kitt I

*«•1» de .» «•»» *>" - »>. de,» u, t II g.-Hf!„ » IlHl.*» tttuUI
Anl ang 3 Uhr o achtniliag«

Taunus-Weinstubeu.Bar
V1E5BAPEN

BPt«1r»5fretfi« io . 7eler >Fv2L2H

kläglich Sejirammel-Xonzerl.̂

KINEPHON!

kjDiniaJĉhlsjiii«
SjinHUl 'li«. D.

Harry Piel
de » Meiste,drlebti.
in de, .. - Sen «.» !,. ut -

IMeV Itu -Schfeget

Der große Coup.
* Hfiattuû l« Abi*

ölt üeb eurcH hm

I »»•*• ulluhjunal
POLft NEGRI

io

ßia Marthesaf Araitseg
1**«■»« »t I Abtatt.

Beine Frau —
Meine Braut.
Ivoiill .Oitt t .uotfj .'fl

3 Akte ., n)l| p ^ iif
lleltleinann.

-'. I» -i»: 4 —IO Uhr

MONOPOL
Maria Fein

>n
Dia feite de* försten

»w Ferrari.
Prim » m , Abi ««
Oi« Cftt - Me See

V« rbr * -4 <«rh4nlg * .
l 'lt - l'Hl. f ». P‘w«f

» 3 ALU « »nit L* ,,
Pmherl,

-t-telj« ! t «- ,e Nb,

9. oll . Oatides - Theater
C "»—-»*. I» • •hia .at

R. e »ii.„ , , üb,
,1 r,Hj p(f

-iIhmihw . . ' . te -fHtMluH
«•i» drei ^ tviNibq,.

«< - »»' >» > « !' «-« »».,
.,-Hf.fIflM» «Hb JtU,I U.Mtb„ .,
, f .H.*in . . . . »uh  f-
.i 'iiiwi * , , Kt«», , ei . .,,,,. ,'
Nturfl . « , 4 f.' f * ... •
i-. rH.m, . . . Vla-a.,' ,iuy
».«•■. ».riii. i

CD » li
( " ." •' v !-•-tt rt * .>u, -0 Vf  I.H— (• »S-rr -ni »,,
»“** rJ ™l»
*-'—*..* (tii »«i rcriii, , «
*«•.«(« r >f>>„ VI -tl in.-iüf,,
»HMUCIi .. ... . tB U ttllHU

•e «eltflMl .f»,«, • h»Hntftini.
IKaratatr « .

1£r fJL  tii ”* *—»"
»»«... WH n,

u » eyro »f . » f.
»atentta *,>. , *« »

Hi,, .y *a^ ,f », .„ , *»
S . 1,h,W *•*•£■». ftfltfl, " *nl «fi » 0t. .*if,

!al *tt* « ' "T**" V' J' r<’>>at

0(8<li Kur-irm.*«»#»#.
L#i(i.«tf f| . Jri«#r, «ult.

Ktirfc«p*tttt»*,Atar.
tL»(u»t<»n 4t*UP«L
It -H-t». ,a , 0»f «rt «f*f -n S Ua.i*.

,H,ue*
»"'».1f- »»« F. «choh-rt

a Ff —*» fi« '., . , . ra, KJ. .«
l'*u *v r‘‘!‘ ' 91. » w. b,r.
»Ifttn . iHtf. , , „I, Jti. ro*.
Je**1*""*» »Ih hi c,.
• ' ' ' ». kl«». ■J ... ..h„a.flI! ..
I >», ». ,, » ,,, «...». .. »

. ..v hh• w
« ... b.:»v-Hf e. R.».«t,

•L Alt... ... . ..il W A
h- In Trhvi..i , K. -.wtt.
»t . .»•« für fjii . , tü  tntebr .*w>.

F. »h.,n«ÜH, g
Rir.f.1« ,|e/ .;i „ , , 1y
»«r» is. n ngnitf'

Mi-n. i. u «r».
Abcrnierients-Xoorjrta,

Hh .u.  ttur .„ ch -.. ,«r.
*»" »»» II „ 4„

Lu. t,j >tilm. iMH.
*h«fcH. iu . <, , n„  h «itrkr,

t. Oll»« « »« * , ütM W—. .. . -«ukaJE?
*«»d# und tim fug M.
S*‘l»m«ling
M.*» T, «.im . Wttur roa i

» »«, l)w
t. MoJlin«l«r*Il

so« J .»
f ..< W . ..» OjMWHU«
• 'r -l. ,f  ür. t.n« . 0gil Kdlnrili..
n . « Kir .p«, M.rw * Tn,

Ahra .U s Hl. , tu ü4f,
?Hf»,.,«l r« b>4<)fHl. |- r ..„
ihfHH. . Hi,,„ a VHm *, *.v '« *‘»u r («»Nd»i
1h'tfHfint'Mid «»»SS ÄttsaMLW. Urt »»» >»,. f

i . » e„ -w ,.  n„ u* lUAt—H,
ktlai .nm | „ | .»u » Kh.A..H, f TT

* .. . .. UH, .5;>..f ' ,^». e , „ .-1,.7
, F»" H»..W>H„ \ t\ n h.
»• OdH*-)»«»!# nr*ßir '*r tt#

F. L
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Deutschland.

■/

s»

£8

«U VSslndvng dar bohenioliern und die Sozial.
d«mokrati«.

>7. N>̂ >L t * {«jwOSniujftwtiT«̂ gnaftwn ber
Prtu «*»Hyei VtnHnlue»3 ?M sich bau%t  nomr infam mi1 brr fo.etai«

ftiofl lau brr pr eint;nieset vku;!v *ik'tvi  mm!ui>g
» » i« von brin pcnr|yifrtjieii jjiuwt ^niuVi'fter Dr . Südeltmt brr
A» ^ Sv«rk>iiiuUu»q u.iitrrt »reiteten Bonl-iẑ iütwr bx Absin-

»h « » . ! ly « n Königs von Pi « IItz « n unib
| « • H 4 < n * 11' < * U1*l>öft 'flt t«4 Ntboi, „ « n>u

*V «mmu** ow vtixn »^ zi»n> flueenutf, bu* .bxif« Vor»
»ich! ♦>« Zu Î»ni»l»»t ber S>azdalüeiiiokriati« ftnchea! fötute,

ein von d* «hfl  eh n ( werben :m!",ge._' Dt« ©i*u.ition
sich bobrrrch fo »jeikitu -t, daß bat ftiefliwifl baß. prcutz : -

ich« “i ? >« * »Hm i uJi  ji t r t Tr.  Eübekum  nuhi aut
fcjwitfcrfe fritift 'starte ' . soichrrn «Kid) <*U Miuäslei ft a r ? ft»
1ch« >>«II ssl Mu« biirftt üfiiudjrn, bi« 00114« 91 iwiflenen«
M 2tch>e d« Re ich 4 g e s e tzgrd u ng -v
«at « . ,nn . § >)».>

La» preutzllch« Gesetz über dl« Schuldeputarion
verfassungswidrig?

Iff preotztstche QMebeiitiuinf über dir JH» nberung ber
fcfur . nitiili t unj b«i i£»t ulbepatutnrn , Sch iliorstänb .' und
•d >ulfi 'uuuit(>*»rn n»«i b, kaiiniltch in brr vieutztschen LandeS-
»rts.in' mlui « uns kr» W'krtsiprnch beS Zenlrnms gestotzen.
Krr Nntleronssthntz der Laubrsfersamtnlu 'rg fnitle bähe« de»
jAirffm, ütfi bir ft tag«, »d dirsr Vorlage mit brr Reichs¬
ee,sassu»G veieinbo, lei. ein Glu lach ! en h«, susliudtg - .r
ßtrchsmiiiistril, «« «ti.zuholtn Dust « Gulucknen » j, », ab»
jppritn  mit « rat looret bubi». buh bl« ptru^Hdi« Vorlage
»ui brr S9r»t «»f ifufluitfl n i ch, v e.r e , n d o r sei. Sobilb
fi.% da« preiijsildK ftuUubininitirrium zu birjftti Gut ichtew
ptiuHftl but. weiden bir Punrten brr SaiOc4:>ecfuuuuluug
P. Ui M>«tu CmAUj« &»rUi :ita luitiutn.

t *s>Ttzeverdal 1U» L«hr«rinn,n and Beamtinnen
> »f «in* Bnfnig« br« 91IwutJniftm fllobt (U. $ .{ rr-

ß folfit»b«91'itwort beb fltili»»ir.im(tet«Haenisch Dieft  slrdl im fti summe,«barg «nt bei Nrichb-xnfassuiig
i jjund ri »rt glrichii»' >>i,itii Nruriuiig im .iiinjen Rrichs-

« >»»« »ul bttbutd tri :̂ti .li«schul.i irjchuß birst Frugr ^ jU'
GrS,»«tui ^> . us >,r ! u,i«v«>rb»n lg am? 24. Zrbroat gesetzt.
g°nt rinstiligt Mt,trli>>'ft durch tintS bei Länder vor dieser
ldtspr-dring tfMu’inl 'bonmi n;d)t z0>edmäs| ig. Bis zu der
«ibault ' se» Reglung brr ftr .ige hrl »t ich Vorsorge gi' t ' osken.
v 'tz bir b,S dich in seiuiiigeiiellie» LehreriiiMP nach ih>-e'
dtibr,tt .t» !,g « u s l r a g « >v r i ke weiter brkchösiigt
ptilt»  füi i.fiv. — ^n,wis>che» lieg! dem Huusr auch eineStiäurrich»««»fdimlicht 91ns ragt der Drursä-ru VolkSflaet'iia«o Vödlinrnn . ftrau Üiornichi vor. a»>« die 'liegierunp za
chn xirbtiikt. um biejei.ig, »i ' l'öräuss 'ihllich nicht r̂ti»(rci<+it t;-
trovuinnr », bit btii Berus brr Beamtin mit dem der !̂>atiS-
ft»>i »,ch Motlrr ,(u tttfiMinr » sich«utuiucu , in bi. ltun ihrem
>«»I«ul .cht. R.chtt ,u schützen.

Die vrztrhungrv zu Sowfet -Nutzsand.
De , Lt g >Ai ä s dui mit tznierslüdanq brr sozialbemo-

tr»chs>̂ »n AiaNion in der pneichischeii L>>nb?vr'ers«.miiilaug
zä«>>tr «flt. i h LtuatSitgieraiig 'zu ersuchen, dei der ReichS»
|t «itiu4 vchtti , »njunmfr ». du st fit s« .pl-iinngtziget Fort

ch»«, lKfb«tv>Kn sl.ttzr»pulie»k. aus rjr bjidlt »Nb
Vn »fh ft/irb »n»itR iptl aistu Lu »uich,, inn iseee-a,
Etaüt' c . ftmitrn binuiieitct ünrt ! lfi Vora »«s billig b is>
R . ie j diu f I » n b aus bit . 'Einwikchiina in , ir inner»
brut’dKn PtrKill -ni'Äf verzichtet, sollen auch m>t Dou'jetr '.ih-
si.ch s,« » titschi-stliden und biplomutischeti. Beziehutige t
»aattchsi tusch iv'cbri a»is>te»on>i»en werden, olu-t t'ibi'ssen
s« , - Loii' ktet rit e« Btiubmisr«. an ^ inehnien and beit Ftie-
‘ I Bt*i »rgtnd welchen anbtrtn Maaten zu gesähedeu.

AddLnaig « Unal ' bLnaia «.
v . ? . X. Del unobV' iiot'K ö -' ji'ilb.-mok'at Tr . mtb. Zabek

| «i sein Man bat in btt t' triina Stabt a-rorbni -nnersomminng.
brr t, (oft », jatjt « lang imi>'b»rt Hot, vtytn wannigiadicr Zt«.
büitnifl« pnt leinen F>oktiln«kv4.-,ea „ >k nach Siiipsong eine«
MitzNoutnßiuMim» durch ievif Wal)' .» m•Krntlcijt. tfi (ndrt simi»
Lchrm w KN«, Zii' ch. itt NI. er» . rlorwäns - ,a »ti ' ts.rtigtn u-id
«riiärt bann. bas> d«> den »n >I>l,iai,>>t» ->n dit Strlle bis alten
Prvaromm«, an b>t S 'rllt bei iozi' Idtmokrat'Ichai, Ptin,ipii-n
„ttttn urt mtbi ba« daljchtw>it>lh .' Vorbild, der Terror und die
vtratwoliia»»« bei btmufr itifb'-n igrunds-itzt" .iftreten ist. Noch
kmeitcn. QKiui Ist rtn« mtloiun , tti bi. ber.jfn atol tmt >rb»
b«at Di Z-ilxl welch« ft, ». >»>« ».r'-i.i mnelhilb de, Uiiobbonct.r D.nald,wikrait»da«Patronen zu it)>r!iVertrauenSmoniiernD, -sabei .dreidl »oin'ichi ..Tie Veaustra,ien ber Parte!
s»I>K> van 'dem Pc«trauen -I'fr Partei,renoslen eetraye" »i.b lbnen
beearriwaetlich. ab. r doch teldtind'a dcnlklidk lind ielb,c.t,difl ent.
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lchktdenbe Dvnstben sein, (.hrr -rltere,- «eint ,io- «der Neiolaflt-
Masidinen (an denen auch im Siadtp itlontenl ohnebin eicht man»
gelt). Weil ich ein derart cebun)eiiej Nanbot -tets als »nwürbige
Zumutung empfunden bibe und mit len Mund nicht btndtn lassen
wrllii. hatte ich auch den mir nach kt, letztm D>tbl im fttbruat
llrttz «ugtgangene« , B»vsIichrui,.t«lchetii" «„den slniorbetungin der
?lejjtl«>»gan!lalien b««.- U i P. Berlin ebtrfit Rctlmung tu
tragen' > mit vollem Btivutztspin nicht unierschtieben.' So gering
ist da« vertrauen der Uiubhitip teil zu brn Führern, denen sie ein
Mond-.! anvertrauen wollen, lri , «>t oiesa rin .m „« erpfl'chtnnas-
schein" zur schriftlichen Unterieichiiuni»n-te-fn und die Lauvidalew
aufstellung von der Unfr 'chchsl abhängig machen.

Di« Leipziger Messe.
Dz.  Leipzig , 27. ftebr. über - Prag werben etwa

25 Amerikaner  nnb :40 I t a l i e n ? r mit den H rndel S»
attncl'r-S irr Gesoitblichafteii, eine geosze Anzahl Russen
aus Odessa, eine Anzabl Rumänen  und ' auch l§ ng»
iänber und Franzosen  zur Reste kommen. Es si:.b
etwa lLV. silitier MesseauS veise an Ausläirbec verschiebetier
?lati,>iial-tät . tie sich aupenbiitklich in Ptag aufixilten . vo-,
lein ehreimnitlichen Vertreter des Lotp.-iacr MeiseamieS in
Prag ategritevt worben, der auch zahlreiche Brs '.iche von
btesen Hl'rien eidalt - t! hat und ansknhrliche A»»kinste über
tie Meffe flebeii mustte. Die einzel 'ie» Lätcheraborduungen
t»e>chen im tschrchischeu Soricherzug aukommen.

Kleine politische Nachrichten.
Ter beutelte Re-chskanz!er kfthrt mit den österrcichischen

Larcher rt p-erunge« Verbrnblungen wegen A tzl a s s u n g
von Holz «vS len ästetteirhischen St ^ rtsiorsten an die
deutschen Papierfabriken,  um dadurch eine Hera»»
setztt.g der Preise für grituugsbrutkpapter herbei suführen.

Ter . Rfchvauzetfler " bringt die Abät brrung zum Ver»
bot der Aueiobr csektro-tt.chi.tscher Erzeuguiste . Alutittttium-
waren . Bla, und Bleilaflietunpen . Zink und ftinkkegteriingen.
Nickel unk Ntckellegiert' rigeu, Kupfer und Kupserlogier ingen.
2egiert.rxen aus eilen und Legierungen a»S uiici»lrn
Blrtalltn mitirt . lifder Rohstoffe unb mit*finli |d>er CIr
Jcra « en>r Bekuxnintachnlq tiler die B»uulst >hitgu,:g pit-
valer Veistcketungsuitternrhmungen durch dte Sandes»
bchörden

79ie  aus Berlin gemeldet wird, traten die Arbeitnehmer
des M ii ! l e r e) ste w erbe «, ohne dem Svruch des Tchieds-
aussdiusses aujucrkctti .cn und ohne bas Delnobtli -iecuitgsami
-lnzuinsc». in de» A u s ft a n d. Es haubcli sich um sechs
grohe und mittlere Bttriede , die etwa 20 000 Zentner Mehl
täglich f erd uz irren , r ■

Tem >Teleyraas " zufolge meldet der Brüsseler ..Neptun ",
bah znisckei' '' ein belgisdvn Eilonbahtvimt und aen nieber-
lät .l >>cheit Btchörben Bekprech.titgen über eine Verbesse¬
rung  gen tjfer Eisenbah .tverbinbuu ., en  zwischen
Btlflien und Dt >' lschl..ud slnttftitben. Min erw.trtel , dag die
Besxia.chvngen zu eitler Eiinguiig ftihcen werben.

Au » dem Saargediet.
mz.  Saarbrücker. 26. gebt. 2>te Regierungzkvmmission

für fae Sautpebid wird ihre amtliche Tätigkeit NW 27. Februar
im- Saorgebie» iiusttehii»». In einet B. l . iu.imuchu.iz an die Be»
löüerulig brr Laargcbiere« lundtgt .der Pla 'ivtii». der Ztomruchlv.l
kitz llterilohme der Regterungrgrjchoite an und iveist daraai hin, daß

;bit Regieruugski mmitswn feit entjchtosie» sei. dte B e st im-
n, ungen der Versailler Vertrages  genauestenr aurzu-
jüdteil, aber auch, von jebrriiiann besviglii m lanca. mtb zwar dem
Buchstabe  n wie dem Geiste  nach Ihre je sie Abiichig he da-
biu. du Oidouiig und dte Ruhe im gatncii Unisang der Saargebieies
ausrecht zu eidaltin. Sie betont, bei dreier Gel,genhe.l, dost d.r
Feiet»»-verrrugr sie nicht wehrtor dod-».,»stellt dod», 'on sern daß er
ihr Rechte verlieben habe, die sie instanb setzten, hre hohe Aiiigad«
ZI erNillen. ohste auch mir IM geringsten sich durch etweij-u etile öder
gar w>bmberittbe Suslchnmi« o »iiiträchtiM, zu lassen. Sic ,'ebe
ibte Ausgabe darin, bic reichen HussqueUen dej 2-tnoes wi»dcr her-
miiellln und der Bevölkerung.liuhe i»id Frieden zu dringen die
Finanz., Zoll- und Hmdelssraget, bestens zu reg.-ln. bi» Predullu n
zu h ben und bin Angestellten und Arbeitern alte je., .- Vorteile zu
vetsthaften, die mit ter Einrichtung wolllgeordnelerB triebe verein¬
bar sind. Bon diesen Aesichirviintten aus wird sie die van de»
Arbeitgeber, und « ebeitnehmerverbänden geä th- t. a DS tscheb ruck
siä'tigen, und zwar im Einklang mit den Aritndsotzen des Böller-
bunde». Jln der Ausübung je* ihr .ibert »,leiten Amt:* zähl» sie
ans die ruckbalilvse Mitwirkung der B Völkern,in. Sie ist gewillt,
ihr mit den Geiiihlen bereu williget-. Entgegeiikomme-iS entg g nzu^
treten und ihre Rechte hinsichtlich der Abbglliing .wn Bersammlu,igeit,
Ausübung ihrer religiösen Freiheiten, der Be>beh-t!tnng-der B>-reiiie,
ber So,»len und der Sprache nicht an,»tasten. 3 >e fordert daher sie
Bevölkerung no-bmals ans. I-urch BfreltwilligkeU ihrem B er >
trauen zum Völkerbund  Ansdruck zu geben und dem
Friedensvertragden gebührenden Gehör,am zu erweisen.

verstärknng per Flensburger Besahuag.
mr Berkin, 2b Fcbr Tie Gornisan von Flensburg

wurde bei stärkt. Laut ,.B. L.-R." tvaf mit dem ersten Zuge
gestern cn.e Klinvanie fr«rnzösisclwr Alpenjäger in Stärke von
820 Mann ein. >

September
Tie „vass'ische Zeitung" bringt einen Auszug von Akten, die den

frühere sranzösische Mtnirer des dluswärtigne,' Gabriel«
Hanoloux,  in seiner Gesch'.chte des W.-iilrieges veröfseiitlicht,
wozu ihm die Akten de* sra.i'öiis.tien Auswärtigen Amte» ,nr Ber»
fügimg gesievl wurden Wichtig sind daraus die Akten, die Frank¬
reichs Frieden «wer ei -tschast  zur Zeit der Maroeschlach«
im Fahre 1014 beweisen. ES war auch Deuftchlutd bekannt, daß
in det Zeit der ersten Warn.sichlocht im amtlillien Frankreich Fnk-
denswünsche laut wurden, dah aber England eie Pläne de* Miniiii»
rinn,* Viviani zerschlug Hanoi>uz verbürgt sich nun in der lüt.
pieierung seiner Kriegexeschichte°ür dit Wadlbeil des sosgendea vor»
ganges. Als zur Zeit der Mirireschiachl  zohlreichk sran¬
zösische Politiker von Eiiisinh den sosvr' ip.-n Frieden mit Teutlch»
lonb verlangten, jehtefte Entstand ein »Ultimatum noch Bardeau;,
wohin bekanntlich die franzäsi'cke Resiernng ihren S-y verlegl haste,
in dem gesagt wurde: Wenn l»riiikrei»h den .FriodenSschrist nicht
rückgängig macke, werde feine .sitiste' tan der bäHjchen Flotte Wod.eiL
Frankieich batte dama:« hie ejerniittelmtl dt« vereinigten̂ Staaten
angerusen. Bei der sranzösischei, Regierung, so bekniikel fwnataux,
erschienen drei anierikanilck.' Gtiaiidte — oer damalige Botickasier
in Pari * mit seitum vorgänter n.id H,te*n 'iachjolg,-« — lind sag¬
ten dem amtsicken Frankreich, es muffe du' chhallen, weil die 'Lee-
einigten Staaten aus alle Fälle t-> ten sil ei eg einartifen wurden.
Tas war in, Herbst des Jahres .214. „Wir sind", sa. ten du drei
amertkanischeii Gesandten, ,in Amerckr vorerst nur o<)(MK) einsluß»
reifbe Leute, die den Eintii « Amerikas in den Krieg verlaugei^
aber i» einiger Zc.il werden wir '.0n Millionen sein.

Die 5cntrall }eifum>
8km Peter Sachse.

m Snrtnrr war 4 für b>us ywtr Alte gr«vesen- Ich ^atte
»« h «ln« « k-dinin, «n fMVdtniJtrn H.IU« tu.-l)m«tt wollen
ck.» ftahKinri».uptt . Lift iwtö .fl Weiche« Wässer . »ba b^
Gchwwvermulter me mir . allem Kvinsort bcrScui .t t .; bn
jtkr , w7, sttn'n unjci« » 6fciat.be Wntffbtfl. »ot  Wen rotr ba
» der kL-msoiimilten Buibe m ba die Zeiitl. illhetzunH Li9»
»apsr-' ankPt . n<a b»-t ^ 11,511.1r.t tew« Kohle mehr h->̂
' „Wären wir m mm ulte» Hums

po'cut . b»rn,i Uvttcji wir buri e-ium stsi cheu K.wlfclofen,
km.ten »ns ..hl.»i,' „r .>m' Blltens »erschaffcm. wnd ich touwte
pW in Hrshbeülm»-! unu Tsich sitzen. ^ n _

4 >orJ *armtl tmbf ick luräslluwosch! menttf rn-'Wtf Fvrwi,
t> £ »tsi .fcuermunter »pu>r»-rs mirf, ^ i-tbem '«-erhaupt w>W
• *» Ädnr « }ei«*mr lictz et»»»« fpätet -  ofsiu »twr « ^• « Suttruu — nii« Pl-morku-iiH sollen, ibmfe eck omch„V.ntLw-
• »• ' kein« Ämkens mehr gab« _
| mjie «*j iurt zeigte ihm ch.  Sitlular , m*
tak arnpstaiH . „LM

«a meine Meterk . . . „ .
Da der Mnfli'Ir.r! .Nisi die KcMemkweft-n « * 1^

, Dick» immer m>d, Fein« Kable l-cfe- t, M*
wirr -V; Hum-d Erjotz zu ickfctfft' n. >-s.-U»ser ch tnma -. j.

/s » ch- . Fr»°i« .« n.. le - de Fustre ko,le-t "!'» ^ ’JJf  M-
Ich i-utr heebulb die .Herren Mieter , w ! ■' J
fciäbnbetnflb btt Ze„I,t .cbe' za' »g
»wse« fPr frn * zu st,' cm. Auf S «e emlsollen 275 M. ltbLr-

1+ * ™* W » Mensehenf ^ und,
HoivStvie!-

9a ber Itanjaitt  wohnt «in« KriezMstM̂ wit einem
rkoankea C ? Sie brt '«hnekl ££

r » ««♦ »«I Äel» »um ® ' rt 0<tR-orn : ifiami* baß iwOi
Trchas am

mit fuiHiktcitu Hauben kau»! er" feine Ctpcr wicht reniu
schirrlwm.

Im Partei «e wohnt der Rrwi-wanraSr« — m f̂len Sie.
ber täglich Sürrer w nd. me.rl er. der mcM so bi-ri octibtcnt wie
etn Müllklrifchcr, weil er sich b-c Ü'iollcqg.itber für feinem
stlld:e-eixden T»hn vom Man.d albspan. Der Regicrungsriut
sogt, mm» er n ieder ein it-irmo* Avd»-itszi.nvmer hübe. irr,vchc
es ihm nchis . wenn er nock) hagerer n<>Hs. Er wird noch
nu-tir fra -en tttib hat auch gleich feinem AmteL am ber, fmrton,
rum -Brikctls erlegt.

Die Zeutralbci-cung gluckst nun wieder . E,üblich gilbt der
.w&mjitrt ter Neuheit wieder einm-oH etuvoS zeitgemntze Wärme
vcm jich

Dem siiirb in ber Ranksrbe gebt es schon besser, ber dritte
Akt ber Oper gebt »einer Volle.rldwng en-tgegen, der Regie,
rwiigSros ist nech etnen Schein blässer geworden.

R ê ich«iS Bttrsoiu geben w ll, steigt gerrrdc vor mir Herr
Krteesschieber bie Ircfpe hin unter . Herr Kriegssichicbcrwohnt
unter mir — fcsih >0 Ufa signotnssert immer bas Au«tchtu>ieii
e iteS SekipfropsenS an bie Zim-mevbecke uwter uwS bas erste
J üitttöd der ftanrülie Krirgssichieber

Herr Ärwgesch:eber hat mit einem NeschäftSfr« l,nd eit« ,
twuen Abschluss gltättgt . Die verdienten „M lle" glonzen
1.0» auf senior Stirn , wls er bon Frett -nb bie Treppe bwmttm
LUtn Rute geleite». Ten fröstelt Im kalten ? rep»e>ilw-us. Er
»»Pt : Sv schon warm ist's hier brauHen n-icht wie bei IhnenLrtitnen!

Her - KriegsMebcr lächelt breit : (Sfcuf , ich! Zentral,
hcrzung ist dich was Schönes. Komfort der Nenze ir. » nH so
bitf g! Denken ©ie: ber Wn hatte keine Kohle mehr
ftlnbtc cm ? rki'Iat an ave Mieter — sie möchten sich in bie
Korten der Kohlen teilen, bi« er hirülemriun kriege! Hob' ihm
was gehustet. Dachte mir - de anderen frieren noch mehr —
letz st.on be- rpzen Sie haben! Hamse gemerkt, wie warm ';
wart Ätkr ick zahl «nftbt zu. Häb ick rvas bestellt? !"

Der Geschnftsfî b lechi schallenb Und .Herr KriegS-
fchreber flvsbwi chm ins Ohr : „Unter UNS— irf haste erst durch
emett M 'ttelSmonn dem HaUiSwivt bis Hintenruen -BrikeitS
uM2u« »st Ho« keene Adwumg. baH ich was mit ,u tum haste.

fvni/M  ho» ch tarn « Men t « «tz* c tnaunc Sich«

Tlu« lfunft rnid Leben.
C K. Dir grötztr Stiftung de» Welt . Die grötzsie Geld-

sttimme, bv jemals aus einmal für philanlbropische Zweck«
gestistel worben ist, w ir,de von bem ..0lkö » g" Jobn D. Rocke»
scller a>l.S iMawinumi-eihilacistsgi scher>f" zur Verfügung ge,
stellt. Die Stiitwitg geht j/u  ztori gleichen Teilen vo» je 58
Millionen Doilur am baS „AUgenteine ErztebttmtSumt" der
Veieui glen Statuten utub an bie Rockekellcr-Liist ing. Dia
'ftesiruilsumstte ber Rocke sc lleisi-chew. Siche iiknugeti wird dadurch
ciiiis 412 Millionen Dollar erholst Diese lOO-MiUiotien-
Dclliit<St !siuttz; soll nach dem Willen des Schenkers junei
guifften bienoit: erstens zttr Erhösturng der Gelsiilter ber Lehrer
an den Coll tzes u.».d ilniversitätem der Veren gtem Statiten,
ztoesteiiis zur Föndentilg der Zieste ber Nockefclter-Stiftungp
die bie Lst>HIsahr! der !!>»« !schheil in ber ganze,1 Well unnfassen.
Die amerikun -schen Blätter eriuitrrn « ick Anlass dieser G-tste^
b>e tu beit Verein 'gleit Staaten b.rb größte Aussehen erreg f,
an den W-chlspriich Rocki fellers : „Maclw fo viel Gc!b wie der
kuauist, spare ssi viel Stellb, wie \n  kannst , gilb ist viel weg. wie
du faittift". Der Cltötiifl begann mit dieser Sa » bl,i>ngslve s«
ul Fahre IStJÖ, alb er infolge jbrt grössten Spaisiutnkcit von

scimei» bamals geringen Etmh,mu,en imsiton.de war . in ' fünf
Monaten '22 SchiUnngc für ste Kttchenki-Nekie auszubringen.
Die S 'ionbe am bas „?!rWninive Erziehtingsomt ' ist erfolgt,
we-I die amer -ki,Nischen Univeisiitäten irrt* Schulen sich msöüza
der utigt'honervii Tmternng in icküvieriger Lege besiu-ben. Die
stk̂ rlte: der Lehrer siiib gegeniid-er dem allgeinctmen Aufstieg
der Wohn« außrrorbenitlich zitrückgchliäben. u-ib obwob! an oer.
schiebe nen ft tirten die llsi'holder oerstoppelj wupben. so ist es
dock, ickwn-prichuwrll!ch>geworben, datz der Sck'.ilckpför:»er meihlL
bekomm! als bs« Lehrer. Ve>'s»1i,«b>ne Universitäten, wi«
Harvapd unb Pvinrewn . ltasteii sich mit offen Hieben Sl-ifrufen
mi bas put»!,!»»«, gewandt and eine Summe non je !.', Misist«
rten Dollar fttr nafti.cn bic, zur Äufrechtersttü -unfl ihrer Fm.
slntiute erklärt. Die, Rackefcller-St fbultg bat bereits vor wenv-
gen Moimten 2b Million« , Dollar für meblzinische Stubi -n
^ F-stscktungen zin « crjikumg gestellt. Rockcfeller wüchch-
MM baß d«e Gehalrsverhallntsse »er Lehrkräfte st s<bm-L ,u2>
m^ lich onifgebcsserl warst«», sollen, xtnb  bas amerikanische So.
zichimgÄmit  ÜaiiKgt « k - ch s» stj« überwiese »«« S «n« W,

»
«

r
k

Bedarf an deutschen Tertttien.
Der Ded-. rk an Tert ' lirn ist fv-ft in allen Ländern den

West ein ssckr starker witid brtiirgsichstr', obwohl Fazwu wich
Aittertka ih' k Texiil nibuislrien währetid des Kriegs iwsteutend
lli'Sgebihrit basten. re,i»szit diese Verntehmmg der Spinbeln bei
nenteim nicht aus den Anfcwdvonnqen bis Welimarkts zu ent»
spoeck-en. So ergeben auch immer brsingenibere Ausfordertmgert
an  die deutsche Textil .1stusiri« zt«r B»sir,esti.zttng des Textil-
bkibarsS intlziBviiken. FnSl»»sonder« stnst in R .»I i t 0 t fi i e «
narb Sübarnttifo  deutsche Textilien sehr de»;«lrrt mtst e»
können hierfür ach Preise ae-crderl «vrlben, di« dem Selb
morftitanb en ist recken Die Liefe runostmör-lichkeit für bi«
bei tsebe gichllilr'« wird allerdings durch den Mangel an Roh»
swssc« Uiwst Sie unzulängliche Köhlenförsterung sehr bcsichräukh

M (olltiidien vnrüa. Sir Wr m) Sir
Mnisrirmsstziw.

Man schreibt uns - Wenn ein Stein in den stillen Teich
geworfen wirb, zieht ba§ Ereignis feine Keetse. Nachdem btl
ptutitim . ti'i;btfd:»'tt.Iicb aid ' ist 11. S . P eigene ckistm auf-
zustelli' ti i-ijchlesse» bnben. ist'? mit der Neutcilitat bei
übrigen Parteien vorlei . Sie können doch lttcht einfach bi»
Dinge laufen losten? Im Pnrlameut ist gegen die aus b^tn
Wege des eint nicken n:it>ister ' »'llen Erlasses eingerichteten
Elkeniheiröte Eiiisptuch kibol^ u und ve-siangl worde.i. biss
die- Reg'erui -g rii .cn Gesetzi»«nUvnes ooelege. Dieser Eur»
spruch ' jt iieiieibiugs zuiiickgezogin werben auf die Erklärunq
des Rogirini ptpe «treti es hin. d»-tz die Elternbciräte vorläuk'g
nur v e r f 1. cks w e 1ke auf ein Jahr bestellt warben un»
praktische Etsnbrungen gesammelt worben sollen, che die ge»
!»'gliche Regelung endgültig, ' erfolgt . Das ist begrügenswert,
Fmiinil »!. loilkeo die Erfichrungcn bei der jevigc 1 Wahl oe«
Elleiiiteiiate recht ei' cklüssieich für bre Z'akunit sein.

Dem Ber »el men nach hoben im Ält .'kienrot b"r Stabt»
vöttretni .fl C'.nmgl necn itattgesunsten über eine gemcilisam«
Basis in ter Bi hcuid.'ung ber Wahl frage . Anih das ist jetzt
durc! die Ereignisse ülerholt , nccklstem bas Zeuleum sich auS»
ncschalt. I Hot. Für d»s Zlssniiimen,zehen der ruberen Ptc»
teim iu.stchen aber die b«ka»nteii Hemmungen , und den
Portriegl :?mns zu ve' leugnen ist eine Ausgabe, bi* S;a eilt»
zeit ei ®rti| ren i.i.sit leich' stillt. Man ist zu lehr gelvohnh,
die Dii gc furch S »' Parteibrille zu brtrcdhtea . Demgegen»
tiler ist >n:l ollem Rarlsidnick zu betonen , daß b»; ober{t4
Gi 'it ksatz über ten keine Keiftinasversch '»benheiten bcstelzcii
sollten, du ? Wi h ! der Jugend  ist . Unsere I lgeud sollte
uns z« schabe sein, dotz pgrteipelilisckw tstegeissätzc die Aus»
wihl ter z» ibii' in Bcslen lurstellben Eltcrnb .siräte trcssm,
Auch ist vielt zu rergesscn. bah in diesem besonderen Fall«
die Dinge für Bebandlüng unter patteip, '!itischen Gestch.?^
Punkt licht ni baaklich liegen. Tie Parteien h.itt -n es bei der
Aufsiilluz.g eigener Koubibatenlisten nicht mit einer ge¬
schlossenen Wähler»raste zu tun , in die sie nur öineinzugreisea
batte», stuckern es handelt sich um die ihnen zuitäcti'l nicht
bekannten Eltensschasten der einzelnen Schulen , die erst um»
stöndlich aus ii.fstcklem Weg ihnen bekantil wcro .' i miissl-n.

Sn,b 1lso die Elternssiasten ziemlich ratlos , weil sie
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SlMlWlsüM»
1 (ut liinniti ind« •■'3W

etfOmnftAwfil
♦öl fntiim. SnucrtrnJt,

fg-tab». arbritfrnn.1 A. -LI

Putz!
MeJiw» luct<i)|r*

fhitiaibdleriniiOli per
«oloit oder (pal g*»

Luixi KIrliioieu
Langgut « 3H

EciEpe Express Ce.
suchi. sofort

funge Dome'
perl, framtft» »prochond
* gehrel!>e»>t, sowi« go-
Waiitile, (ful en ptolilou*

Vertreter
{auch für Heise) filierten
Hinter 1*. US Taghl -Veri.

311.5*0*3

Li leichte ffirmirbeit
z lucht Offerten linier
Ä. &+* on luflUl.-Stfilow.

Zur tSiiebiPunu bei
flom 'ftambcn* iiuettiat ’d.

Putz!
tflrtilin» rrf!« « it-rlfertn

ver lofeit ln V.ult .\ ufnt«
itclluiia ac'‘utb: f riert uK.ö5jUtJi_?.«'ii!k£iXL
LehrrrmdLk)0tt

iiefudit. latmeiiinl icitc.
iV "lr '3hric u'<urt'.-;arto. u. -. — „

© 3p
für feuarurbel rn ifetl'irte
n erbe» anaei-eut> neuen
icfortior Sferaittiiiiei 0e(_Leile,.Z'LhllL̂',a.6—

Pflegerin
03 t nur lui Sic Ütaa » . «i>
einem älteren Cvun »o
fud« J>#lr| _y.*!*so“
Zimmer l. nun B—II libi
Barmitt aa«

- ®rT«,'rf<ie
5̂ inberpf!cijerin

VeetraueuSweNeS

Fräulem
I» edle thriftlidie Wem
ansJUxuiMimn

gesucht.
«nen-bote mit Heuomffen
©eboltdnnfpriicb u. vid»!-
diid unter fl 58?«nben

h .FerRm erbet' !,-
SJ-nrhfnnb’f iiebiltV'tt
Verkääserin

»Mit » Drnetiteinniiiiieuneihrfrt. fcu auch Bnku- und
LcinerorbcNi» vetil flu4
fitbritrf«« schriftliche Be-

fJpcri’uriiWn an
Dl. N. MeHrim

Voetumee>on u Dmleitr.
GcueuitänSe.^ristelü'sfr. L.

Verkäuferin
fron« iveedstuS or'ud«
Kunttbe.nstl (f . ftcisiride«tiillc mttnlfie 4(4

Verkäuferin
gesucht , die FranrOsisch
tolUtandi « btiharrsr.il t.

fehl aui emi»»»Men. *u
einem iläfcHaen Ctiinne»
m lucht Offerten untt
fr. 54 ft an  e » ? ni'vt -Ttil

GeprÄft«
SStt « ttngsfd »wefirr

*u einem L Monate Uten
Sind b« I. 'Hin9 et. 'rtlti
„d z . anüliee , Mottl,.gtappfitefrr!«'/„. KW

belfere«
Mer-v.AdeaMdch.
rät outen S>ii«.i‘' itt iw<
flnflebote irtltri 15. 550 »i*
Pen innhi .-ih elafl

Zimmeru.ädch
iii»  ffiethtetiit lultnn I.
gef. Dt. Schlot'. Sonnen
bereer Si r»»; Hg _
’Ä « üiuüa

Muocfl flUrmmäbilien
de » ein« Dame in lubi»
- C»n:4balt für «Icldi ne
i >i«cht Zntchrilten uuUi
i ^ f .5S TrtnW4 «erl« i

M QutüQra. baushüll ZuvMüssigk3raa

tiii fl tubm. tviugbult
3 Ikrio.. koi oder l!> 3
ir' iid-t Wui if l i V'H. )

Kür{leinen Hau«HM
lüchl.1UleinmäD(t)en

(Ktmlit tu ioiort»er
16. Mitra in fl ßouiliult ],*tn
AUernmädchen

iwelch pe'feft im Kochen
lit,  bei lebt ihth. Lolm
I iüt tos ob. ipäf. geiuchtItbiarrt. faunu«fli 11.

JuuSbuu» «Ibein«. *n«
* ern>. Verl. 2 ttindei
kein Vieh! rrirb felMt
ilt Wübrficn»der uimbb
vtan aefudit in Dauer«
innen Stell mit au rein
■Siebat, u. Vetoiio« Ven
ftorftrfl. mit Zeuun er»
«ei Ärennet CieSbeaeti.ftnhnt.>ff)tafitj

uOot lWatxhrn*. rteaaua«-
truaen aeiuiH

Vudibnnblune Äuafh
Sifiu arüe 5.

für trauiennbneiD«lei
Ottern eeimbt. ädimui
HheinfttcrKe 117.

iamu ui ne _L-
Lauftnädchen

oeiucM.
ftl iwofen. gnnnmiBt .*9

TneintitcTie n «. •■-
Ta»esierfr»fiebrL «einJHI
A frertnicn, ftMeritt M
1 LeyeUng *

“Ifft

r,> ihiiB ’trirtti llb '4
Ortciül. Mädchcfl
»rluitit. 1iili . edimetbudi
rtrnfie 31. Ceberboubl«

.Hunerldiitac» Manchen
uii Vlüilen* u. C'üiî 'trbrti
ioiort ober toätei pefudrttBior.hel ttiuhb auimtf. 3

Mm Ifillödjea

jiadi Säuern
■i 'bübvticn. litilitia ui « urt*
n. C>. uOi ri ti .. *u 4 et
irerWei’en Vertonen «tl

I(Stute‘TebertMurmu b"terI'’obn. Soelr Wikaciniitt. 1
•y ii r/butn

La ul mädchen
ioforl aelucb! .

ftirma Sina **■« .
ÜuiuiOuiU 44.

| fiu fiaornrbeiten iiiellt
Dotnenlrilenr Dett«,

tpfirfn täbeoa 6.| &'■ ttgur im .  - w;
Wir suchen sofort:

Männlich» Perfonen )

für sofortml. t bäht Binlritt
zuverl. Mädchen
bei hnti. l .olm B«s.

Frau Wolter,
BllenboBnrilirnssr 12.

jiietrtar« ielbiiänbta ftxhrn
| !önn u CMuliirbi’it iml
| ubrintmtnt, «um Ib 3 inIriuiiin ViOei'bru«balt ar.liiihi ät«u » Pn »e«
l ’ifttiMiiift»he f

Iüngeü Äiädche»
htoo u ehelich, taadiibei
•u i Kinde « lucht laut
Men ».

Oelvitie».
JPfbrrnnlte tfi 9 5l *4

biriudil ui ui 1. Mat t
ein in sSuuSbullu. Wiul«'liiobrri'r*

n
oster einfmfie Stube i. de,
£uu«b c. ölt Du ine aef
iintiitt nudi llebereiiit
Zn etft . 4>»tr| äditoorser
Vart. Zjm. 27. d» 3 ii. ft

Flchiges
kV 2 itoincn sptUf meia
VUlKnil fnfef lC L ^ ^

Tiiditiact

Mädchen
tut ieiilrtc &ouaurb it u
Aiiiftfieiibli'.’lerti ncfurfit |ta ««öhet gesucht

AdelHeldltrotze 93.

1,'ir ainut obei tue l̂u»'
bilf** aixr  ftuiibcnttHrii« io
ft*rt gt sucht . . .
Püttges, Mlkertstr. 1,%

Hit «Oe <Nni4tirh « sucht
' cdii rrü -inet 5tr . 20, C 't

flautmdnntiaie« PeejonatJ

Buchhalter
Stenotypislen

Schreiber
lucht 5364

Stelfenitachtoei»
für lauft » . Angeftellt«
im Stadt . Arbeitsamt.

i iouiiea SuchütnaetW
^itfsarbriut

t Setzedet̂rting.
I Drndettebrlinq.
Sdel'iche Suchb «uierk^

Wiesboben,
gteine Lchwni'-acher Ltt.

BverlöHTW
irvent. Krieubeldiäb'mer'
einine Stunden tänlicb nie
[pichteP'ickarbeit aeiuifit

)r ! rr&

£>icfige
3m-1 ttipw!'3tnna

Heiereruen erferb

fmht «um bclbipen iki-i-
tritl burthnu« btloiwlidi

.1 r Sr>4 an b . ? cnb'

Hausdiener
| aefudit. ' «Otaaienba»2eb£ti£rs_9,

1.

nniiitiiidadieM«rludit
1t>«i bo Labil Ftwiimtiit. 8.

(«in Mäbdien taaeiib. «et
lidiniiurtelli one 3

Saubere« Miistd eu
„di du  fih oiiitnibt 0. t

3 g. H.msmädchetz
aefudit.

!„in Darnbachtni.
Mein mädchen
»a« Itnln-n fann. in klein

j CtouChult auf fofort oder15. Mär« « 'ulit
_« belhe'.9ftr«be 51 1

ZuoetlU ige
saubere Frau

erinae Male in brr Wod»
2—3 Stunden Bonn oef
5or«ult. Reeotsl

-.Inifübrlidie flnaeb. über
l.rabc rine IStioleii mit
ZeimniSabfchrifteii unter
Z. 54II cn ben Durch' V

- -- -
Srnftiaer e>au8burf.f«

nefndit. Kurt SSaJ
■n}rmhftrabe 66--
, S » i:berer ebrT'rfjet

HausburschrI(ofod«lucht
. ärfrrei W. Wort,

WaremonnItrnüe Äeil steil Lima y I

Buchhalter(in) jstzUeil-GesUlhe
tue untlleri« I l - J

Die ciellenarfiiiitilnua
f'oa» Lann

(« merbduiaH. irtellentil
i.ur J'leirtiiti 23. I 31X51
luitii Hit !»abee«- uub
Snifaufteflrn muh bier il
•luL-ihclb ein Pf Per(onot
irie Koch.. ?>uii*Iioi!errn
Stiiben . Seev - n. Bü>e 1
irSuI. Siml 'öchier. arobe
liuitb ! Zinimr -. fcnu«
u ftüdauimbdi.. Ärl. für
ftonbit. tlodiU'in.. tliinc.f.
Kiusteriel u 15' , 'eb nfw
et<ei>fo »itl mäunt Peel
ir.ee mauert Kellner
(■•'ctefbier. . . K 'd»ndief
Küchemirbe. Ciftirt trom-
milfionär £ .iironri<rtu-r
tfto bei irin fab- u fudi-
n md«er Veemiriliio* und
mebrtnfr (ttrbiibrfnfün»n
Pstcy Snnnromi nelddod

Coaperative
Lin bgi«»se t3.

Vir Indien « r fof, ein
Lehrmädchen.

it. « cnbiin» S *twe.
?iTunu«itt . b.

Lehrmädchen
au« achtbarer Änm'he
«eficn foftirtict Verität uno
«efud«. ParfümerieDette. ai;irficf?.tttP- A

ftriegersroittDe
ftnii irrt» buuernbe Pafft
schiffen bei >n iintntfof
(S-beP'urt n eiiitwul » at«

§»sU5häNcrin
SeldttanSwe Pofilioa Zu
rrfrnn Wie»b„ben Sieb.

Haushalterin
ueiettt fU.ei * für emi id»

,»»»!i„Il für fof eriuiBi

Lehrmädchen
aditb Äamilie aefudit

flenn» fllbnner Uodif.
' £iau«> it. ftiid»rii« rat*.

eüTib itr<j_&S_S_

^Lehrmädchen
cbet Lebriuu« Hit bull
pter Öftern u teuimänn
Setrieb odudit. &»lbft’AbreSi« «ii erfrum-ti iui
an ben Süilbl 'VertnrV

tu« etwa« d„ i4ntb »Iber*
nimmt, irefnrtit.

flenn De. tenblau.
VismairfpLife S.

frft Sri f»L rnftL
Ziing. Röchln

f » «iperbllches Personal )

VE Söit'lfrta
•um üleiiöern und Sie«
anfirtiob« con Damen
N AtfudJt

brffe «u icrfruMii ii:i
Üinbl.-Ccclrn.

«brl

ErsteTaiUert-u.
KodorküKinn’n
|1 , tortf ) fo'orl adud»Nfcaand

r mmi-ClttoHi. 13, 1 S >.

Tücht. Taillen, u.
Rockarbeiterinnen

fafon hu di ue n̂d öciudit
ff ffnd.  _

LeW. löilienur&eiiM.
u. Mdeitenmeü

aefudit OiibfBftt. Ul»
Bimdiuw 25

Xüdtt 'JJldiibiiuiuiÄbrcin
ür ilbeihteup iiänbia ne
lucbt Ä ZimmeeMann

■nrrbiiraHe 37. &:b. 2
Zuarbeiterin

Audi adudd

uL-id) ober t 15  3 nrl
Ären L«iib« r..4l Äifdier

^f ^ t'.iurii'ir-.ibi 23.
fiadiin aefudit

mit etlPOl lb.m»uth*it. «
15  3 . - Voi «uit IP — 11.
2—A und n'iei'MjKailujitiülix-lS—

Köchin

flenn De lendla ».
Pr«maeduliib 6.

(fc'rf emr'fbl. tmhtiaea
Allein mädchen

JVÜJ».. V*1 -k V»
Jaubeee eheliche fleiu

für fl. bi rridarft! &ou#b
für 1—2 ©tb. vorm » 1

für unttteci« itttbriltomoT
in Wie»l'iii»>n ael uebt.
Offerten unter ®. 536 un
ben D„ndl •Vertilg

:■ Weibliche Person««'

Se ltzer.

UlieimSWn.
da« rtiva» lochen Subu
n Hauoindetl»eitichiet.
?cgen bul't" Lob» inleinen (>iu«lmlt„e »cht.
Lolttna», W'lbeltnitt. 3u

--brr eiafamr Sflife hie
) tiuber olen feinen 2ian«b

'2 Peif .i fc>f„rl »der »nw
. I. flpnl aelitht. Zentral.
| Vi«iino oorh. fliimdbunaauMxb f,t 12. , 2«All

Sa Hb' ^ . .. TmaTmid di
2 6tb . Perm. S-—10, bet
aut. Be»abl « f Lorrnv.Rübeäbeimer Str»I. 2 i

k>sl»>
(auf« ., utt # m> a Perl
ton 4knnb- n. ©dmitthoU
erfahren, für fofort ober
fväier aefudit. dou Qfiofi
b indluna lftnnebote mit
Leben«! u Otehnltinnfot

[ rtautindimilib«* » gj ».

fi>imfeiitiiiue r*m Ifatfn
ttecu». &dninr '»u«!uia 41

sucht
Mädchen
hu « Sau « und SJolrtriei

Lrßevl!. BüDdiea
für (leinen tbuu»ball «ei
rrnmenncohi : Lg-.J.

' « ei »obrrn ne Hill
a. guter Vetäftin.
burdniu* tüchtige«,
ebihcl/r*

tzaifmäbches
fttr (leinen Pnval.
bau«bait in Dauer.
fLeti« flicht. Solche
nur mit oi. Zeug,
mfien tuollen iidi
aoeftell nachm,mich

i t Ub< bei x edel,
SHItirlmftr. IS. 3.

Kruderes Mädchen
| ob. ig. ttiuibb. Frau bi«
Ifibei Mil tag in büraeit
IHau«b getuchi « enter
I Pb'l'ovsbergfirrche 20.

. Ducht. Mäbäiin »». Rnu
ton ft- N u. 2—4 aefudn
XheuHtrnWe 77. Puii

fa . f.lüibdirn für miitaa«
I«u t tfiiche aefudit Brun!
2 - *" ---. 8 3

U W Hl lenbl .^ ul lL

Lagerist
tudn hir iofort ober f#äl

fbermann Stemel.
Taoeten-Dr-n- lui'«.Schn„alle6,

AvotHe 'et-
51jfiftenti«

lucht cb 1. 4 Pertrii
ober feite Stelle C
m ff . 548 r aadl.-Per

Tflfötige Rainer
anoi. .Henau., n Keh

, f oerff Si .. übern a “
cb fl Geiihärt flaut. 8,
r ff. u ft.  550 ItfP-b'

Gnieroten-ltQuijileure 161106  ShS:
bei bube ui fortliufeubcn
derbicuft fofort aefinht
Offerten unter # 554 an
brn loab ' *9*erlua.

■**•*111**11*» —TC '-l - f * —*
.̂ «t'ri hina rn. VI  u h.

Heibia, für öauSartni
l<i bibrm 2ofcn ertudit
Vorfiuntniile u;djt u»de-
binat erforb*r i‘h. « rnu
Jiommrr.rii'nt ©ibürmoiin.
gcmeilii ill „ü( 00

"̂ öiihere# irfobreue«
5\öd)cnmQi)d)cn

aefud't Lvber Lohn. .
_SMflX *U»Jtt_S « *tn| _

Ge>uc» fiir fof hellere«

ou dp: «mit t. Sb dl« chki.
| «uaetlditiflr«
Rtorgen•Mädchen

I ober } rus gegen jeta gute
14-e»af>lung. Zulchrrftenu
IJ. »4 an ben la .ibt-Verl,

Lehrling
ober tebrmän e» ueq. fof
Vergüt tz « >e». Stb*i'‘-
stratze 27 (Lmuptpoll).

Stiirbenfran arfndif
tut 2 ttö 2 - 3mui in bei

. gniembiir atti . f*. P . l

Le irlina
mit miter Tduilhüb. aef
Sletn» Steib. lfifemwaren.

franz.  Familie
Zimmermädchen

„obei Veibieuit, gute Be

Miclii pae *ofoel
Zimmer¬
mädchen.

j Ooh .
j buubliina.

Pcnfion Uno».
i lufiuiilutf't 46. I.

Sud» tut fran'ökifibe

Zuoerläg Wonot«feoo
ober IKahitvti 2mal » ndi
2—4, Stb norm von ft ab
.'efnd't «ftietnnbftr 9.  1 t.
r-eritcklen iindmuttmi «.
3 cUri lfidil %!onat»frou
iiiulut 0 »— tthj Ubr net
5fufc iiii:«ftrafci I«. _
Monalrfran ab Mäbdien

_WsÄtüte - öc-
Lehrllng

flo nitre ? Perfon«:i>

Oular Oohatt aenictiorl.
Sich voriuaUlloo

10—I Uhr
SonnonhorKor Sir. M

Mädchen
iii« lital. l Stb . ob 3'»al
? St \ mörhentl. aefudt
Streali fa OicndiKItr 9 2

fliiiränbi« « foube'i«
Hausmädchen

itnrldK« Äiidie und Lau«
! fmltuna » rftcbt » twa»
| 'ran«. Eo-eche crmunfdrtPoritellen von 10 Ubr an

\ Sdidite «In,ficht 1»

Crbentf Monatsfran
. > » SVäöibcn gefurui

i baherr « «u erft tHiibe»
tnin.ct Strafte M, 3 11«,

it iml nab. n. biiueln u"«
fermeren !unn. «um 1
ober 15 Mär« « f fliiftl

aui bald nn

SWonoteUan
iitermal » orhentl. 3 Std
oonntTt.ni« « i'iidi«âmbi'-'g, m L-

folinr« tüddiof*

tinb f »ausinöb <f)en
mm »• iurtinrn tfintrttt
aefudit Sofien her 4.
ZK ben_SJ3tLn rnh r of t-
besucht Köchin u.

Hausmädchen
«um !5. 3.. ini, „ rteuan
Sd-»nt au ^ MJ 'iL

ftmf. iirriac« VJiibihen
al# rtiHhkbrliirn oui (uctdi
lufudit. Peufion Sutun.

St &oe. meidie aut lodii ti
kann argen hoben Ui-bn
mf rieben frei
IIbci nitrohe 77. 1<art»'ii II io PC!' t p -

hUMM
eher einfnrhe 'Stüde bei
boheui Lohn Ioforl aefudit

Sii einen betrf huillid.
Pillenb>'u«bii t von ’* Pce-
ioneii n>v Hilfe für arot»
«Irbeit worb mirb nette«
Hausmädchen

urfurta ®rfc W M> n« ii
Oft a. 0. M« feWHl-8

hMMljdlhM
bei bohem Lohn

Pill« Umrirt.
yiebtiihei Str .ihk-lL.

Französische
Offiziersfamilie

furtit beuetr« f>ouem«tKti
(frio. >*. etBKi« fteuntriiffr
iui  flohen u. in b fr„n«
Sorodw Parliellen bar
Wüifdier e>#f Hi* »i

5 « 7 lihi nodwnut

fit» tu», fernen(muobalt
<2 Per» ! »Zucht

(nimbalbiftr . 32.

, Gekocht fflr Ioforl
Iein aef unstet, saubere«

Monnt»mabd'en ober flriru
Ifür einen kl. feinen L>uut
Iünrch. guter Lohn, oller

hefte Arbnnbl.. wodxiitnu.
8'4 Ubr für Siboonfln kleinen ftouenlceii ■~ - -t ; . — - ,

Oau«balt «ceianet, f er■IHtj r*‘̂ ,b Wü—II u 2 bi»
(iniiditril fofort oefndi« I ? ^ h nrtn„ L .
Douerit MunSl o dir
* 1.0 an flcan 1>iiible>fcri

. "Gut emvf. Moiioltfron
2 Sili . normittuu« aefudit

j Wolli. frr S truhe H, 1
kavchen

_. aiSholb thnti . aei
flinnei. Müblggsir L

. Sai Herr TOanot«fra»
Iriit 2 Stb oenn aeiudil

Itiohr 6.

Ki« »t!4if iit>>̂

ÜE
.•ii ui inf rm abdien.

türhitq u selbst»»»., oei
I Mac« aefudit L>oteI.
ftclraururit »Zur Poife
Moiiri tii .oirtoi'-k h,_

fl ii fl bei rfdkiitl Soll«»
„liest ‘■alhioil ein «uorrt
Mädchen gesucht

p, « andi e:>va» »allen t
Iininn « itnhi 54. I
Penne« fleifitae« Mäbiften
«um >5 Mär« 0' inrf„

Rron De. fffemann.
jtr ebrullitri-he Itt^JP lireqS ivu—AUeinmädchcn

tu« etwas kochen IflNA
J tmm**

. »Jafhfroi
14 Taue »oörhentl. ar'uduMüller, ©fbanftrohe 10

ott fofort aefudit Lob»
rer Men», 100 ffnrt

Cafü Corfo

Sauber? Srou
ober fidien

iKutniltuht 30. 1.
Tu me tmht für 4 bi» >i

4L,«dien auf 'i’*„rt «in

fKrttmodv unb Sam «*tar»
rntnutioa «um Staben

gesucht
eljtl. filtzeil | Parkslrntzc  39,

Guter LohnÄiiiiiibrimninniuhe,
Tfiditiaf«

ZnmrinidM

0 . « erpfllii*.

für alle SauSarbrtt aefuduJTr
CH« braor» SUdbäen

o« unatbaoaifc flruu ben
cneen Ta« oefufti » ratz.

Sa -i'-.-ee ehrfidtr
Putzfrau

pon b—1 Ubr einmal
lobchinliichi’cfnthi

gU ritftlgfaJ « . 1. .
Saubere Putzfrau u.

braver Sauftttuo«
oei ioforl «rfudK
* , Doeriaa I

Hiî

flür meine Buchbaublung
che «u übern einen

bien «leoSo, eonnat;
luus leg tra viut de buf
honno »enturo , ehe-
place quelconqiie. Off
goiis L 55 » Tagbl.-Vt

Dame
cnf . SOer Ttnbre. aefdift
aemanbt. ebenso in >
?,weinen be« &au«b.
furW oaffen&en f»lHi:
Wiekunaskre's. Üffert
3 öhk an b Taabl..-

Gebilbete

nrit an Ire «etiulb'lb. füi
Ssteb fiou4aefcbiiit «um
I. Äpril 1**00  oefiidtl ?ln*
aebote unter B. 529 an
strn ? „qb P .r

junge Dame
furbt Stelle a tfmofiu
ober Gefi llichnftsstame
nidit oeoben Huferd
C;f n, Ü- 552 -^ nflil.

Lehrling
mit auirr fednilhilbuno
uefnrht iroarrie ftimmrl
'-»de ‘H&bff  ii Ärtct Ifi.

fleLuleln
sucht Stell ii na bei Hr«t
Hcbtiot«! al« ®mpr
Dane . Cfi . unter D.
an ben Taobl -Verta«.
(  feeroet blid)ts  P erfo^

LehrUng
für diem ittetrwb aef-idit
tiir 1. ffpnl Gift 0 *fer*.
u Z. 55» ein i Ti-abLiXL

i'rhrlmo oster SebrfrL
mit fehl an er Sdiultnlb
turht bei oorlrefflidc Au«-
Hlbuno a >e!n auidtiarn
'?ebtno'!»ioen Ne
Pudilibl 9!aerter»boenfeT.

Wilhelmilr»he 6.

SflÄMtllM-Ä
aUeunteb.. iebi intellt
f;nhi bei _

W !IM2 letjl
Sefckaitifluna.. wo iie
meb im Schaftenm,
auilnlN-n kann CH
•*' 5»4 an b ‘

^ » ewerbllche« Personal )

flunne« WIM *»]
sucht theidiäitiiuiiia
3 laae «um «n4beR.
Wäsihe u flleiSern

Wl . lutoiobil«IRodeure
u. 't . 555 Doodl -Pe
Perfekte Bügl

iud>! Stell una. Off«.
« 546 an ben Daa

geiucht.
'ÜM'Mparalur'SreMg.

Dogsteimer keratze2ü.

tzleiouiibte«

Düfettfräulei
rogsteimer keratze2>5.

Al . Etftteiwt'

fndn Stelle, tzevent
■«»märt« O irrten
3 551 an ben Dsa.

anuebt
»Hdieef G -benllenbr IS.

Janges HlöDöi
W pijirttr

midi nuüioerti mf Guter
Vihn  W ''eiiSitr 44 P.»■hn W---enSftl. 44
lülhliger ed)iH)i!iüfl)2f

feiort aefudit Well ns
iirohe  13 i'nben.o<ü J3-.1,naciu i-

MUM

mitin du S 'ell «ut
i Gelelllchoil bei
ober Kindern Cf’erH
Cr 552 an ben Da
Bessere Hneasipt

fl'teinüih., iud>i nur
14 igli-ii in„«über bei
il« Geietischi'fl-. Start

ot>. Demi. «eg. Bekü l_
Lohn Peben fache. Oft
u ii . ö-Vi qii Däght»Pe

»uher dein tpaiifr flifi'tbt
Teiifer. gkülif ttfl̂ _

Schuhmacher
fl, Dame tudit tä

einige Stb Hetäinru
Pveleferin ob. e P
fli iiriocubciniii bei
Dame ob Cierm. rt
ii B . V5t Dw bl .Puuf Wache nwlcher etwa»

»teporii veettib:. <0* aef , _ — - - ^
aM Ui - Stfilvi-Ib ? II. l  i Geb . Fraul% 5ÜU2M1Ü—s«uLLrjunge
totem , für bref acohete«
Piibb uer-fltelrer aefudit'
Offerten unter fl 555 es |

uef. « ter«. oeri
hicbne im -ftaudboU.
»elbft St ., am l. ff
fxmtb Lat. 8an.. a
OH. m.  t 5M

I

wimmm
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achrr Stt t,

’wfd+lCMtfl
i iänlicb ' iit
eit nrf ' idt
rrrbr ! Cff

iener
cmriuui »*,

n̂tiburMirS
rt Ö «IH
K M
irl 'ckirr
ursche
z. Morr,
trnitr Ä.

tiliM trMIbrti
junge Witwe

»hnt Wiiiioiiü iiuiit in f)
fernem C' uu*h-i|, TliIIv
U. I ODet i  ÜmVtn . etit
t * fviitib -tnie . Citert a
f. 5V2 .tu b.  i .int»l ♦Öei i

Bonne cuisiniäre
partaut |e frau ^ai*. d «*-
fH 'iii* place trHii<| Mii| N,

ronim « kille t Umt
fair « >1,11, (»eitle (»nill-
fr»i ?aise . Olfrn « «rin,
0 . ö.', • an Ta g t I -Verl,

ffnditn.
frtoonh in eilen bmi ^luti
(lehnten . furbt 4-- - ö ‘b
f «ei,fi »ttio f *irr *rn untei
&JW LaiukaL JEt’nl 'kXS,

Stuhr fiir inrinr tHiStir
Xadittr . i 'i* eu er iVn.n.

Person ««

c Person

1t*
nftentl«

vertu
eNr Cf
vtM .»g er|iajiten'
fl Paul.
0 £ anblJ

>re. arid
nko tu

&<tu «b.
ftl f*lMtü
s . r « eri,

Tan 'jl .’
Ibet»Dm
i Hinvia «.
rnftSdo in« ;
i Pnknrüö
>5» , %££
»kein _
0 bei BtAtf
S ®ntpr,
unter $ .

dl -Verlo» ^

et yer fgtttfj

MN
bi tutrllid

8WM
s>„ wo fte
(hohen mat,
•nn C (fj
1 ? (i" bl >

Miibdren
ittiouita

«ni4 b«n.
Hitbrtn.
-oafcl ->Prt

Bügle
ra Gibt
&«n Taatz
auftlM

[fräuleifl
me nt

rten

. oert
SSauAbaU.
am l ir

Ban ., a
S3fl

bi fe' nei * <tttiilte . in« Pr
fiiti im (‘mu .iKiII  rnpoll
ionimiirn fejm inniilieir
tlolifilirb eripniiultt fii
pniei » V»l nn v>n Jan«
flnti -̂ ei  Inn._

ÜH'flirr * Ul!iit dir n
fli«fct etrlk in Hrif. Sollte
|u alte tv in trlietwf oM' i
ir fro eii ' if . m ÖtPü̂ holl
V b>i S»hmt’M. - liedriil»
■ eilt 11. I_

? « orf. 34bcn *ttnitnr
M « 5n (1 ?,\ ib ’flbrr-
■ e he ft. bei SW uet_
■SrStiIrin (tritt 9teile
4i n.wfiiit rit üi ibcrn oft

f eii'it TwtitirCri.,i>iMS itn d-n fmiM ,fU

iVröut tmin ittaeubri
■ * 4U " ' "b .. tni . ttt ' iiiiin
im 'Hel» h. ?o,,n atirh flu-
ntiin ^tii .irni .in w „ t
erteilen C-ri „ q V4 an
•>rn i  inrt>1..7tt rinn

^ IRiiTmli ^ , P »rso «e« ^

( Wnut<" «m,t| e>, , Persoool ~)

Kg . Drogist
Mett. <<ei tnutef . im it*>
V * tfint v' ittin ». j ft ,
iOtittl » raitih . iu. .t, »,, ,n'
'M*t ’* Bei -uu .. fiiti,! ce
rtfettrn untti W U « „ tt
N n inanl -Oil . o

( « ewerbliqes Personal

f!Nttlnn»«arntlil »ri.
iküd.»»i.iirt at .roi in
^Ttiiittrnb . 2» .V an bet
U' ttera n H>i »o„ töiia
• >>tl “ .t ' IIti' iü 7 innert
Hrrlin , .ftBtimtitäD ^ S ' LüijüaWliknSth'osser
i f> A . -ttnUi «tuUniin ,i «
l' iterttb in utnfe B- It l ' l»
Oirr .rn timet IU h-»a at
>'ti ja ult .<*••*! t,_
Junger Mann
:'7 I , (i «uofrl.

D '»«rin klnn« fif
ii . L ._äjL _un A _2üü !iL3L

Wiesbadener Tagbkrrtt. W # f8fW -frErste,  MaN . Eest » t.

Wit sucitcti tut uti »cie

Expeditionu.Buchhaltung
je etac jüngere , besuudet » gewandte
Hillskraft , Herrn oder Dame . tin

Asbach & Co.,
Kütleshuirn a . Rhnin.

ohne
Familie

LUnder
st «tu ein * HSnbnunji t>e
iitbenb ifii« ( tttrat edif »ii
tniiii .rt , t.»iw1 m u tV'.id»

er ferm T> Kt vi
;is R "1 ryict * . € <tteut
I i^tt, trtl, .*.««»abe*t

tVflr bi » IHiiib ^ uUuiiatxtiieiliiiia eiitrr |)n >j| ( ii
ch«t„ ilch «„ Fabrik in Siaina tu t» »in itklitmrt

Kontorist
«Htn M «tri «r « • mtttU flacht . Man beites» be« « n
«etmten , -tr ante » A. lind t* ■ i«nvnt ( n*\5tt >et»tt »n
Z>. Jfrrenj , <b m. b ft„ %'loit , j, nn »ii' rntie « s,nd.
Be" tt" i#«»bt<btiite « b»4uin «ra um> »rh .ti»»a .tiprtl .tte
fu nennrii . , j,
/ “ *■ ■ ■■ - .

Buchhaller
tUr  aolwrl oder »pLUir i » ndtL

Lu Ke Kleinofpa
suutikUnnnc .ttl

MM . -tu»
fiittit f*r<ittni' t | >»iiit « irnent , ;
turliliet Art kiir nt>tnaiti
ff üb Wollukrr Ltraür
Vittirtl.

Lauf Jura gen
nucfti Dresdner Band Filiale Wiesbaden.

V.tr . Mlii .i,. m,t litte , tu . clt .sli ; . »,Iteieliencn
l ^ l' ctivl .nif Mil 1«et,cii und llonner .- l .tg . »»»intltast»

Kontorislin
mit allen eifttc4:hl .l £ >£t»ii n <ir » irhei ' en «mr-
tränt , lewandart in «lenaarafttie u S. ltr . i!.-
maael .ine , von trenOcrm FatirikIVüro Mr
l April otler frtiitnr jfcniKhl . Atiftcltote or-
beUn unter A. 584  an den Tauld . -Verlag

Selbständige
Kock-Arbeiterinnen

sowie Arbeiterinnen
ßt meine » l-dnbrtutifl « tuet litdUrn fofott geiittht.

3 « Hortz. Lluiggojje 20.

' /, !! In, t/, 10 Uhr.

fein gebildete fl »»««««
energisciie leaHIC

I (icil . fratu . IIml etwa « t*ng | spmehrmi . au * guter
famili « , eeprit -eQl atii »fi«(atiig , |> tcrin ••i ' tcf gtOU^ret)
featt, . GtmiiAlli « , «>»>»it pa .«Ken<l, .n IVtrl . iinu «krct«
hie «. Il»e kann «ic.lt wti. It mit Kitt läge an a.n.-in
r . . «cltnfl »i- teillven . Sanntorititn , llot . l. IVn «„ .it
o .ler Minlii he . betriebe koinmeii in Uctraclit . Ucelc
Itcferciuen , ur VeriÜ „' iing Oil orten u A. S . 203  an
«>tc Attit .-i; » |>etl . .gpaatl -.ml “ , >aailiru . kcn .1. I 2<>U1-

Scnnirtiinp)
Oifbut n WfliliAtteiduiHi

iSitwtnbeeilIltJS . U .
k'nut t ruiiTtt ub. ibcrOt ..
It» C;nttr uii 'k. ivit'i'
0* »er ei»-t,i»' urok « »

'tt/aei m,n Atlant i,it«

Perfehte

Mir unsere Herren . Witsche A ' rlier«
bei böcbslem I ni ne narb eratem Tarif#

per »ofuit gosucht.

EiHl , Satan s Cu.
Edie Klrdie-asseu.Frledrädisfr.

svchoii mi.ieneoiiiner
uni I ti -2 firtiru ui)
ftnrfr . ob Tt ' ti.'tin «,i ,
(-h )ilct ? irn kf :’U. 2._

Arin mötlirrtr « Simmrt
mit Botin Pniiion iitu
an be« . (vrni per I 3

. tu Be, m A-ettnrnliftti
(jhrijtiant . Si' bftntir . Cü

| l 'JbMirtlr Mensard»
C.irn aUmi önuntJ . iit
finiiic cfmHK'n i> in4
«ri 'itt . Oi.f. u. 3 . SS
au tvn TiKtl.l.-iVrl .iu

IhnDdl . (Sbnmur
lud « l - d. {itiu . A'tibn . ob.
.> ti ' ttl )D. uif u P . 5;>3
t» X n ftu •!

2 * über 1 * 3hnmcr-

Wv ! n !Ng,
t’W nt II illswKast , mtVi.
Mit‘i r , iii ;t tim . U.MI
Ul Sh Btt. r rnr fr.Aer Ip
>rt (Ilrirnmattn,
'" ><)>) 5 lii- 3« .15. 2_

_ . 2 Bimmer
ti. .tradic fndn lt hm .». ,
teil Atvhtrr . Ttf . mit , i

heil ? ,V|U| -‘jlI

l' rrtl Blttt . liest , at»

I U/eriltcftt ti . 2. Mtoitt «i
iViinf .' tN iu wrnt.

(Irtlri . Mrtnif .. ältsU ul»

! »»eil für 7 bi » 1 « trrac
n.u rbntirttnuiit u. Vvt
tmisn . au  Demi . Rrii«
«rohr 13.

löt intfrr « Ddmenwäjliie -AtelierS bei

löiijfiG.Ti£o|n »ach erjtem lurif
per sofort gesucht.

leiWUflufiM &ffo.
[ m  ilirdfoflüe unD Friedlichst^ .

, Lehrmädchen
|t J\or|cltii6I)cn und für dniT-crfmif

•4 t. l >n, au « nachionsbar etzrticher Familie sints .n
E**rf>wfcit| un «.

'rScttljmis„Robito", LangjiusseL!»

MichMtj

Haushälterin
in Drr »>>I s'Aitl>>,.rti Kiihiu'tg der Hückt« unk»

i’nPlinlt fein ft iit, füt iojotl gejucht. Dienst*
bcht>i t)ot l ot' i» n.
0 jetten in I dn .iobe einet t »if » i>elentlonf «t,
^dem bei Pt»t1)it» >4 rer til>j>>inlen Bnvrilbtjinieit
«tjrtzen ist. nt« <behall»aalptlt <b«n un

Krau Franz Vrann , Biebrich «. Rh,
ItiKSlnDenetAllee HO. pto

l '!b(tlirrt * PiNe
mit ttt Bittuttrin leiert tu

| mieten nein t l. C ffrit . u
IL- jZJ  an

Billa oder
iZ- SlMZiaiaiei

tu r >»et tiMUti Ober it'l .t'te
lei .t.tl! tuvt 2 ( >um ." t tun»
tnirt 2umi !ir . Kitt lebt
erpent *. rttltior « faue w
l>rr ..dfi<btial Ciiett . » ul
3&- J &L üll . L J -tUfeLÄ

1 cnl 'dH Attmtlie . I? ,1
in Spottir » Ofißd . it. ic,I
ti peiiitt .ii uni 3 c >ttn

tbeil 'Ol.iiVit . » d Ktlm*.
:t>. in Wir ■»hoben ein

spanisch.
Pensionat

«iiMMitJ ’lcn . Mn mieten
■;rfiidil n> rin •trei .iiirtr,
>>itiS mt itlvin . ,i. Pt
■i». iu «tli t.  Ivie 1# - in r,
C'rtin » für Pir i r. di*v f
i*t >te i '.' .l« IInv di' ,1' 1iy
'irii .i. In h- n tu X . dmil
ir -niA.. m' it ' to ii.  fit, . ii
Jwetffrmmi fit,ti . ->i,
ft . V »rntnien . TiiSrlteef.
Dfn inrnllff 61. I K. «h
Bronlnooi . fenint . Imt«

2« od . i ' W .' Mkniiig
mit Aiitbc. fnt fotori o,Vi
>i»tin f ' btt « p
um  de » luiibL .iU«clca

3, « JL-in_
Oui ' itei flttP .-. | v*N' | .

Vt«»l tv-j fH nVr ft*ö | - r

3 — 4 «3 ;imni ?r*Soönuna
tu« Sti ' .ehor f ♦•rrt . u
JL . Vjü_jUL .böLJLiir,S ?U-lL

NN » «elnioetf krulf l»e
^Otnrtl Ittrftrn
3»5ß
ioent . in «MUti « ui, «ti
trfr .iq. Bi >- fn-  filii tie 3 i

(besitchl
im .Hentrunt bei (jtabt
let)«' " inbtH.rite

S-Z!ai.-Wvhil.
nttl t <lrbtivua «fiil Uh
l ' enetjuat (iettie frilla.
Clt e X V.« lu „W .»>

tüiäiti . ober umuöbi.
3 hnmer

Jt !>' !« . us l.be» sich ol,.
'?  Ult Utmei . n. ttji niö|tlnt
:t.tt ? .b<iiittm öidic >b i
Sitt bt >ti  und riibn.tr»
L>le,/t >«!ot i,b. olme Vntb' i
Utbriett untei « . SK3 an
>>'i. t <u»!' l. Erlieg_
Jitlbiftittiiti -, mit 2 „ | j,.
in tut , teil Ui imlii t' aj . u
2 . ■')-”* fo «t!t!..!g,rl «fl,_

■fitllrrn fett fu.ti, fn,
Vttrtnk iiirtr.i,e » inßl.I

lo[nL.bchtlfszimUl
.ml B, dt, nnnu in foit tt.i
l'noe . tu tntlhcr nritt (Vli fr
ts « tun . t»t, ttaft . y. n,
' ••»ii !| II,ÖN 'Pobnti ' iu

mit ftn -tie. »er I ob. >
iS ytyul . Ütufcht | j »,
UirUunnet 'o' r fil ' ilKt

tl tilinri .b.
tVahrithn . tun a. D.,

f ort t>rtffris.

Swrt srbilbrte Tanten
.»U* bbl au lei üutl !«' )»
vhttiei ijti .Mri . Iii .l. L in
'einer T- tifion . et« ttit ' e,
ldutttî ii . 3 f ’.iimM mmer
mtl S«iInn . .un liriU ec
mit öl, :t ?en . B>o wir rlt«
aewtilli .hr * frim nehottn
»Ub tft >l Teiinuete öet
rcneeii if:abil !üt>,„ t>,e
Mn fhl an -tmu « olit
£itlUilJUffi ^_{ rf ! ' £><t_i 'jil

3uiiger lüiin
ififciitx .tnu ' t . nv ti.nt b e,
oeri dt UMId fu t t Inf >n !

|au&. ni£ä Minsk
» tt t <<tiiioH Unretbtj h
> t § tod > het,orAii .!l f ft
i _JL M 3 d 3 b: ? tlft ' l. et.

fUttiiindHu iiitfit (,l:Sn

mölil. 3 iinmer
nur al * tfi -i «rlüiirtei
i it - rt w CfttiirfifiMb W
''' " inttna ' lrt -tit

MiGütt KiMÄ
Mim IS i  netnd « en mtf
Ttiiimet rfl -Mt. an Habt#
£ : iiLjß !iUUIilBf,L

vchöiiK luin  ZiKiütt
m l f !rM% inMirmiti uf^
Midi fimerb ., lat »e 'urfC

<■ *. -£  SgL - taBhU -g,

Ein gr . Saal
tili ?' •», frtj.tie

ui ir ir ' en tirtiiil « CHeri
u. ,3. :t>J ,» t d 1
rabeiiiefsi m e « fSuhit,

I II b t! xd 3'f VMisntt;
iStlri £> t'-A. d .>dn!»'k'.!r

'•Iiibr lAti' .lr , babntof

Stallung
i« i k Jo in Ai * ttihjl
.> uttet . 'Heniile und C"vr»
ri um tu mieten , eufl mit
fn :tr* »tt lubfrlt aefiubt.
CMetten unter Ü. SiS oa
Sri To-tM -ilirlim.

Bi llrr - i | teit . SA Juhie all , fnchf ein»

8>Zlmmer-2vohming
inil ilfilbe Uiib Znt ^lht in rni |ii,er Iin-en»kmer
v.i.ie inm I. - ipnl Pu -terr » eher l . 8tug «. Ljj
Untei L. Sill an den lnaW .. ?terl,i «,

3 « Qtiieitt vutxic eme

2 filier« öPiiiiö. Dam?n
it-dleii in oute in ftoufe L
oöi’i t md'.' l »der tfr

lierbsl n o. tliidie«
jetnibi nu. Hi:«fiibrl Cii
u. £ ^ 3l,,.I ? >:- '.i1 ifalutl

Solibrr frrr.
üanfniitnii . fmiu 1 bi
3 niiit 'l .'Ummer, .imilii*
füt ? d-lof jiiinner . Bürt
«. SJtnbMAiiniile«. jun
1. Sldiii* au  mieten . mö(il
n » ,Hei-ii um der € ta,t

it - iL- ax.j ).üj> ._itnthi, .» i
w- t || > in nid » net ' e*

miJIMrs 3lmnrt
Äobf ^ *.b »d»»i . .'ttdkiN'N

Il -JL S, M2 Jit ti-I -y.
(bul mSMfrrtr*

ItMlnnimnier
4llt Bennbin a um tpöbv.
ei ui«.r t 0«i' 5ftiiiideii von
tu t*tl & iH’uiirfieni Jtirni
teil All mieten aefvrl ' I
rit te S*-obt o!vt -tf-iin
rolinboi ii-nt. neitrinitit
iinn -mo het-tict flu« u
w ik» an » Ta nhl V

inil Bad sasart zu mieten gesucht.
enrrtm unter Z . 555  an den Tagdl . Verlag

Gesuch! ivird f «i i . Afeil oder ifüter

6- 7-Zimmer-2l)oHiiuny
luAiUdin jm ffiirniertel , evll. im Ta Iich «egen ae.
>>j >nili«e A- .'j nuiiei -Äolfiiilii « in der Ruoe -tl,. Ltroße.
tis . untei v . N. an Dieädiier v » ).l, üfiih liiistc.ijie.

4-3im.*5Bohnan
«b 0 für 8 Pferde . £u u
vitdeii. tfnneträ -ii -ie oder
Seil. uitr . in oder ouHei
ItiMb ftet &I--M. A. Itfii
eher f-.iätcr a>s' iri« Cd
mit i*o, :e u Pr . lAonoo

iiii?5Tfiiii:S )fe
iint «: CherlH -oin -et Ibiei
0 irre Peri > fr *o- l otv
•ratet . c «*ert . u II. SVI
nii -jv-A 1 >Kit l -Pc >l, n_

fsrSciein
iiirttl 8 bis 3 .'{immer am
01 b >. möbliert C ii . u
L _ iiL iilLXii r «aui ..« .-

5 u.tr ter los ' , ' | m«)■>

2—Z-Zi-ül. DöhNkg;
Otferten ii .itri » U]
Ä ? . J «d !Lji <£L!yfl_

0-bein .it I , « it f T«i' iei
«nt ii k . k.nt et ~e tmiH

2-3*3im.*!ßo§n.
■»Ul H’.hfir , Ot ^ ^tr »* ii ii i
!L. JjJi .£ !L_b Jjnihl JSÜtI.

jn IjprrifT ßaH
■«tl« etiu Thune . !••« »ie
•ul lieit iit . t  msln ’trrU
dininirr m. tliidif . u nn-
uutei Voue. C u <: l nn »
■m b -t' i ' itil. l 'r >f _ JV»*>

/ « n . b l .liiiurr V»«r
Ibie * itiN n* iiMtn luniiee
t ' -nii per ko oi t am tn. -iu
'.'l-nfl» ti int . Lilien . Li1v .it
uniner ii. 4-„ d tv»i'.
?! n.tedr' ie m „ ei t» S4.> a»
d>n t üt' bl .' Fcrlin

nuil 'l . Siui . inj . — - „ i)dir
Ob- 1 MUilietll'ru II btlll, ! g>{
i tiirteii an ^ tz «rilbtll«
a. Id . Ver riirnhf 2

Pension
4i: n.äju .*em Preikr ffu
.'•nen Labtet U fiir ein*
V. fc-etin oeiirbl Fetli»
tninri t . AV iU tfitub » tu.

Pe (lerer f' rrf iii .1i fii,
ichiM olvr iucl I ln* t

Ißif. möhf. 31 m.
möoliecti mit Jvi >nSut
ltCII' -ttlN!« III ite i ftfHI II
tbunfe iTvimrini «1 1 (! i>
\i>hojc u .1 LSI an den

tti .M -B. r luü
«oufin . tfiriur Twai«

tudli ner loHul atu uuflii
.'iiiiiiiK’r C'H n 11 SSt!
n d- » ? „ <,'>>.Perli ,,i

iuclii>iu!ii„ !e id. W.-iin
etuk «,b »löbllertr*

Zimmer
otii Hotte ». CHrr ! an'

0« d tj.

Sev. GlöOK ZiNllfkk
aü  wist *" ap »»ut*t CHcrt
ü—k.i- 5ir>3. .1 r .nb.(„ ^!»ri^

ÜVrnlalüilMi « in-utidb
Come (lullt

möbk. Zimmer
ii« .'tri '.*« fti>.1*’ctio <'nb.
'f.ilie öiiitiiii :« oo ft. ihr
■ii' ieb td>. '8iint . CMeti u
,|» S a! >1 .» S ? ii'.ihi . l ' f 11

«ni1i»
« fibön iiu' ttl. film me i,

. tlll Lt .rilill frfl Uli!
i =- !»'h)_nn._bf.uJJ .g1*l .•« ).

Weh Ii» {'•■•rr . Deo l b
iudu nei t . Afnl . roeiu
tiliber . «»>ei ,>ulmöblierte

Zimrner
«•fcftt i' i.tit ! Höhe l* ei

f ifii* -ttl« iiiiir,ikt ' . .'Nbtiii
.i*rr . Biuetn .it « j

j _#„ tilLb - it ' fll'J eik  ii
«n »de* a, -iiil . fuitil iu.

'•letdt itbei tautet
möbliert. Ziinmer.

L’
ben »rlnifti . <

«Mete filme nnt itmtiiei
' -1 011 mohiirttc*

ffioijn*ü.  Edjla'j.
ineni mit üuibiiud »b t
»».MtenS in bui «:. für a!
ciVi flvtiri flterl un,V •11‘VN■-fvo.JUrt-iiS,

I A1 ,. .11" «net , d Siiiuip
. llilfnitU wn ihn en.
irtudi ! Ctt « *> k \£ q«

Laden
Mir ekeganien flrt frl Morl ed -r l . April gesucht. Ost.
unt . V) »47  au den Tngbl . -Kerl.

Ärtliüüi
für vltro mil £o,irrt,nun geeignet , (»fort «*!n<i)t.
Cff .-rtrn unter H . SS »» an den Tniihinti -SerlaQ

Wirtsiokal
im Zentrum Der Stadt sofort ge.
jucht. Osscr'en u. P . 545 an dm
Tngblalt.'Bcrl.

Aroster » lut HtbtalgrUbiift g. et «Heii

LagerräuMS
nebfl ütUro 411 mieten , eo.-nturll £•■>,mt  lokfjen m
limicn ne -utbt . weil Cii . n 2 . V,7  a  0 . .Kerl.

SeiövkskeHl )
^ itapilulun . ^lngeboi « j

Sw löjüiäilö
am I o£ki  8 01100 heteu
«HAultuett Dent' lnililüi . n<

INI M» b XM
Tirrdisn de* {<« •#. u
(Hui abheit Per -Burin*

tf T îebbnhp ««.
i;i. i .fi . f,t 0 fi» 19

7 rtei4i»ne ( ty « 623 ?.

I' »tl«»

Kapital-Anlagsn
tur I iid-1 II.
Hypolhak * «

l-odiciie naa . »teil der
•Ml IbtiS l 'r»t «buci<te,i

Firma Iha
J. Chr. Clilcknch
i ' Ulit-inislriiU « M.

lei . fav'.tt

I !. WM-
nl* I topothef ' ;if rrfÜl
i\ rf «tiÄfi»l| .iaä bei Wüls-'Iine
dt »de , 1,111 I. € rptrn,i * f
»ft. I . C fiofter b. am
oon « rthli« her «efucht.

Ciferleir int . 1 , 03» „
den T aa!-i.*ÄerI.

tfidein . teil -st « ».tii, «,.
> ' ) u »i. 5.i!i ifaiiui 1*1

5»k. ?<»(»()(,«.—
M* Mk. :u»oilttlf.—.

mn (: iBtiiil .um , fiU >»ct
Äsibieö in,

f **tiM *?1«•!.pq

ltüDW PH 1 {»»vetb.
»uf neue * lP «st„ . „
i-t.Aii»-i<st!|.,u«, 11.-,,,,
-t «I'> F »d« Srj 'Ui . t » °N
» ‘»l f *" » «rl Pelm e tt  u v
M<b. CiL Ai» Ci T ifü ,,M. • ■idn -Ia! _

( ^mwabilien -äleitiluf«

[An- und Verkauf
I

m
4s
i

M
veeir». Nab
M « « i,  Wieubad « » ,4•.• m*»•«w uTii rrr r̂;
; Villen « \
. a. VieäsiiSnscr -Verkauf j

:Ha-ssgjnn,f
. F»t> Süll <;...-thssle, II J

W'One ft,De u.n (» 1* k»
iivbhn . e, ffebn „ ^

» X SS 7 Km
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Lünrt. Celegenheit84
Zll

Kauf und Miett
vni

terrschaftlichsi Wen
und klagen
«eia» imc l 241

J. Chr. Giucküsii
l ( ie|ilton ütiei.
illndmstritll« >>.

Wir haben
Wohn«und

Geschäftshäuser
bi der Ltl-in hm iinraste,
vtütifk -, tor «»ifl.maxfliic
ftoiitji ‘ivi.»iHitin uiw . um
eine nr»i?f Al>A»hl o. ifelft-
•rintftiiüifrn , ftoc. eiiuwtt.
CMtaarn -n, «um Berkm i
•n C'iiitb 211
A'vrg flcus&etöi,

Wtilfu . 12. I. » Im. 836

Iti »d» . lUnrfim.\PUrtLion&Cie.
Pnllidivifii H r JOS
Giogte Aucmoh! oon I
Wi<t* u »aiiivi»I«k>ei>I

left- r Ärt

Elagenvilla
solid <rb >n>i iit (butten.
4Vju«»iji »Ot. >i> «ml i’aar
tu ot <1. COote » aolei
b.  AM  nt t> J  Jtt bl

If ffiinmrr . in« »eieaen
Jt.Mlftt, » tonu .i« tl »i«I
RfbfMiniim^dif . C ' io f
bf îfbi' irt. nur a:i selbst
title flauten «ii oet lauten
Brrmi 'tici oeib ff ' u

4? an*18
6. r -.iabl -Perl

od. Villa
» lfllaill ». Arntilb r-oi-
C'btl- u ©.miifiOi ' i tcn
Cmbiiri boi-A. utiiitdiioeh
fui Ih4'«M»<ii . «ii  ntri
fort .•Jligf iirin a 4. 1 t.

Writif « ei»» ' «»«»i! ws Milliliter II fu•1>4 itfitlwiHiiM>ae1 i.
Strfaunu ; fiii 4>otcl
Penfion ufn». aeeignetm.cfc an Ausländer, d)ef!
Offeiten unter'? 543 an
bin I r.phl.^ ;trli >n.

Umitiinftrholhrr inestrer
in mit. AuüonV beiinb

Mietshäuser
prci-sirrtl «u ixrrl. Au ri-
iraacn Weiner . Oicd-*

~f : f.  CfltTOOT
Kl. Wohnhaus . untren

JeunueiH , m ca. 20 oOti
Mart An« int tu «tl
£t te Onnel, fldo llstr . 7. 1
Gr. Wohn- u.

Geschäftshaus
»1 8«cha-v0- 4»4». A>lY-
f41rt t « f. lU I »4»
*t wttXutt i M-4likk gn*•kiiWIMI..«»
|u trt ! Eriierd 4ÖÜÜÜ fc
t " »1 X  Zeit  L. a'.UC

,»L«»l»aa » lat killtt«i»d
puh u»Mr Sei
( • •1 «• Kit Djtnrc*.jfH.Jn1 lu,

Schönes£>uus
am tni»u .urfra , mii  m
tturt -ÄCjuit .Uiî 4 Uiei,

. ( n i lt* «rxla .v. «u-5 41
Äu«l . «m •* rf tta *» - rf
Io« Ott . . , * t  54
an den Ta ickl -Ber an

Nenn »h. n. «na . m ft.
off . u t . tos r .«r4 ..B,

herOO-
Inns

ffoilft » Friedrich-
Rna , elegant u. im
besten Zu stand, ist
vom Beiitzei preis«
tvürdig zu verknus.
Öls. u. 3 . 553 a»
den Tagbl .-Perlag.

Mddiöfohoufb
Aädc » brinitt .. mit zwei
V'i fte» u Drei 5-fU.iHUir.r-
S-’i'fimiiMitii. in ftem iubie-
tonn fin üViiioefitiofi de-
titehn tviirdi. umiiände
beiher fofrri «u oer' ftit en
(SSiöfter ifnst- u. Älntiirn.
UiwerJeUft onrhoiiib An

iifhote unter ? . 536 an
teil  Tixrdl .-Herl . F HS4

Wohnhaus
obere Dvkb. Str wo itr

-I 4. 3-Z -Wobn. frei w.
n«t Stell . ar Lauer, u
6i klerräiiinen. «n oeik
>> k u. «  5 '. 4 Taah !.-V

DasHaus
Schulberg 19

ift foii»Tl öiinf» UN4 in nerf
SSherW (s«Uf>N kb und'
defltzer verein E. 4-' ..
stuifenn _ F3 .~>4

Stufte « N,ktit,zi,4baii4.
in ,iu irr ifooe. «; oer.
tauten . Cff . u. D. 537
’f» den ? nf|ht -Tlertn«

d I»„e»- • f «,4>at >f-
lauier . Haie>» jed ln
bietet an
<ei,e >ch ä.  Ha »^«,« »,.
Ij>,etl )cfn. 13. Irl . rt:U6.

Hotel
entrn Itiinues <o*ort «u
Ier laufen Cffrrten ni-l
<i 534 nn  ben Imtbl ^ L

Wirtschaft
qutai bend. t>ei Wiestnideii
mit Aiifeln>ttii - Kellerer
Saul ii. Ga l iiwfrtf -ixift
für 65 OK) Mais «u oeek
flnneiu’te unter » . 553 an
een Taab -Bet tao

Gin mab Wob::baus
ni Dvbbeim. Wie», adiiiei
str .. ocl>> ü-.-U n. . Wobn
Gas . W"ffer. eleftr Licht.
I i:rfhfi>hrt . S>p» I Wob»
in iroi rh, nb. unter a in in
»eb «u perl. Aäd B-i-s
linde». 'ü!eber« iile 3. Gib
2. s wrk  i n 's ^

Um. Suel.-86ie!l
qri’H>«, narteilbattes

mr ?flugnin ^ tfi(f -««
am bielifl B-chnI af *u netf
est . Pr» tta girturte6I WeSd.

BatTTteln-Binflolen
matt u. m' t eib ilieu «n

oerf.. 45 flirsfmtr 2>n'*
lOO'iO *to ««’fciei in. Lull
rmfri sie »e >r̂ Ei 'ent6ntn -n u fonit ttemr ft
9r>*u auf Adbri ch 4?en>
aot' c 5. .Anw Ablemn f
rtefift offene Helle aber«
(offen n-ttbeu.

Viebriiti-Wi 'shabenee
tmmoh rrn . ^ erwertiino *-

(»•r fr iiMnfi m. b e».

|2Qtagen-Bitliz “ä ■ ü'Ä
eine Wabn mg «um I. In i I"S" frei, «u oer>anf«n
Heinrich » . <i>>n, m-i«i> atoetbeftr ^ 3 6316

ü« hastratz « 27», anterhald der neuen Schul «,
5v. il «r, ,u oerlauien.

Näheret : Beamten W »hnung »-r >«c»tn Wiesbaden.
_ 1 o |) l)tliiitr Slrah « IIP , 3 links
2mm»bUi«n-Uauss«such<

Yiod.Villa
-n outet Laae «u kauten
•efiidil. Ained mit Pn ii
Neliiiinnaen utiö arimueü
inoi ’brii bitte u. 3. 54d
in ben ! aal>l.-4lerlao «u
i.idvciL. .

Villa
in ante* Lage und Be
fchakteulit' it d»'i lroste,
s nj*!̂ ll>̂ K a»t
C'UIII f»1*» fNtlf .» 4»
Iu . i5 hfiiUiUi W

Villa

Wohnhäuser
[tbt rentabel , foiort «u
t«rkau feit Örterten rillt
R 531 m.  den t .iodt V

ftt. bnbau»
n.it 5 5 A>>» .Wvbnnnaen
«u oer taufen Off itntei
0  54t an den 1 I>'b! -BI

2 iejd)5f[5p«i«
1. Li ae. «ii  verlaufen an
f+ ntO en' fftrtofs. tonifnl
(taitior »aufet . Jfiioeboti
U .A. 546 an den Tnatil
Perlon erbeten

Haus
rrt L»inierb, »rs, Jorfabrt,
ßtirfit «n ot Wob».. 4 ,A
u Äiteiiiänme frei Off
u . H. j öi ? iwbl.-Perlon

Modern . HailS
nui 3x4 -, 1X3< u. 1X2-
^ >m.-Wolin.. ar . flcHer-
ffiefilwiftS- lt Laaetriiii !»
in miter Laae. Tube des
Weftbi' biibafs. «u vertäut.
(Srio-N rl. <Ki - 70nfn M
£ ' ferten nn 'et K. 552 an
d- n ? roh 1..-»’ . j .-i

4M ine» Tliub.iliauf,
Lftädia . te 3 A. u. (f„ fl
Siel ! und Garten , «n
uertanien Off . n I . 353
an dk» Laabi .-Vertaa.

«See ftiml » I. aeotz»,«
m h » iliitx M .Utut
DWiiiam frei mit -»»
örlbliKfleftiinleii Mrrti
oin ifiiitnlaiiirr ln l«u*
tefadn « uiinbrl . Cffe l

34 an d. ? m' ij.-'b

nit 5—Ii Hin -, Zuo»bot.
kmeii , «u tau-trit a fach,
OH. u. S . 554 ? agdi..Pi

Billa
■ofort «u laufen nefudil
Ofirtleu unter (H. 556 an
xn I ’tfflhl Ai;e11ag,_

Villa
■m ffibfidtti » tabloferlel
noch. Geo.end Bi-t>rid>>i
öliaste. 4» kaufen aeiud»
Cf*crt u. t5kt'»ier L 554
in ,vn 7fahl .--1'er f a.
Kleines Landhaus
n näb- llnigeliuitg eiltet
stadt , n kansen »efndit.
Ojf. 2 . 543 TaghloBerian.
Kl. Landhaus
Billa ). Mil Killten , hier
-Hii'brieb. Scbicriteiu o-' er
.’i 'ebennitDuf, Au ! ae'
Preiäoffeit . n u. <\ 555
iti b,’n Toa ' l.-Berlaa
Vor¬

nehm.
'in Soifer ' Ärieöi iib-'Hino
öfter atutretiA. 5«tr3ft<*n ?u
laufen aee' uth.t. ^ ff u
y .V'3 a:i ften ? 3Ch' , W
Ql Ginnen« «ft Conb(m-.i4
mit 3- 4 Wob», in Wt-S-
baden oft. Uniae(>ui:a f '
kauf. or.f. fff . m Put -
qnäadru. E. 55(1 Taabl-.v.

libeinfänd 4c»-»1 dretsw
Haus bat Bewohn k bl
f ff, u. I 532 Innbl .-Pl.

Kleine-es nrneies

Haus
.ntl ea. ft —S .Ami nebfi
Aubehor. in Wiesbaden
oder Hmcebnna o. 5e Ht-
taufri «» langen Oiiu.bt
Tc-ne* ein

©ojn«oder
WWW

in Wiesbaden , bis auh>
ki »ii- !»»»- i.i l 'ill UM p,
tiid .-K It.fv fft «H e»t
4« « » t»«4 l l». <441
liM4.| 4

«nie»

fipn!fii!)aGS
ln K| a fti«. Ml Mb
Aazulia, «, fu  lauten
Mlucht Cfirtten »on
? . lb iverkäusei an
tteairth , vf»i -dstr. 35

Haus
mit » ret-tdeupeafton,

hier od. ansiofii ls. zu kaufen
neindil. Anxb 'tr u Ii. 544
an beu 7a bt.-Ver'«,.

Busm.Hptlöelf
«u taufen qef -d't . fff lt
E 5 )3 an,d . 3an ''l. Ogi

Kl. Haus
iDt mit (SSu ien. «ii lauf.
>fit"bi 3ti », Main«
iliilflfftSt - 15- 5-
Rentables Hans

ii it Laden oft 2 Hnvold
wo Hans «in ,An>atii»>ve>»
i'iiiaciinta kommt, «.i ka.it
nfi .d'l fff . u. D. 532 ai
>en Ira '' l. BerIa >i

>n autrr Laar Au ka-nre
trfudtt Aitaebole unte
t . 731 on Iitval fteitdiittk.
L-' ii sde de n.

Mcd . Haus
oeoen B<ii «ahtiina A:>
tanien aef ' id' t. Ot>erl »
E. 317 ans,  Liiabl . B.

Gut
«eaen Barsabfrina Ali
' » it, " o t -4> f {f *r* n
L. 547 «u den iaabl-B

Kl. Landhaus,
inudetrlid , etuaeeidiM, »ei
Sofort ottt fpotit Au >«>>'
;efHebt O' f. unt . © 556
-n ften Taa ->I..BerIaa

Geschäftshaus
in beiter i<erb bröluae
'■i? «ii 300 Mille tu tuuf
ii fud't
fll. Waaner . Hotel ötn *.

Bi h hofftti «e ' S

Acker
.teoen Dornibl au  kaufen
aefuchl. Off a.  ä  547
an ften ? neib . Ber ! a

i<sättriniibk ' l. itn kaunus
fieoen*. flirrt au  fttuien
rniuebt Ĉefl . ÄngeHoli
unter K 5.53 an Öen
TmrM-Berka«,

Villen-, EinfamUien-, Etagen«,
Geschäftshäuser, ImmobMen

o-ver Art ln allen Stadtteilen zu kaufen ««sucht.
Sih.-in. -Lothr. Immobilien - u.  Hypotheken-

Oefdiäft. Hege. 1895.
G. Bergmann . « UL27Ä7

Billa
mit genauer B-Achreidimq
ftodleni , §ch astslratze 17.

wil kleinem Morten. 6—ll»
Ziintnern , modern gedaul.
^e »l:alhi'f«ung ivfoit zu
kauie-t gesucht Ofserten
erdeten an Tr . A. Wald,

Einfamilienhaus
5 bi« 6 Z>mmer, tl. Manen , ziika >" Ruten , zu kaufen
eiuiht. ?io»fübrl. Angeb. u 8. -' 55 an den Tgbi."Berl.

Rotzes EeslhästshW
Kithetmftr>ste «5«r ut.»er» » ed-raoile bevorzugt,

gegen Baezahlun « za kansen gesucht.
Agent, eerd. Ofserl. unl . ii . 54Va d. Tagbl.-Betlag.

Zur Fabrikation
geeignete Räume, ev. stadrik ob. Hans, möglichsts fort
b ziehbar zu laufen oder «u nneten gefndft. Off. unter

« S5> an ft.-n 7»,ib>«Beil._

Grundstücks -Tausch.
Sin in Aahldach <2N Minuten vom Haiipl«

bahnbos Mainz e»tsernl) gelegene« Grundttiiit
»on2̂ - 2 qm gegen em pa'ietides in Wiesbaden
oder nächster Utngebung,u tauschen gesucht.
Nä(eres unter I . 545  an den Tagblatl-Verlag.

s MMiii»« )
3»padittn geschl
mit Miau
läuft!. Aim eien in fd» net
©i’iH-nft. mit Obitf und
Wie-in » Arial . Hibne,»
Ziea .. 8 »b° u (sdiii -ciue-
iiofl. fliistendiS Waffct oft
J,idt . Wobndaus. mit od
jfcur .Xttbrntat , evll. fin
ivieinfteiuh'iifio» gretanei
Äi:«fi'ibel. Offert n unter
B. 533 Taabl .-BcrloiN.

klsiae; UniDfjen
•ntl <)« ,* Land >» h,
ItiMMfttf na C*-t » .t n il (
4»uiv,ie » Au auducM w>
tu kuifen «rlu -li 0 »feil
J ( 532 .in ft > itaf-l B

SR«i»V Kl 2»
Kott.«ürieft«ich» , tt

Boivilft. 1. ©»„..Onechek.
Brun. u. Abitur, «uch i.
Dun . ! ag..ii.Alient>4ur>e.
Bug. 4»I7 «. Äebl. >!» -
leftaiift.jömfl. Lchiilerfter

Äa MllWI«
erlangt. Mid) lanui ljä >r
Bviber 6 Ll»j.»,ereim,-
leiniit. u. ftie «eil« iur
Cberietunbo. ftroiu »tei
svrechstftii. 11—*/,l »dr

Peniiiit . 3173.

3prariilrb ' (riit ert . Untei
rirfit ii. fert. Hebernh. an
Aft. Ilie iftiiriikc 20. i.  st, d

Schwache Schüler
erb durch encra. und fest»
nt . Cetirfrnil griindl.. kein
iriuifleiibnitr und rriular
»kaif Hilfe in «tt-n tba-iol-
fädirrn . Radikal, von Brr.
(ii ii uiI in kürzester 3rift
Hanarar lehr miihia. Pr
BrferenAen. Rnchweisl-ar
k-br gt-tr ©rfalfk . Off
Bl. 4!1V"n »rn raal ' l -«>>.

,3a. frnnz . slnornieur
fntfit einen Lehrer au ©i
., ii,i na fttr fteutfiben
Lv racke. r 'ffe’ teii unter
X. 529 an den j.c abl.-Bl.

Franpais
Mme. ( riin nfe K«niu4.
Diitthrlniiir S'nifte II, I

leime JHIemaide
mariö«, 27 ans , Cberrhr
faire connais .--anre d’une
f Mit^aise du iiiäine äge
pour et hange  de cou-
varsation . Offres sotis
T. 551 au Ta^b -Veil.
"Privafllnterrlcfir

tin Lt« »- b<en»
Ll ftxiv BtsÄ.S) l
UiUn

unt . («ui . ttn» Mo», hrlul «.
Iios'l».iiino, ik . Bucl. t . etc.

Schuhkursus
m 'uijrt ZeU «-> totnrn
Off ne» unter k.  551 m
tK-n Xagblatt-Berl og._

LelWstWl km
indil fkeicocub für itunA
Nri-di liotionsiiniift Bor-
tnintuilfe rith . Off unt

551  Xoabl.-Berlag._Xamr
lAislanftAdeiitfdtei -rti-tlt
«r .inft' idx'U rin'Aöitsck u
mul . Untenidg O-ihacI«
•ttinftf 2 Wf Offetikn u
». 551  au ben Lagbl..Bl.

Kaufm.
Privat-
achulc

Herrn , u. Clara

Bein
Kirc)igassc22

M dm UW-n-lfiOf.
|l4 »hJllllt-

ii. KIii/,«*lk «irso
für ii Ile FIHnt.

Oeirennl » ttuinen-
AlilfiltitiKeit.

hUtrimo
Nachm.- u. Abend-

Sonderkurse
für

Rncl fiilimite,
batiftu . Itrehnen,
Sletmeni |ilii4,
34«»• h.-Srhr 'dhrn.
8>dän »i itet-ftt»n «ic.
Herrn . Bein
Clara Bein

r»if*l .K»iifl"til« und
Oj .l - llunilttislehrer

bVrnÄfVMciior 22:1

Slenoqrar >ht«.
:Mafch.-Sch eiben
!Sdiön- u. Runft-
»scknft Rechnen

Buchfühi ung.
Franzönich uiw.

»aosmiiuni che Privatschule
MlUKill .Rihg .A .2
rage «- «l. Bbendnn'errichtI I»alle»Ein;rlfächeru>beginnt jederzeit. z-

Fröbel-Privat-
Kindergarten

sckwaldaäier (streue 44
im Saale der Christ irben
Cr re in« i. M. War *ni u
Aönlinoe van 3 ß Iah en
finden wieder Aufnahme

Kä'tKr Bracknow.
aevlfifte fiinberaiirtn ri"

Carl Fey
Pianist und stin-ikhiu«

S«dsiiplatz 7, I. ’
Nene Telephon . %

4070.
Klavierunterrich

,rt . Lehrerin o. Berlin
WaNufer ? tr . 5. Re»

ftlrdl. Kladttrunterrj
nird ertei l. Ctd ^ '
Offerten unter O. 326
den Taafrl.-Perlaa.

Bügel-Ilnterric
erteilt grü idlch

stean Bender,
Hellmnnftstraste 56. Slds

Tanken
lehrt nneen.. inod.. ai
i. ellfrf). u ®nr i>>!
- . Völkeru gr . Röde,

2usc !3N6ic!6-L6lii'on5t2l!
STHülbr, IKapetenstr. 3,9 .

91«ve Gehrkurse f. Zusi ^ nei' 'erinnen . ®nähkurs « q
«ign. Qarderobe . la fmpf £di-,Htmuster ÖerHb,

Zuscfneiden aller gebracht . Stoffe.

KJa vier - UnlerrldU
dnr >h ersten l’adairovren.
Srbnrnhor -t’.trasse 43. *2.

friwat-
TanZ' Untemch

in der modernen Tatizwpisfc wie:
Boaton , One Step , Foxtrot , Tan?

fihswatk zu je*let newunscl .ten 7̂ iU
Eigene, eornehme Lntr rrieülssile iiu Hause.

Tanz-Lehr-Institut
Carl Blehl u. Tran

_ FriedrichatraOe 43 » 1.
Zu unseren Anlauf Marz Ixtuinneiidea

Tanz - Kursen
(für Anfänger u. Vorgeschrittene)

nehmen wir muh weitere Anmeld jederz . freun
entifo-»en. Rm/el -Unlrrriclit j^d Tie .l auch Somit

Tanzschule VV. Klapper u . Fra
Kleine Scliwalitacner Str . l>>, Kingaag Maunti

Sttlom ixjünocn]
Goldenes
dünnes

Armband
oeuoren. ltlegeu gute
Peloftnung abzugeben
be> Gusto» Iacody,
Rheinisch«, Theater-
und Nu » ,«rtdÜr » .

Affst« »«tauch,
» AlnlklV-« !. « «(•«•«;
IkIwm  Jf urpurl iK«rt)»utr Belohn uhtmiebin
swinmftriott Cdufcc 4o,
üinawi _

Bluse
Einf . ift a l >tu

SKiitmod) nudB 2
seidene Blusen m. gel,
biau a-nickt Tuofen,
alttct tbil . Jfiubvr
‘Hiidoubf beim ,>un )!siK'C-.en gute Belohnu,»
ftitfeiben fonit erieet
n.infen.

fterlurrn
in euiem Perfonrnwis
ein Bei «. Bitte den
Minder, de.'if. neuen
tri«»erAlibi innen.

tlilir « ribpur »,

rtu»«n Ratlenoinf -l
(Mlibultn . L-ieder, eins
eibiilt BelLdiiniio. Ao
Bieriti'dl. Ä i.h. iinsir.I
Voi Ankauf w gemäß

Schiniltn
Laorent-Plcim

IUSt(
ert, Herrmta

IV  M
rtenstr . 11

Sind Lungenleiden heilbar
Nie e Äußerst wichtige frage be-cfiäftiert wohl i

die anAsthma , Lungen *, Kehlkopftute -kui«
Schwindsucht , Lungenspitzenkatarrh,
arteten « Husten , Verschleimung , lange
sfthtnder Eeistrkeit lei.len und bisher he
Heilung fanden. Alle de artigen Kranken erltai
von uns ein Buch mit Alibi düngen aus der 14
eines Ipk'iniileii Arites ül er das 1 iiema: „ S|
Lungenleiden heilbar ?" Um allen Kranken_
lej.i-nlmH4» ßelien, rn l>Aufklarmig über die Arl
leiden * ru v n« ballen, haben wir uns enlsclilflS
jeden, di -ses Bin Ii uitwoiut zu übersenden,
•a-lir- ihe nur eine Postkarte an Puhimann A l
Berlin 349 , MfiggelslruB- 2» -i.

Waschkesscl —‘ Kochher!
tackie,te und emastl-erle Auetübrung.

Bpeftaiität ; hochfeine Majolika -Herd «.

Heinrich Weyand , Herdsabrikatloij
Lothringer Straße 28.

Fri.cher Transport
prima Hannoveraners

Ferkel und Laufs
elngetroffen bei

Craß , Schierftein a. Rh.
Telcph. 225. Mittelstrahe »5. L-levtz.

d
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